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 Sieben Tore in acht Spielen 
– Dein Start bei der Fortuna war 
nicht so schlecht, warum bist Du 
eigentlich so erfolgreich?
Das ist schwer zu sagen. Das 
Team spielt sehr gut und wenn 
man als Stürmer in einer guten 
Mannschaft spielt, bekommt 
man auch automatisch viele gute 
Chancen. Ich versuche dann, so 
viele Tore zu erzielen wie mög-
lich. Aber natürlich war der Start 
mit sieben Treffern in acht Spie-
len sehr gut, zumal ich nur vier 
Mal von Beginn an gespielt habe. 
Aber es kommen noch viele Par-
tien und man wird erst am Ende 
der Saison sehen, wie erfolgreich 
wir wirklich waren.

 Du hast schon gesagt, dass die 
Mannschaft sehr gut spielt. Was 
genau habt ihr in den letzten Wo-
chen so gut gemacht?
Wir haben sehr gut verteidigt. 
Nicht vielen Teams gelingt es 
momentan, ein Tor gegen uns 
zu erzielen. Und auch unser Of-
fensivspiel ist gut, zwar nicht in 
den letzten beiden Spielen, aber 
in den Partien zuvor. Außer-
dem kontrollieren wir den Ball 
sehr gut, weshalb wir uns viele 
Chancen erarbeiten können. Das 
ist das Wichtigste für uns. Dazu 
spielen wir sehr gut über die 
Außen, sind aber auch durch die 
Mitte gefährlich. Wir sind eben 
sehr variabel in unserem Offen-
sivspiel. Wir können also über 
rechts, über links oder durch die 
Mitte kommen.

 Wenn man mit anderen Spie-
lern spricht, betonen sie alle den 
guten Teamgeist. Kannst Du diesen 
Eindruck bestätigen?
Ja, auf jeden Fall. Wir haben den 
besten Teamspirit, den ich seit 
langer Zeit erlebt habe! In Finn-
land ist der Mannschaftszusam-
menhalt zwar auch sehr stark, 
aber hier in Deutschland ist das 
eigentlich ungewöhnlich. Aktuell 
ist es bei uns wirklich großartig. 
Das gefällt mir sehr gut, denn 
jeder Spieler weiß, dass er ein 
Teil dieser Mannschaft ist, egal, 
ob er gerade spielt oder nicht. Je-
der gehört zum Team. Natürlich 
wollen trotzdem alle zum Einsatz 
kommen, aber wir spielen als 
Mannschaft zusammen und jeder 
Einzelne ist ein großer Teil von 
ihr.

 In der vergangenen Saison 
hast Du für den VfR Aalen gespielt. 
Beschreibe doch mal Dein erstes 
Jahr in Deutschland!

Ich bin als verletzter Spieler 
nach Deutschland gekommen, 
da ich mir in einem Länderspiel 
eine Verletzung zugezogen hatte. 
Deshalb konnte ich in den ersten 
paar Monaten auch nicht mit der 
Mannschaft trainieren. Wegen der 
Verletzung und der Umstellung 
von der finnischen auf die deut-
sche Liga war die erste Zeit natür-
lich ziemlich hart. Kurz vor Weih-
nachten habe ich allerdings zwei 
gute Partien gespielt und konnte 
anschließend auch eine sehr gute 
Vorbereitung für die Rückrunde 
absolvieren. In der zweiten Sai-
sonhälfte habe ich schließlich bis 
auf zwei Begegnungen immer 
von Beginn an gespielt und konn-
te fünf Tore erzielen. Ich denke, 
das war ziemlich gut, zumal wir 
in Aalen meist sehr defensiv 
gespielt haben. Und jetzt bin ich 
nach Düsseldorf gekommen und 
auch hier läuft es sehr gut. In mei-
nen letzten zehn Zweitligapartien 
konnte ich zehn Mal treffen - ich 
glaube, das ist sehr gut.

 Fiel es dir schwer, in ein frem-
des Land mit einer anderen Menta-
lität und einer für Dich neuen Spra-
che zu kommen?
Es war eigentlich gar nicht so 
schwierig, denn die deutsche 
Kultur und Mentalität ist der fin-
nischen ziemlich ähnlich, auch 
wenn der Fußball hier eine viel 
größere Bedeutung hat und die 
Spieler viel besser sind. Trotzdem 
war es ohne Frage schwierig, die 
Familie zu verlassen, aber ich 
bin schon ein Jahr zuvor daheim 
ausgezogen und war schon immer 
eine sehr selbstständige Person. 
Dadurch war die Umstellung 
nicht so groß. Die Sprache muss 
ich allerdings immer noch erler-
nen, denn mein Deutsch ist leider 
noch nicht so gut. Aber seit ich 
bei der Fortuna spiele, lerne ich 
auch regelmäßig.

 Gibt es im Fußball zwischen 
den beiden Ländern einen großen 
Unterschied?
Da gibt es ohne Frage Riesenun-
terschiede. Hier gibt es viel mehr 
Fans, die Stadien sind größer und 
viel voller. In Deutschland ist na-
türlich auch deutlich mehr Geld 
im Spiel, sodass alles rund um 
den Fußball um einiges professi-
oneller ist.

 Sind denn das Niveau der er-
sten finnischen Liga und der 2. Bun-
desliga vergleichbar?
Nein, das Niveau der finnischen 
Liga ist von dem Niveau der 2. 

„Unser Offensivspiel 
ist sehr variabel“

JOEL
POHJANPALO

Fortunas Offensive ist mit 20 Toren die beste der 
2. Bundesliga und überzeugt vor allem durch gro-
ße Variabilität. Entscheidenden Anteil daran hat 
Neuzugang Joel Pohjanpalo. Der 20-jährige Finne 
wurde vor der Saison von Bayer 04 Leverkusen für 
zwei Jahre ausgeliehen und konnte von Beginn an 
überzeugen. Alle 58 Minuten trifft der Blondschopf 
im Schnitt, kein anderer Spieler im deutschen Pro-
fifußball ist derzeit erfolgreicher. Für die „Fortuna 
Aktuell“ führte diese Woche deshalb kein Weg an 
„Jolle“ vorbei. Die Redaktion sprach mit ihm über 
seine bisherige Zeit in Deutschland, seinen aktuellen 
Lauf und den Unterschied zwischen seinem aktuellen 
Leben und dem in Finnland.

FORTUNA AKTUELL4

DAS INTERVIEW DER WOCHE



Bundesliga meilenweit entfernt. 
Ich denke, einzig HJK Helsinki 
hat ein relativ gutes Team. Der 
Verein hat jetzt sechs Meister-
schaften hintereinander gewon-
nen und könnte möglicherweise 
mit einigen Mannschaften der 
2. Bundesliga mithalten. Aber 
auch für HJK wäre in unserer 
Liga wahrscheinlich nur der 
Klassenerhalt drin. Alle anderen 
Mannschaften wären in der 2. 
Bundesliga dagegen chancenlos. 

 Manchmal stehst Du in der 
Startaufstellung, in anderen Spielen 
kommst Du erst von der Bank. Wie 
siehst Du Deine Situation?
Natürlich würde ich gerne in je-
dem Spiel von Beginn an spielen. 
Aber man darf nicht vergessen, 
dass wir in der Offensive sehr gut 
besetzt sind und da kann es auch 
mal passieren, dass man zunächst 
auf der Bank sitzt. Für mich ist 
es aber eigentlich kein großer 
Unterschied, da ich mir immer als 
Ziel setze, mit Toren dem Team 
zu helfen.

 Am Freitag steht ein großes 
Spiel an: Der Tabellenzweite emp-
fängt den Spitzenreiter. Ist die Vor-
freude vor solch einer Partie noch 
größer als sonst?
Nein, eigentlich nicht. Die 2. 
Bundesliga ist so stark, dass man 
gegen jedes Team gewinnen, aber 
auch verlieren kann. Deshalb ist 
jedes Spiel von großer Bedeutung, 
egal, ob wir gegen den Ersten 
oder gegen den Letzten der Tabel-

le spielen. Aber natürlich wollen 
wir gegen Ingolstadt gewinnen, 
um ihnen auch in der Tabelle ein 
bisschen näher zu kommen. 

 Die Ingolstädter mussten erst 
sechs Gegentore hinnehmen. Wie 
schätzt Du den kommenden Gegner 
ein?
Es ist ja bekannt, dass Ingolstadt 
eine sehr gute Defensive hat. In 
der Innenverteidigung spielt mit 
Benjamin Hübner außerdem ein 
ehemaliger Mannschaftskollege 
von mir. Wir haben in Aalen zu-
sammengespielt. Wir müssen auf 
jeden Fall unser Bestes geben, um 
dieses Spiel gewinnen zu können, 
aber ich bin mir sicher, dass wir 
sie schlagen können.

 Die „Schanzer“ haben die letz-
ten vier Spiele allesamt 1:0 gewon-
nen. Was erwartest Du von dem 
Gegner?
Ehrlich gesagt habe ich in diesem 
Jahr noch gar nicht so viele Spiele 
von Ingolstadt gesehen. Zweifel-
los haben sie allerdings eine gute 
Mannschaft, zumal sie sich in der 
Sommerpause sehr gut verstärkt 
haben und jetzt ein anderes, bes-
seres Team als im vergangen Jahr 
sind.

 Glaubst Du, dass Ingolstadt ein 
Kandidat für die ersten drei Plätze 
ist?
Ich weiß nicht, ob sie irgendje-
mand vor der Saison schon auf 
dem Zettel hatte, aber Ingolstadt 
hat jetzt einen wirklich guten 

Saisonstart hingelegt, schon viele 
Spiele gewonnen und einige 
Punkte gesammelt. Aber es ist 
sehr eng in dieser Liga. Wenn 
man zweimal verliert, ist man so-
fort nach unten abgerutscht

 Du hast die Fans in Deutschland 
bereits angesprochen. Wie ist Dein 
Eindruck von den Fortuna-Fans?
Ich habe noch nie in meinem Le-
ben solche guten Fans gesehen! 
Ich denke es ist unglaublich, in 
unserem Stadion sind immer min-
destens 30.000 Fans, eine richtige 
Wand, und es ist ein unglaub-
liches Gefühl, wenn man ein Tor 
schießt und die Stimmung explo-
diert. Ich erinnere mich noch ganz 
genau an mein Tor gegen Heiden-
heim – fantastisch. Es war mein 
erstes Tor für die Fortuna und ein 
großartiges Gefühl, das Spiel vor 
so einer Kulisse entscheiden zu 
können.

 Wie gefällt Dir die Stadt Düs-
seldorf – Deine neue Heimat?
Die Stadt ist wirklich großartig. 
Sie ist sogar so ähnlich wie Hel-
sinki, nur ein bisschen kleiner. 
Aber mir gefällt es, dass alles 
nicht zu groß ist und es trotzdem 
alles gibt, was man sich vorstel-
len kann. Ein großartiger Ort 
zum Leben.

 In Bochum spielt mit Mikael 
Forssell ein weiterer Finne. Hast 
Du Kontakt zu ihm?
Ja, ich habe mich schon ein 
paar Mal mit ihm getroffen. Wir 
haben in Helsinki zusammenge-
spielt und als ich ein kleines Kind 
war, war er einer meiner Idole. Es 
freut mich auch sehr, dass er für 
Bochum kürzlich ein Tor erzielen 
konnte. Das ist toll für ihn. Es ist 
schön, dass er hier in der Nähe 
spielt.

DAS INTERVIEW DER WOCHE

ENTWEDER...
ODER...
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Joel Pohjanpalo grätscht den Ball zum 1:0 gegen den SV Darmstadt ins Tor. Im Verlauf des Spiels schlug 
der Finne noch zwei weitere Male zu.

Strandurlaub oder Skiurlaub?

Eishockey oder Formel 1?

Kaffee oder Tee? Mittelstürmer oder Flügelspieler?

Geländewagen oder Sportwagen?

Sommer oder Winter?

Steak oder Fisch?
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 Die Fortuna feierte gegen 
den FC St. Pauli ihren zweiten 
Heimsieg. Die Mannschaft von 
Cheftrainer Oliver Reck gewann 
dank eines Tores von Michael 
Liendl in der 32. Minute mit 1:0. 
Damit blieb die Fortuna das 
erste Mal in der laufenden Sai-
son vor eigenem Publikum ohne 
Gegentor.

 Der NLZ-Talenttag war 
für die Fortuna und zahlreiche 
Teilnehmer ein voller Erfolg. 
Mehrere Kinder konnten die 
Jugendtrainer überzeugen und 
wurden zum Training ihrer je-
weiligen Jahrgänge eingeladen.

 Herzlichen Glückwunsch, 
Franz-Josef Wolfframm! 

Fortunas früherer Angreifer, 
der in 175 Einsätzen für die 
Rot-Weißen 75 Treffer erzielen 
konnte, wurde am 22. Oktober 
80 Jahre alt.

 Auch Michael Liendl durfte 
sich beschenken lassen. Der 
offensive Mittelfeldspieler fei-
erte am 25. Oktober seinen 29. 
Geburtstag.

 Fortunas Auswärtsserie 
hält! Die Mannschaft von Chef-
trainer Oliver Reck konnte auf 
dem „Betzenberg“ in Kaisers-
lautern einen Punkt ergattern 
und ist somit seit neun Partien 
in der Fremde ungeschla-
gen. Joel Pohjanpalo hatte 
die Fortuna sogar in Führung 

gebracht, in der Nachspielzeit 
mussten die Düsseldorfer al-
lerdings noch den Ausgleich 
hinnehmen.

 In Kaiserslautern wurde 
das Team um Kapitän Adam 
Bodzek auch vom eigenen 
KidsClub unterstützt. 31 Kinder 
begaben sich auf die Bustour in 
die Pfalz. Mehr auf Seite 20.

 Die U 23 der Fortuna 
setzte ihren Aufwärtstrend 
fort und gewann zum dritten 
Mal in Folge. In der Partie gegen 
die Sportfreunde Siegen setzte 
sich die Mannschaft von Trai-
ner Taskin Aksoy mit 1:0 durch. 
Den Siegtreffer erzielte Mahs-
un Jusuf in der 90. Minute.

 Axel Bellinghausen stellte 
sich am Tag nach dem 1:1 in 
Kaiserslautern den Fragen 
der Fernseh-Sendung „Flut-
licht“ des Südwestdeutschen 
Rundfunks und sprach über 
das Spiel und seine Zeit bei den 
„Roten Teufeln“.

 Fortunas A-Junioren 
müssen sich im Derby gegen 
den 1. FC Köln mit 0:2 geschla-
gen geben. Trotz der Nieder-
lage bleiben die U19-Junioren 
auf dem neunten Tabellenplatz 
der Bundesliga West.

 Auch die U17-Junioren 
der Rot-Weißen verloren 
mit 0:2. Im Spiel bei Borussia 
Dortmund hielten die B-Juni-

20. Oktober 2014 – 30. Oktober 2014

Durch die letzten Wochen mit 

Fortuna Düsseldorf
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oren zwar lange mit, standen 
am Ende aber mit leeren Hän-
den da.

 Fortuna Cheftrainer 
Oliver Reck wurde für die 
Wahl zu Düsseldorfs Trainer 
des Jahres nominiert. Der 
49-Jährige ist einer von drei 
Kandidaten für die Auszeich-
nung, die am 20. November 
in Fortunas Mannschaftshotel 
Tulip Inn übergeben wird.

 Die Stadtwerke Düs-
seldorf und der Traditions-
verein aus Flingern haben in 
gemeinsamen Gesprächen 
beschlossen, den Wintercup 
im kommenden Jahr nicht 
fortzusetzen. Das Energieun-

ternehmen bleibt der Fortuna 
aber weiterhin als premium-
PARTNER erhalten.

 Der Vorverkauf für die 
letzten drei Auswärtsspiele in 
diesem Jahr startet. Am kom-
menden Montag, 3. November, 
haben Mitglieder ab 17:00 Uhr 
die Möglichkeit, sich Tickets 
für die Partien beim VfR Aa-
len (Samstag, 29. November, 
13:00 Uhr), FSV Frankfurt 
(Samstag, 13. Dezember, 
13:00 Uhr) und bei Eintracht 
Braunschweig (Dienstag, 
16. Dezember, 17:30 Uhr) zu 
sichern. Eine Woche später 
– am Montag, 10. November, 
startet um 10:00 Uhr der freie 
Vorverkauf.

 Zu einer besonderen 
Mitgliederaktion trafen sich 
am Mittwochnachmittag Düs-
seldorfs Oberbürgermeister 
Thomas Geisel, Fortunas Vor-
standsvorsitzender Dr. Dirk 
Kall und Finanzvorstand Paul 
Jäger mit zehn Anhängern der 
Rot-Weißen im Rathaus der 
Landeshauptstadt. Bei Kaffee 
und Kuchen lernten zehn Mit-
glieder die drei Persönlich-
keiten kennen. Mehr auf Seite 
10.

 In diesem Rahmen un-
terschrieb Oberbürgermei-
ster Thomas Geisel einen 
Mitgliedsantrag der Fortuna. 
Dr. Dirk Kall und Paul Jäger 
überreichten ihm seinen 

Mitgliedsausweis und das 
Begrüßungspaket, das jedes 
Neumitglied erhält.

 Linksverteidiger Lukas 
Schmitz war in dieser Woche 
zu Gast bei „95 olé“. Der ehe-
malige Bremer stellte sich in 
der Sendung von CenterTV den 
Fragen von Moderator Pascal 
Heithorn.

 Fast genau 24 Stunden 
vor dem heutigen Heimspiel 
gegen den FC Ingolstadt wurde 
im Düsseldorfer ISS Dome die 
diesjährige Mitgliederver-
sammlung abgehalten. Auf der 
Tagesordnung standen u.a. 
auch die Wahlen für den Auf-
sichtsrat. Mehr auf Seite 8.
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Mit einer minimalen Ver-
spätung von genau fünf 
Minuten eröffnete For-

tunas Aufsichtsratsvorsitzender 
Burchard von Arnim die Sitzung 
und begrüßte die anwesenden 
Mitglieder. Nachdem Ehrenprä-
sident Hans-Georg Noack und 
Ehrenmitglied Peter Frymuth 
durch von Arnim begrüßt wurden, 
stellte der Versammlungsleiter die 
Beschlussfähigkeit fest. Im An-
schluss daran richtete Düsseldorfs 
Oberbürgermeister Thomas Gei-
sel einige Worte an die F95-Mit-
glieder:  „Ich bin sehr froh, 
hier zu sein, und stolz darauf, seit 
gestern offiziell dem Verein als 
Mitglied anzugehören. Ich durfte 
sogar bei einer Mitgliederaktion 
als Gastgeber im Rathaus fun-
gieren. Es war eine vergnügliche 
Veranstaltung. Ich hoffe, den 
Mitgliedern hat es auch so gut 
gefallen wie mir.“ Mit Blick auf 
einen möglichen Aufstieg in die-
ser Saison versicherte Geisel:  
„Dann wird es auf jeden Fall die 
Möglichkeit geben, auf dem Rat-
haus-Balkon zu feiern – und wenn 
es nur auf einem provisorischen 
Balkon sein wird.“
Nachdem den verstorbenen Mit-
gliedern gedacht wurde und die 
Mitglieder geehrt wurden, die 
in diesem Jahr eine Ehrennadel 
für langjährige Mitgliedschaft 
erhalten haben, übernahm Paul 
Jäger das Wort, um Udo Skalnik 
für besondere Verdienste um den 
Verein zu ehren.  „Er hat uns 
immer geholfen, vor allem, wenn 
wir in Not waren“, betonte Jäger. 

 „Sein Meisterstück war die 
mobile Arena zum Zeitpunkt des 
Eurovision Song Contests in der 
ESPRIT arena. Vielen Dank für 

Ihre jahrelange Unterstützung.“ 
Skalnik erhielt die silberne Ver-
dienstnadel.
Unter Tagesordnungspunkt 2 
folgte der Bericht des Vorstands 
über das abgelaufene Geschäfts-
jahr 2013/14. Vorstandsvorsitzen-
der Dr. Dirk Kall und Vorstand 
Finanzen Paul Jäger blickten auf 
ein ereignisreiches Jahr mit vielen 
personellen Veränderungen in den 
wichtigsten Gremien zurück. Da-
rüber hinaus konnten die beiden 
Vorstandsmitglieder ein vor allem 
wirtschaftlich sehr erfolgreiches 
Jahr resümieren. Eine ausführ-
liche Zusammenfassung der 
beiden Reden ist auf www.f95.de 
nachzulesen.
Im Anschluss folgte der Bericht 
des Aufsichtsrates, sodass von 
Arnim das Wort übernahm.  
„Wirtschaftlich war es trotz des 
Bundesliga-Abstieges ein erfolg-
reiches Jahr“, betonte der Vor-
sitzende des Aufsichtsrates.  
„Wir haben uns zudem nach an-
fänglichen Schwierigkeiten sport-
lich stabilisieren können.“ Dann 
berichtete von Arnim über die 
Zusammenarbeit im Aufsichtsrat: 

 „Es war stets sehr konstruk-
tiv. Wir waren nicht immer einer 
Meinung und haben manchmal 
lange sprechen müssen, um ge-
meinsame Entscheidungen zu 
treffen. Aber wir haben dann stets 
dahinter gestanden.“
Von Arnim versäumte es nicht, 
sich bei den Vorstandsmitgliedern 
des abgelaufenen und aktuellen 
Geschäftsjahres herzlich für die 
Arbeit zu bedanken und darüber 
hinaus zu erklären, warum sich 
der Aufsichtsrat für die aktuelle 
Zusammensetzung des Vorstands 
entschieden hat:  „Die Mit-

glieder des Gremiums ergänzen 
sich hervorragend mit ihren je-
weiligen Stärken. Wir sind fest 
davon überzeugt, dass Dr. Dirk 
Kall, Paul Jäger, Helmut Schulte 
und Sven Mühlenbeck auch in 
den nächsten Jahren die gute 
Arbeit fortsetzen werden.“ Sein 
Zusatz:  „Natürlich wird der 
Aufsichtsrat den Vorstand dabei 
beraten und überwachen.“ 
Es gäbe keinerlei Gespräche, die 
Lizenzspielerabteilung auszuglie-
dern, erklärte von Arnim.  
„Dazu haben sich alle Beteiligten 
bekannt. Andererseits wäre es 
grob fahrlässig, nicht die Augen 
im unmittelbaren Wettbewerb 
offen zu halten.“ Abschließend 
bedankte er sich bei den Kollegen 
seines Gremiums für die Zusam-
menarbeit in den letzten Monaten.
Kurz und bündig fiel der Bericht 
des Kassenprüfers aus. Peter 
Fuchs erklärte, dass er zusammen 
mit den Herren Benno Beiroth, 
Wilhelm Breuer und Dirk Gatzen 
die Bilanz sowie die Gewinn- und 
Verlustrechnung des Vereins ge-
prüft und als einwandfrei festge-
stellt habe.
Nachdem die Vorstände und 
Aufsichtsräte von der Versamm-
lung entlastet wurden, folgte der 
Bericht des Wahlausschusses. 
Werner Sesterhenn trug als Vor-
sitzender dieses Gremiums vor: 

 „Nachdem Dirk Kall in den 
Vorstand gewechselt ist, haben 
wir nach vielen Gesprächen mit 
Heinz-Peter Schlüter ein neues 
Mitglied für den Aufsichtsrat be-
stellt. Er steht für Persönlichkeit, 
Kompetenz und Sachverstand und 
ist seit der Kindheit Fortuna-Fan. 
Wir sind überzeugt, dass er be-
stens zum Verein passt.“
Dann kam er schon vorweg auf 
die anstehenden Aufsichtsrats-
wahlen zu sprechen:  „Wir 
haben elf Kandidatenvorschläge 
erhalten. Mit diesen haben wir 
intensive Gespräche geführt. 
Leider konnten wir einen Kandi-
daten nicht zur Wahl stellen, dies 
wurde ihm mündlich erläutert und 
schriftlich mitgeteilt. Darüber hi-

naus hat der Wahlausschuss nach 
der Auseinandersetzung mit allen 
Kandidaten drei als besonders 
empfehlenswert herausgestellt. 
Dies sind Burchard von Arnim, 
Günter-Karen Jungen und Alb-
recht Woeste.“
Unter Tagesordnungspunkt 8 stan-
den schließlich die Aufsichtsrats-
wahlen an. Die 919 stimmberech-
tigten, anwesenden Mitglieder 
wählten Björn Borgerding (601 
Stimmen), Dr. Reinhold Ernst 
(422), Albrecht Woeste (393) und 
Marcel Kronenberg (376) direkt 
in den Aufsichtsrat. Zu einer 
Stichwahl kam es zwischen den 
beiden Kandidaten Burchard von 
Arnim und Ignacio Ordejón-Zu-
ckermaier, die jeweils 353 Stim-
men erhielten. In der Stichwahl 
setzte sich am Ende Ordejón-Zu-
ckermaier mit 192 Stimmen gegen 
von Arnim (103) durch.
Während die Stimmzettel der 
Aufsichtsratswahlen ausgezählt 
wurden, beschäftigte sich die 
Mitgliederversammlung mit den 
Satzungsänderungsanträgen. Hier 
wurden vier durch den Vorstand 
gestellt, die allesamt von der 
Versammlung als positiv bewertet 
wurden. Ein weiterer wurde in 
Zusammenarbeit von Vorstand 
und Aufsichtsrat gestellt, auch 
dieser fand bei den Mitgliedern 
Anklang. Es folgten drei weitere 
Anträge zu Satzungsänderungen, 
die durch Mitglieder eingereicht 
wurden. Da Sebastian Schmidt-
Wolf aus der Satzungskommis- 
sion formale Schwierigkeiten bei 
einem der Anträge vorfand, wurde 
dieser an die Satzungskommis-
sion zur formalen Ausarbeitung 
verwiesen. Die Anträge zwei und 
drei aus dem Mitgliederbereich 
wurden von der Versammlung 
begrüßt und mit hoher Mehrheit 
befürwortet.
Nachdem auch unter dem Punkt 
„Verschiedenes“ alle offenen 
Fragen der Mitglieder durch die 
Vorstände ausführlich beantwortet 
und die Stichwahl durchgeführt 
wurden, schloss Paul Jäger die 
Sitzung kurz nach Mitternacht.

Mitgliederversammlung im ISS Dome mit 942 Mitgliedern

In einer sehr harmonischen Mitgliederversammlung, die in diesem Jahr erstmals im Düsseldorfer ISS Dome stattfand, wählten 
die 919 stimmberechtigten Mitglieder einen neuen Aufsichtsrat. Björn Borgerding, Dr. Reinhold Ernst, Albrecht Woeste, Mar-
cel Kronenberg und Ignacio Ordejón-Zuckermaier schafften es in den Aufsichtsrat. Neben dieser Wahl blickten Vorstandsvor-
sitzender Dr. Dirk Kall, Finanzvorstand Paul Jäger und Aufsichtsratsvorsitzender Burchard von Arnim auf ein sehr ereignis-
reiches, aber vor allem wirtschaftlich erfolgreiches Geschäftsjahr 2013/14 zurück. Insgesamt waren 942 Mitglieder vor Ort.

Neuer Aufsichtsrat gewählt



ALLE ERÖFFNUNGS-
ANGEBOTE AUCH IN RATINGEN, 
KAARST UND KREFELD!

Kaiserswerther Straße 82
(gegenüber McDonalds)
40878 Ratingen - Tel.: 02102 942670

Düsselstraße 3 (neben IKEA)
41564 Kaarst - Tel.: 02131 205290

Mevissenstraße 51
47803 Krefeld - Tel.: 02151 569090

Für Sie geöffnet: 
Mo.–Fr. 10 – 19 Uhr, 

Sa. 10 – 18 Uhr

Filiale Kaarst:
Mo.–Fr. 10 – 19 Uhr, 

Sa. 10 – 19 Uhr

MEDA FEIERT GROSSE 
NEUERÖFFNUNG 
IN OBERHAUSEN!

MEDASTARK!

KÜCHEN-RABATT 
FÜR JEDES KIND 
IHRER FAMILIE!**

KÜCHEN-RABATT 

MEDASTARK!

**Maximal 5 Kinder pro Familie, Alter bis 18 Jahre. Gilt nicht für Werbeware und 
bereits reduzierte Ware. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich.Kaiserswerther Straße 82

Für das jüngste Kind in unserer Familie geben 
wir Ihnen jetzt für Ihre eigenen Kinder pro Kind 
5% Extra-Bonus zu Ihrem Küchenkauf im Zeitraum 
vom 23.10. bis 20.11.14! Bis zu 25 % – bei 5 Kindern!

Mehr unter www.meda-kuechen.de

Bitte mitbringen: Geburtsurkunden der Kinder 
und Personal ausweise der Eltern/eines Elternteils.

MEDAGÜNSTIG!
JETZT 
BIS ZU2000,-  

€

FEIER-PRÄMIE 
GESCHENKT***

MEDAGÜNSTIG!

***Gültig nur für Neukäufe. Nach Abschluss des Kaufvertrages 
wird die Feier-Prämie direkt mit der Kauf summe verrechnet. 
Ausgenommen sind in Prospekten, Anzeigen und Internet 
beworbene Angebote sowie bereits reduzierte Küchen. Bei 
Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. 
Gültig bis 20.11.2014!

***Gültig nur für Neukäufe. Nach Abschluss des Kaufvertrages 
wird die Feier-Prämie direkt mit der Kauf summe verrechnet. 
Ausgenommen sind in Prospekten, Anzeigen und Internet 
beworbene Angebote sowie bereits reduzierte Küchen. Bei 

MEDACLEVER!
*36

  MONATE

MEDACLEVER!MEDACLEVER!MEDACLEVER!
*

ZINSEN

*

ZINSENZINSEN
* Sollzinssatz 0 %, effektiver Jahreszins 0 %, Laufzeit 36 Monate, Küchenpreis 10.600.- €, 
Bar an zahl ung 0.- €, Nettodarlehensbetrag 10.600.- €, Bearbeitungsgebühr 0.- €. Ein
Angebot der Commerz Finanz GmbH, Schwanthalerstraße 31, D-80336 München, 
WWW.COMMERZFINANZ.COM

MEDACLEVER!

2000,
AB EINEM KÜCHENWERT VON 3000,- €

ERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***

ERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***
500,- €

2000,
AB EINEM KÜCHENWERT VON 3000,- €

ERHALTEN SIEERHALTEN SIE

€

FEIER-PRÄMIE!
AB EINEM KÜCHENWERT VON 3000,- €FEIER-PRÄMIE!

2000,2000,
AB EINEM KÜCHENWERT VON 3000,- 

ERHALTEN SIE
FEIER-PRÄMIE!

500,- €€
AB EINEM KÜCHENWERT VON 3000,- FEIER-PRÄMIE!

ERHALTEN SIE

500,-
ERHALTEN SIEERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***
500,-

  GESCHENKT!***  GESCHENKT!***  GESCHENKT!***  GESCHENKT!***

***Gültig nur für Neukäufe. Nach Abschluss des Kaufvertrages 

AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- €ERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***

ERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***

1000,- €

AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- 

AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- €ERHALTEN SIE

AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- ERHALTEN SIE1000,-

FEIER-PRÄMIE!AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- €

AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- 

FEIER-PRÄMIE!

  GESCHENKT!***
500,-

  GESCHENKT!***

AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- ERHALTEN SIE

FEIER-PRÄMIE!
1000,- €

AB EINEM KÜCHENWERT VON 5000,- 

FEIER-PRÄMIE!
ERHALTEN SIE1000,-
ERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***

WIR WACHSEN – SIE 
PROFITIEREN DAVON!

RÖFFNUNGSRÖFFNUNGSRÖFFNUNGSRÖFFNUNGS

IN OBERHAUSEN!

  GESCHENKT!***

1000,-1000,-
Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. 
Gültig bis 20.11.2014!

AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- €

ERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***

AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- 

ERHALTEN SIE

  GESCHENKT!***2000,- €

Gültig bis 20.11.2014!

AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- €

ERHALTEN SIEAB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- 

ERHALTEN SIE

€

FEIER-PRÄMIE!
AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- €FEIER-PRÄMIE!

Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich. 

AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- 

ERHALTEN SIE
FEIER-PRÄMIE!

2000,- €€
AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- 

AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- FEIER-PRÄMIE!
ERHALTEN SIE

2000,-
AB EINEM KÜCHENWERT VON 10.000,- 

ERHALTEN SIEERHALTEN SIE

€

AUCH IN RATINGEN, 

 - Tel.: 02131 205290

Für Sie geöffnet: 
Mo.–Fr. 10 – 19 Uhr, 

**Maximal 5 Kinder pro Familie, Alter bis 18 Jahre. Gilt nicht für Werbeware und 
bereits reduzierte Ware. Bei Inanspruchnahme keine weiteren Konditionen möglich.

MEDASTARK!
WIR WACHSEN – SIE WIR WACHSEN – SIE 
PROFITIEREN DAVON!PROFITIEREN DAVON!

KAARST UND KREFELD!

MEDASTARK!MEDASTARK!
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Es ist klar zu erkennen, 
dass in Ingolstadt eine 
Pflanze herangewachsen 

ist, die sehr gut gegossen und 
gedüngt wurde“, verwendete 

Reck einen metaphorischen 
Vergleich aus der großen Welt 
der Natur.  „Man hat dieser 
Pflanze Zeit gegeben, zu gedei-
hen. Man sieht also, was man 
mit Kontinuität und gezieltem 
Aufbau erreichen kann. Für uns 
ist es nicht überraschend, dass 
sich der FC Ingolstadt so stark 
präsentiert wie aktuell.“
Auch um das eigene Vorhaben 
zu beschreiben, blieb Reck 
seinen bildlichen Ausflügen 
treu:  „Ich bin nicht so ver-
messen und sage, wir möchten 
die Pflanze niederreißen, aber 
wir möchten an den Ästen und 
Blättern rupfen.“ Dann wurde es 
aber auch noch ein wenig sport-
licher:  „Der FCI hat nur drei 
Positionen im Vergleich zum 

Vorjahr ausgetauscht, der Kern 
der Mannschaft spielt seit zwei 
Jahren so zusammen. Man sieht 
in den Abläufen, dass sie sehr 
eingespielt sind. Die Defensive 
ist sehr schwierig zu bezwingen, 
im Angriff sind die Ingolstädter 
unheimlich effektiv.“ Sein Zu-
satz:  „Aber wir sind For-
tuna und spielen zuhause. Wir 
möchten die Partie dominieren 
und versuchen, sie für uns zu 
entschieden.“
Neben den drei Langzeitverletz-
ten Heinrich Schmidtgal, Ihlas 
Bebou und Oliver Fink droht 
auch Kapitän Adam Bodzek am 
Freitagabend auszufallen.  
„Es sind zwar noch 24 Stunden 
Zeit, sieht aber nicht so gut 
aus“, erklärt Reck, der aber di-

rekt seine Alternativen aufzählt: 
 „Wir sind mit Jonathan Tah, 

Christopher Avevor, Dustin 
Bomheuer und Bruno Soares auf 
dieser Position sehr gut besetzt.“ 
Neben Tah kehrt voraussichtlich 
auch Charlison Benschop in den 
Kader zurück. Auch Sergio da 
Silva Pinto, der in dieser Woche 
mit dem Training kürzertreten 
musste, ist wohl einsatzbereit.
Weiterhin interessant ist das Du-
ell zwischen den Pfosten, das der 
Trainer mit Blick auf den Frei-
tagabend noch nicht enthüllte. 
„Die Torhüter wissen, wer spie-
len wird“, erklärte Reck. „Wer 
es sein wird, sieht man eine 
Stunde vor Spielbeginn, wenn 
die Mannschaftsaufstellungen 
bekanntgegeben werden.“

Cheftrainer Oliver Reck vor dem Heimspiel gegen Ingolstadt

„Es trifft der Tabellenzweite auf den Spitzenreiter. Die beste Offensive fordert die beste Defensive der 2. Bundesliga. Es 
gibt viele Faktoren, dank denen man auf ein interessantes Spiel hoffen darf“, betont Helmut Schulte, Fortunas Vorstand 
Sport. Dem ist vor dem Spitzenspiel zwischen den Rot-Weißen und dem FC Ingolstadt nicht viel hinzuzufügen. Auch 
Cheftrainer Oliver Reck war die Vorfreude auf diese Partie sichtlich anzumerken.

Vorfreude auf „gut gegossene Pflanze“

Herzlich empfangen wur-
den die Fortuna-Mit-
glieder am „Arbeits-

platz“ des Oberbürgermeisters 
im Jan-Wellem-Saal mit einer 
kurzen Begrüßungsrede von 

Thomas Geisel. Er freute sich 
auch sehr über den Besuch von 
Fortuna-Legende Matthes Mau-
ritz:  „Es ist toll, dass eine 
Ikone des Düsseldorfer Sports 
dabei ist.“ Auch Paul Jäger 
richtete einige Worte an die Mit-
glieder und zeigte sich erfreut, 
Fortuna-Fans einmal abseits des 
Stadions kennenzulernen:  
„Wir haben im Rathaus schon 
ganz andere Schlachten geschla-
gen und deutlich unangenehmere 
Sitzungen abhalten müssen.“
Fortunas Vorstandsvorsitzender 
Kall überreichte Geisel seinen 
neuen Mitgliedsausweis mit 
der Nummer 189500.  „Ich 
überreiche Ihnen gerne das 
Starter-Paket, damit Sie jeder-

zeit wissen, bei welchem Verein 
Sie sich wohlfühlen.“ Geisel 
bedankte sich und betonte, dass 
dies kein neues Gefühl für ihn 
sei:  „Bei Fortuna bin ich 
schon wesentlich länger als 
Dauerkarten-Inhaber dabei. Jetzt 
war es höchste Zeit, Mitglied zu 
werden. Ich mache das aus Lei-
denschaft und von Herzen.“
Anschließend setzten sich alle 
zusammen an den gedeckten 
Tisch, bei Kaffee und Kuchen 
gab es einen netten Plausch zwi-
schen den drei Persönlichkeiten 
und den F95-Mitgliedern. Sie 
gaben den Gästen einen kleinen 
Einblick in ihre täglichen Auf-
gaben. So war es für alle Beteili-
gten ein besonderer Nachmittag.

Gemütliche Mitgliederaktion im Jan-Wellem-Saal des Düsseldorfer Rathauses

Am Mittwoch erlebten zehn Fortuna-Mitglieder einen ganz besonderen Nachmittag: Zusammen mit Fortunas Vor-
standsvorsitzendem Dr. Dirk Kall, dem Finanzvorstand Paul Jäger und dem Düsseldorfer Oberbürgermeister Thomas 
Geisel gab es bei lockerer Atmosphäre Kaffee und Kuchen im Düsseldorfer Rathaus. In netter Runde erzählten die 
drei prominenten Gäste vom Verein, der Stadt und der intensiven Zusammenarbeit. In diesem Rahmen unterschrieb 
Oberbürgermeister Geisel einen Mitgliedsantrag der Fortuna.

Willkommen in der Fortuna-Familie, 
Oberbürgermeister Thomas Geisel!

Oberbürgermeister Thomas Geisel (untere Reihe, 2. v.re.) lud gemeinsam mit der Fortuna zu einer 
Mitgliederaktion ins Düsseldorfer Rathaus ein.



Modeausstatter Fortuna düsseldorF

Cinque store | Benrather Straße 12 | 40213 Düsseldorf | Mo–Sa 10–19 Uhr | cinque.de   
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Bolzplatzhelden gesucht“ 
– so heißt das Projekt 
der BürgerStiftung Düs-

seldorf, die damit Schulkindern 

ermöglichen möchte, ihrem 
natürlichen Bewegungsdrang 
nachzugehen. In einigen Düs-
seldorfer Stadtteilen können 

Kinder und Jugendliche an 
öffentlichen Trainingseinheiten 
teilnehmen. Betreut und trai-
niert werden sie dabei u.a. von 
ehemaligen Fortuna-Spielern 
wie z.B. Egon Köhnen, Günter 
„Schädel“ Thiele oder Wilfried 
Woyke. Außerdem engagiert 
sich Thomas Allofs – einst 
F95-Akteur und –Vorstands-
mitglied – als Schirmherr der 
Aktion. 
Neben den genannten Personen 
schauten beim letzten Training 
am vergangenen Montag dann 
auch die Fortuna-Profis Oliver 
Fink und Christian Weber als 
Unterstützung für das Trainer-
team vorbei. Neben wichtigen 
Fußballtipps gaben die Spieler 

der 1. Mannschaft an ihrem 
freien Tag bereitwillig und gut 
gelaunt Autogramme und stan-
den für gemeinsame Fotos zur 
Verfügung. Oliver Fink begab 
sich sogar auf ungewohntes 
Terrain und nahm den Platz zwi-
schen den Pfosten ein.  „Ich 
selber habe früher auch auf dem 
Bolzplatz gespielt und da das 
Fußballspielen gelernt. Ich finde 
es toll, dass den Kindern durch 
dieses Projekt ebenfalls diese 
Möglichkeit gegeben wird“, 
lobte Verteidiger Christian We-
ber das Engagement aller Betei-
ligten und ergänzte:  „Wenn 
man dann in die strahlenden 
Kinderaugen schaut, weiß man, 
dass es genau das Richtige ist.“

Oliver Fink und Christian Weber schauten in Garath vorbei

Da staunten die jungen Nachwuchskicker auf dem Bolzplatz an der Stettiner Straße in Düsseldorf-Garath nicht schlecht: 
Die F95-Profis Oliver Fink und Christian Weber schauten beim letzten Training vor der Winterpause 2014 des Projekts 
„Bolzplatzhelden gesucht“ vorbei und sorgten damit für strahlende Gesichter bei den fußballbegeisterten Kids.

Hoher Besuch bei
den „Bolzplatzhelden“

Zeitgleich findet auch die 
Wahl zur besten Sportle-
rin, zum besten Sportler 

und der besten Mannschaft Düs-
seldorfs statt. Zum ersten Mal ist 
es jedermann möglich, an dieser 
Wahl teilzunehmen, denn anders 
als in den Jahren zuvor, entschei-
den die 140 Mitglieder des Ver-
eins „Düsseldorfer Sportpresse 
e.V.“ nur zu 50 Prozent, wer die 
Auszeichnung erhält. Nach wie 
vor überlassen bleibt dem Verein 
jedoch die Aufstellung der drei 
wählbaren Kandidaten, zu denen 
dieses Jahr neben Oliver Reck 
auch Danny Heister (Borussia 
Düsseldorf/Tischtennis) und 
Nicolai Sussenburger (Düssel-
dorfer HC/Hockey) gehören. 

Fortunas Trainer schaffte es in 
den Kreis der Kandidatenliste, 
nachdem er im Jahr 2014 als 
Trainer der Fortuna zusammen 
mit seiner Mannschaft zahlreiche 
großartige Erfolge feiern konnte. 
Zum Ende der vergangenen Sai-
son übernahm Reck als Interims- 
coach das Amt des erkrankten 
Lorenz-Günther Köstner und 
blieb in sechs Spielen ungeschla-
gen. Mit Reck an der Seitenlinie 
konnte die Fortuna im Sai-
sonendspurt somit von Platz 14 
auf den sechsten Rang springen. 
Zu Beginn dieser Saison hat der 
46-Jährige das Amt des Cheftrai-

ners übernommen und konnte die 
Erfolge der vergangenen Spiel-
zeit bislang auf eindrucksvolle 
Art und Weise unterstreichen. 
Denn aktuell steht die Fortuna 
auf dem zweiten Tabellenplatz 
der 2. Bundesliga.

Im Online-Voting besteht die Möglichkeit, seine Stimme abzugeben

Fortunas Cheftrainer Oliver Reck ist vom Verein Düsseldorfer Sportpresse für Düsseldorfs Trainer des Jahres no-
miniert worden. Am 20. November findet in Fortunas Mannschaftshotel Tulip Inn in der ESPRIT arena die Ehrung der 
Düsseldorfer Sportler des Jahres statt. Bereits am Dienstag startete das Online-Voting für die vier verschiedenen 
Kategorien. Einer der drei Kandidaten für den Trainer des Jahres ist Oliver Reck, unter dessen Leitung die Rot-Weißen 
in diesem Kalenderjahr erst zwei Pflichtspiele verloren haben. Bis zum 19. November um 24:00 Uhr besteht die Chan-
ce, die eigene Stimme abzugeben.

Oliver Reck als Düsseldorfs
Trainer des Jahres nominiert

Kurzer Anlauf und Schuss. Die Bolzplatzhelden lassen unter den Augen von Christian Weber und Oliver 
Fink ihr Können aufblitzen.

 Hier geht’s zum    
         Online-Voting!

www.sportlerwahl-duesseldorf.de
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Dabei gingen die Themen 
weit über den Slogan 
„Fortuna Against Ra-

cism in Europe“ hinaus. Neben 
einem Bericht von Flücht-
lingsaktivistInnen aus Berlin 
gab es einen Input zum Thema 
„Fußball und Kapitalismus“ 
und dem oft zitierten „Moder-
nen Fußball“, zudem wurde 
an einem weiteren Abend auch 
über die WM in Brasilien und 
ihre Begleiterscheinungen kri-

tisch berichtet. Die Referenten 
waren selber in Brasilien vor 
Ort und konnten ihre Eindrücke 
aus erster Hand weitergeben.
Im Rahmen des Heimspiels 
gegen den FC St. Pauli wurden 
Kinder aus Flüchtlingsfami-
lien eingeladen und durften zu 
Spielbeginn zusammen mit den 
Mannschaften einlaufen. Für 
alle war dies der erste, aber si-
cherlich nicht der letzte Besuch 
in der ESPRIT arena. Für eine 

erfolgreiche Umsetzung der 
FARE-Wochen in Düsseldorf 
war auch diesmal wieder ein Zu-
sammenschluss aus Fangruppen, 
dem Fanprojekt und Fortuna 
Düsseldorf verantwortlich.
Dominik Hoffmeyer – Fanbe-
auftragter von Fortuna Düssel-
dorf – zeigte sich vor allem auf-
grund der Vielfalt der Aktionen 
begeistert:  „Seit 2005 betei-
ligt sich der Standort Düsseldorf 
an den FARE-Wochen. Jahr für 

Jahr werden vom Verein, von 
Fans und auch dem Fanprojekt 
Aktionen geplant und durchge-
führt. Es wird nie langweilig, 
jedes Jahr gibt es andere kreative 
Veranstaltungen.“
Das Engagement bezieht sich 
bei Fortuna aber nicht nur auf 
diese zwei Wochen im Jahr, die 
Antidiskriminierungsarbeit wird 
beim Verein stets groß geschrie-
ben. Weitere Aktionen werden 
noch in 2014 folgen.

Fortuna-Fans engagierten sich auch in diesem Jahr wieder stark

Offiziell fanden in diesem Jahr die FARE-Aktionswochen vom 9. bis 23. Oktober europaweit statt. Auch in Düsseldorf 
gab es eine Beteiligung mit verschiedenen Aktionen. Angefangen bei unterschiedlichen Vorträgen bis hin zu einem 
alternativen Stadtrundgang waren die Veranstaltungen auch in diesem Jahr gut besucht.

Buntes Programm bei FARE-Wochen

Nachdem sich in den letz-
ten Jahren die Fortuna 
sportlich toll entwickelt 

hat und im Jahr 2012 sogar die 
Rückkehr in die Bundesliga ge-
lang, war nicht nur die ursprüng-
liche Idee, den Düsseldorfern 
Fußball auf hohem Niveau zu 
bieten, überholt, sondern auch die 
Zuschauerzahlen gingen bei den 
letzten Auflagen des Stadtwerke 
Düsseldorf Wintercups zurück. 
Somit entschieden sich die bei-
den Partner, nach vielen erfolg-

reichen Jahren den Wintercup 
im kommenden Januar nicht zu 
wiederholen. Die Partnerschaft 
zwischen dem Traditionsverein 
aus Flingern und den Stadtwer-
ken Düsseldorf wird fortgesetzt. 
Das Energieunternehmen bleibt 
der Fortuna als premiumPART-
NER erhalten.
Seit dem Jahr 2007 gab es in der 
ESPRIT arena (früher LTU are-
na) stets im Januar den Stadtwer-
ke Düsseldorf Wintercup. Das 
Turnier wurde einst ins Leben 

gerufen, um den fußballbegeis-
terten Düsseldorfern neben den 
Pflichtspielen der Flingeraner 
in der Regionalliga Nord auch 
einen Hauch von Bundesliga-At-
mosphäre zu bieten. Dies ver-
deutlichte auch das hochklassige 
Teilnehmerfeld bei der Premiere: 
Borussia Dortmund, Bayer 04 
Leverkusen und Borussia Mön-
chengladbach gaben sich in der 
nordrhein-westfälischen Landes-
hauptstadt die Ehre.

 Dirk Kall, Vorstandsvorsitzen-
der Fortuna Düsseldorf:
„Vielen Dank an die Stadtwerke 
Düsseldorf, die uns in den letzten 
acht Jahren ermöglicht haben, ein 
solches Turnier auszurichten. Vor 
allem die ersten Auflagen waren 
für unsere Anhänger ein echtes 
Fußballerlebnis, da sich der da-
malige Underdog Fortuna aus 
der dritthöchsten Spielklasse mit 
Top-Teams aus der Bundesliga 
messen konnte. Inzwischen ha-
ben wir uns wieder im Profifuß-
ball etabliert, so dass das Ziel, als 
der Stadtwerke Düsseldorf Win-
tercup ins Leben gerufen wurde, 

erreicht werden konnte. Auch 
ohne den Wintercup werden wir 
die gemeinsame Partnerschaft, 
die seit vielen Jahren von gegen-
seitigem Vertrauen geprägt ist, 
genauso erfolgreich fortsetzen 
wie bisher.“

 Rainer Pennekamp, Vorstands-
mitglied Stadtwerke Düsseldorf:
„Der Stadtwerke Düssel-
dorf-Wintercup war für viele 
Fans und für uns immer ein 
besonderes Highlight in der 
Winterpause und ein wichtiger 
Baustein unseres Engagements 
im Sportbereich. Mit der gemein-
samen Entscheidung von Fortuna 
Düsseldorf und den Stadtwerken 
Düsseldorf, den Wintercup nicht 
mehr durchzuführen, tragen wir 
der erfolgreichen Entwicklung 
der Fortuna Rechnung. Der Tra-
ditionsverein zählte immer zu 
den etablierten Clubs im deut-
schen Profifußball und hat seine 
Stellung in den letzten Jahren 
nachdrücklich gefestigt. Wir wer-
den unsere Sponsoringaktivitäten 
der „neuen“ Fortuna anpassen 
und freuen uns auf weitere, in-
teressante Projekte, im Sinne der 
Fortuna und ganz besonders der 
besten Fans der Welt.“

Stadtwerke Düsseldorf und Fortuna setzen Partnerschaft fort

Fortuna Düsseldorf und die Stadtwerke Düsseldorf – langjähriger Partner der Rot-Weißen und Namenspatron des Win-
tercups – haben sich in gemeinsamen Gesprächen dazu entschieden, den Wintercup im Jahr 2015 nicht fortzusetzen.

Kein Wintercup im Jahr 2015
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Inzwischen ist Seta bei seinen 
Heimatbesuchen ein gerne 
gesehener Gast in TV-Shows, 

Fußballakademien, Hochschulen 
und als Co-Kommentator von 
Bundesliga-Liveübertragungen 
– immer, wenn es um den deut-
schen Fußball geht, wird er als 
Gesprächspartner angefragt. Im 
Rahmen seiner letzten Japan-Rei-
se in diesem Herbst erlebte Seta 
erneut hochinteressante Tage. So 
gab er im Fußballverband der 
Präfektur Chiba ein Seminar zu 
den Themen deutscher Fußball, 
Bundesliga und die Fortuna. Über 
ähnliche Inhalte referierte der 
33-Jährige auch in der Omitama 
Fußball Academy für Mädchen 
und der Gakushuin Highschool, 
die er selbst einst besuchte, be-
vor er nach Deutschland kam. 
Immer mit dabei: Eine große 
Fortuna-Fahne, damit sich das 
F95-Logo bei der Hörerschaft 
einprägt.

 „Die Japaner interessieren 
sich vor allem für die Vereine, bei 
denen ihre Landsleute spielen. 
Borussia Dortmund mit Shinji 
Kagawa und der FC Schalke 04 
mit Atsuto Uchida sind ihnen da-
her natürlich bekannter“, betont 
Seta, fügt aber direkt hinzu:  
„Trotzdem lasse ich natürlich 
in jedem meiner Vorträge oder 
Interviews den Namen Fortuna 
Düsseldorf fallen – wenn ich 
nicht sogar hauptsächlich über 
meinen Verein in Deutschland 
rede.“ So auch in der TV-Show 

„FOOTxBRAIN“, in der er sich 
den Fragen zum Jugendfußball 
stellte.
Aber nicht nur verbal brachte 
Seta sein Fußballwissen auf den 
Punkt, in der Präfektur Chiba 
führte er auch ein Trainingscamp 
durch. Nach dem theoretischen 
Teil, in dem natürlich auch 
die Fortuna eine Rolle spielte 
und passend dazu die besagte 
rot-weiße Fahne eine Wand des 
Klassenraums verschönerte, ging 
es auf den Kunstrasen und im 
Fortuna-Trainingsshirt zog Seta 
mit den Kindern seine Einheit 
durch. Sowohl der Unterricht als 
auch die Übungen mit dem Ball 
wurden von einem japanischen 
TV-Sender aufgenommen und 
später als Beitrag über die „mo-
bile Fortuna Fußballschule“ aus-
gestrahlt.
Neben seiner ganzen Pionierarbeit 
für die Rot-Weißen wurde Seta in 
die Fernsehsendung „J Sports“ 
eingeladen, um als Experte die 
Bundesliga-Spiele zwischen dem 
SC Freiburg und Hertha BSC 
Berlin sowie dem FC Bayern 
München und dem SC Paderborn 
mit zu kommentieren. Doch nicht 
nur der deutsche Fußball stand 
für ihn auf dem Programm, auch 
japanische Partien schaute er sich 
live im Stadion an. Inzwischen 
ist Seta wieder nach Deutschland 
zurückgekehrt, seine Arbeit, den 
Bekanntheitsgrad der Fortuna 
unter Japanern zu steigern, aber 
noch lange nicht zu Ende...

Gengo Seta leistete in seinem Heimatland Japan Pionierarbeit 

Schon im Jahr 2008 begannen Gengo Setas Bemühungen, bei der Fortuna einen Japan Desk aufzubauen. Sechs Jah-
re später gibt es einen japanischen Bereich auf der vereinseigenen Homepage, vierteljährlich eine neue Ausgabe der 
„Fortuna Aktuell“ in japanischer Sprache und der Traditionsverein aus Flingern nimmt alljährlich mit einem eigenen 
Stand am Japan Tag in der Stadt teil. Doch nicht nur hierzulande bringt Seta seinen Landsleuten die Fortuna näher, auch 
auf seinen Reisen in das Land der aufgehenden Sonne leistet er Pionierarbeit für den Verein.

Fortuna unter der aufgehenden Sonne

Training unter Fortuna-Anleitung im japanischen Trainingscamp. Auch im Klassenzimmer darf die Fahne der Fortuna bei den Vorträgen von Seta natürlich nicht fehlen.

Selbst in japanischen TV-Shows war der Fortuna-Mitarbeiter ein gern gesehener Gast. 

Gengo Seta war in Japan unterwegs, um seinen Landsleuten die Fortuna näherzubringen.
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Am Samstag, 15. Novem-
ber, reist die Fortuna 
ins Schwabenland, wo 

die Rot-Weißen um 13:00 Uhr 
auf den VfR Aalen treffen. Im 
letzten Spiel der Hinrunde, am 
Samstag, 13. Dezember, gastiert 
die Fortuna beim FSV Frankfurt. 
Die Partie in Hessen ist der Auf-
takt einer Englischen Woche, so-
dass bereits drei Tage später die 
nächste Auswärtspartie ansteht: 
Zum Auftakt der Rückserie geht 
es nach Braunschweig, wo man 
am Dienstagabend, 16. Dezem-
ber, auf den Erstliga-Absteiger 
trifft.

Am kommenden Montag, 3. 
November, beginnt um 17:00 
Uhr für alle Mitglieder der 
Rot-Weißen der Vorverkauf für 
die letzten drei Auswärtspartien 
des Jahres. Die Karten sind aus-
schließlich im Online-Ticketshop 
erhältlich, wobei pro Bestellung 
maximal zwei Karten gebucht 
werden können. Am Montag, 
10. November, startet um 10:00 
Uhr auch der freie Vorverkauf. 
Auch in dieser Phase, in der sich 
jedermann ein Ticket für die drei 
Partien in der Fremde erwerben 
kann, sind zwei Tickets pro Bu-
chung erwerbbar.

Am kommenden Montag für die Partien gegen Aalen, Frankfurt und Braunschweig

Die Fortuna entwickelt sich zu einer echten Auswärtsmacht, sodass sie jüngst selbst aus dem gefürchteten Betzenberg 
einen Zähler entführen konnte. Allerdings stehen beim VfR Aalen, dem FSV Frankfurt und bei Eintracht Braunschweig 
schon die nächsten schwierigen Partien in der Fremde an. Ab Montag, 3. November, haben Fortuna-Mitglieder die Mög-
lichkeit, sich ein Ticket für die letzten Auswärtsspiele des Jahres zu sichern. Eine Woche später startet auch der freie 
Vorverkauf.

Vorverkauf für Auswärtsspiele startet

Ziel der Auktion ist es, Geld 
einzunehmen, das in die 
Renovierung der Sport-

anlage der Spartaner investiert 
werden kann. Denn sowohl die 
Kabinen als auch die Duschen 
sind in einem renovierungsbe-
dürftigen Zustand. Filiz Wierle-
mann-Seval engagiert sich mit 
einigen weiteren Freiwilligen, 
um die Bedingungen für die 
Senioren- und Nachwuchsteams 
des Vereins zu verbessern. Sie 
glaubt sogar, dass diese Sitz-
schale von besonderem Wert 
ist, da die „nächste Aufstiegs-
mannschaft der Fortuna“ darauf 
unterschrieben habe. Denn bei 
Sparta Bilk sind sie sich über den 
Ausgang dieser Saison sicher: 

 „Wir glauben fest an den 
Aufstieg der Fortuna!“ Knapp 50 
Jahre diente das Rheinstadion der 

Fortuna als Austragungsort ihrer 
Heimspiele und war somit bei 
zahlreichen denkwürdigen Spie-
len der Rot-Weißen „Zeuge“. Die 
1925 eröffnete und seit 1953 von 
der Fortuna verwendete Arena 
war sowohl Schauplatz mehrerer 
Aufstiege, als auch zahlreicher 
Europapokal-Spiele. Auch der 
legendäre 7:1-Erfolg der Düs-
seldorfer gegen den FC Bayern 
München am 9. Dezember 1978 
fand im Rheinstadion statt. Au-
ßerdem wurden fünf Partien der 
Fußball-Weltmeisterschaft 1974, 
darunter die Erfolge der deut-
schen Nationalmannschaft gegen 
Jugoslawien und Schweden, in 
diesem Stadion ausgetragen. Die 
Europameisterschaft 1988 wurde 
sogar durch die Partie Deutsch-
land gegen Italien im Rheinstadi-
on eröffnet.

Erlös soll in Sanierung der Bilker Sportanlage investiert werden

Der Düsseldorfer Fußballkreisligist Sparta Bilk versteigert im Internetauktionshaus Ebay eine Sitzschale aus dem 
altehrwürdigen Rheinstadion, der ehemaligen Fortuna-Heimstätte. Der Sitzplatz ist vom aktuellen Kader der Fortuna 
signiert und wird ab Sonntag, 2. November, um 21:00 Uhr versteigert. 14 Tage später – am Sonntag, 16. November - en-
det die Auktion. Den Erlös der Versteigerung investiert der Bilker Fußballverein in die Sanierung seiner Sportanlange.

Sparta Bilk versteigert unterschrie-
bene Sitzschale aus dem Rheinstadion

„Lumpi“ Lambertz präsentiert die signierte Sitzschale aus dem Rheinstadion.

Am 16. Dezember muss die Fortuna unter der Woche bei Eintracht Braunschweig antreten.
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MEHR INNOVATION. 
WENIGER ENERGIE.

„Im Rahmen unseres Innovationsprozesses 
stellen wir sicher, dass jedes neue Produkt 
einen positiven Beitrag zu unserer Nach-
haltigkeitsbilanz leistet – beispielsweise 
durch weniger Energie-, Wasser- oder 
Materialverbrauch.“ 

Nina Almstedt im Gespräch mit Saskia Schmaus  
und Sidi Drissi

Mehr auf: www.henkel.de/nachhaltigkeit
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 12.10. Jörg Berger
         (In Memoriam)

Rund anderthalb Jahre war 
er Cheftrainer bei der 
Fortuna, als er zum Start 

der Bundesliga-Saison 1981/82 
nach Düsseldorf kam. Nach seiner 
Flucht aus der ehemaligen DDR 
in den Westen 1979 war es sein 
drittes Traineramt im bundesdeut-
schen Fußball. Zuvor hatte er die 
Zweitligisten SV Darmstadt 98 
und den SSV Ulm 1846 betreut. 
Seine erste Tätigkeit als Bundes-
liga-Trainer dauerte allerdings nur 
bis zum 25. Oktober 1982 - trotz 
seiner Motivationskünste, für die 
er bekannt war. Nach Platz 15 und 
dem Klassenerhalt in seiner Pre-
mierensaison folgte das Aus am 
10. Spieltag der Spielzeit 1982/83, 

als die Fortuna nur auf Rang 17 
lag. Am 23. Juni 2010 verstarb 
Berger nach langer Krankheit im 
Alter von 65 Jahren.

 15.10.: Willibert Kremer (75)

In der Saison 1982/83 über-
nahm Kremer den Posten von 
Jörg Berger. Danach stand er 

in zweieinhalb Jahren in 85 Spie-
len als Chefcoach an der Seiten-
linie und führte die Rot-Weißen 
auf die Plätze 9 und 14 in der 
Abschlusstabelle. In diese Zeit 
fallen gleich mehrere historische 
Erfolge– unter anderem ein 7:0-
Sieg gegen Borussia Dortmund 
und zu Jahresbeginn 1984 jeweils 
ein  4:1-Erfolg gegen Borussia 
Mönchengladbach und den FC 
Bayern München innerhalb von 

nur 14 Tagen. Nach seiner Zeit in 
Düsseldorf folgten für den Fuß-
ball-Lehrer noch Trainerstationen 
bei Eintracht Braunschweig, dem 
1. FC Bocholt, beim MSV Duis-
burg sowie bei Tennis Borussia 
Berlin. Danach wurde er Spieler-
beobachter bei Bayer Leverkusen.

 22.10.: Josef „Jupp“
Wolfframm (80)

Sieben Jahre lang trug Franz-
Josef „Jupp“ Wolfframm 
das F95-Logo auf der 

Brust. Von 1957- 64 gelangen 
dem Angreifer bei seinen 170 
Einsätzen stolze 75 Treffer für die 
Rot-Weißen. In der Oberliga, der 
2. Liga West und der Regionalliga 
feierte er mit den Flingeranern 
viele Siege und Aufstiege. Den 

wohl größten Triumph, den Ge-
winn des DFB-Pokals, verpasste 
er jedoch mit der Fortuna gleich 
dreimal denkbar knapp im Finale 
(1957, 58 und 62). Nach der Sai-
son 1963/64 und einem 3. Platz in 
der Regionalliga West wechselte 
Wolfframm zum Ligakonkur-
renten Bayer Leverkusen, wo er 
noch für zwei Jahre spielte.

In Memoriam Jörg Berger, Happy Birthday Willibert Kremer und Jupp Wolfframm

Auch in diesem Monat gab es drei runde Geburtstage von ehemaligen 95ern. Der frühere Fortuna-Trainer Willibert Kre-
mer feierte seinen 75. Geburtstag und Angreifer Franz-Josef „Jupp“ Wolfframm seinen 80. Geburtstag. Außerdem 
gedachte der Verein seines leider viel zur früh verstorbenen Trainers Jörg Berger.

Runde Geburtstage im Oktober

Am frühen Samstag-
morgen trafen sich alle 
Teilnehmer um 7 Uhr an 

der Geschäftsstelle am Flinger 
Broich, um gemeinsam nach 

Rheinland-Pfalz aufzubrechen. 
Während der Fahrt wurde die Zeit 
mit Spielen wie „Fortuna-Bingo“ 
oder „Stadt-Land-Fußball“ ver-
trieben. Gegen Mittag war die 

Ankunft am Betzenberg, wo alle 
herzlich von den Mitarbeitern des 
Kaiserslauterner Kids Clubs be-
grüßt wurden. In der FCK-Spiel-
tagbetreuung direkt neben dem 
Stadion konnte sich jeder mit 
Brezeln, Obst und Getränken 
stärken. Dann ging es in den In-
nenraum zu den Trainerbänken, 
wo der Fortuna Kids Club einige 
Düsseldorfer Spieler wie Joel 
Pohjanpalo oder Dustin Bom-
heuer begrüßen durfte. Weiter 
ging es mit einem Interview sei-
tens der Lauterer und Flingeraner 
Kids von FCK-Mittelfeldspieler 
Markus Karl, der sich bei allen 
Anhängern durch sein sympathi-
sches Auftreten äußerst beliebt 

machte. Nach vielen Fragen, 
Fotos und Autogrammen ging 
es auf die Sitzplätze im Stadion.
Riesenjubel kam freilich auf, als 
Joel Pohjanpalo den Führungs-
treffer erzielte. Entsprechend 
groß war die Enttäuschung über 
den späten Ausgleichstreffer. 
Dennoch konnte Projektleiterin 
Nina Härtig nach der Rückkehr 
in Düsseldorf am Abend ein 
positives Fazit ziehen:  „Es 
war eine tolle Auswärtsfahrt. Vor 
allem weil wir uns beim Lauterer 
Kids Club sehr willkommen ge-
fühlt haben!“

Tolle Stimmung am Betze!

Die Unterstützung der Rot-Weißen bei Auswärtsspielen in der 2. Liga ist immer wie-
der phantastisch. Dies mag ein Grund dafür sein, dass das Team von Cheftrainer Oliver 
Reck saisonübergreifend seit neun Begegnungen in der Fremde ungeschlagen ist. Knapp 
4.000 Düsseldorfer waren beim Spitzenspiel in Kaiserslautern. Einmal mehr hatte auch 
der Fortuna Kids Club eine Auswärtstour organisiert.

Die Tour zum Auswärtsspiel
beim 1. FC Kaiserslautern

 Weitere Informationen über 
den Kids Club der Fortuna und 
Anmeldeformulare gibt es in 
der Geschäftsstelle im Toni-Tu-
rek-Haus am Flinger Broich 87 
oder auf der Homepage unter:  
www.woistdeineheimat.de/
fortuna-kids.

Natürlich steht das Kids Club-
Team um Nina Härtig auch direkt 
zur Verfügung – entweder per 
E-Mail oder telefonisch unter 
0211- 23 80 142.

 Fortuna Düsseldorf wünscht 
den Geburtstagskindern alles Gute, 
Gesundheit und Glück für die Zu-
kunft.

Eine tolle Stimmung herrschte bei den Kids vom FCK und den 95ern bei der Besichtigung von Spielfeld 
und Reservebank (vor dem Anpfiff).
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Rund 500.000 Menschen 
erkranken in Deutsch-
land jedes Jahr neu an 

Krebs. Die Hälfte der Patienten 
wird heute erfolgreich behandelt. 
Das bedeutet aber auch, dass 
nach wie vor nicht allen Krebs-
kranken geholfen werden kann. 
Die Deutsche Krebshilfe nimmt 
sich den weiteren Herausforde-
rungen in der Krebsbekämpfung 
an und setzt sich sowohl in der 
Medizin und Forschung als auch 
gesundheitspolitisch dafür ein, 
dass krebskranke Menschen in 
Deutschland optimal versorgt 
werden.

Mit ihren Aktivitäten zum 
40-jährigen Bestehen möchte 
die Deutsche Krebshilfe die Öf-
fentlichkeit über ihre wichtige 
Arbeit zur Verbesserung der Ver-
sorgung krebskranker Menschen 
informieren, aber auch verstärkt 
auf die besondere Bedeutung 
der Krebsprävention hinweisen, 
denn: Experten schätzen, dass 
rund die Hälfte aller Krebser-
krankungen auf Lebensstilfak-
toren zurückzuführen ist. Jeder 
Mensch kann aktiv dazu beitra-
gen, das eigene Krebsrisiko zu 
reduzieren, indem er sich viel an 
der frischen Luft bewegt, sich 

ausgewogen ernährt, Überge-
wicht vermeidet, vorsichtig mit 
UV-Strahlung umgeht, wenig 
Alkohol trinkt und auf das Rau-
chen verzichtet.
Die Deutsche Krebshilfe e. V. 
wurde am 25. September 1974 
von Dr. Mildred Scheel gegrün-
det. Ziel der gemeinnützigen 
Organisation ist es, die Krebs-
krankheiten in all ihren Erschei-
nungsformen zu bekämpfen. 
Nach dem Motto „Helfen. 
Forschen. Informieren.“ för-
dert die Deutsche Krebshilfe 
Projekte zur Verbesserung der 
Prävention, Früherkennung, Di-

agnose, Therapie, medizinischen 
Nachsorge und psychosozialen 
Versorgung, einschließlich der 
Krebs-Selbsthilfe. Die Deutsche 
Krebshilfe ist der wichtigste pri-
vate Geldgeber auf dem Gebiet 
der Krebsforschung in Deutsch-
land.
Umfassende Informationen zur 
Arbeit der Deutschen Krebshilfe 
und zum Thema Krebspräventi-
on gibt es unter www.krebshilfe.
de. Hier stehen darüber hinaus 
die Ratgeber der Deutschen 
Krebshilfe für Betroffene und 
Angehörige zum kostenlosen 
Download bereit.

Am nächsten Spieltag wird das Logo der Deutschen Krebshilfe die Trikotärmel zieren

Der Handels- und Logistikdienstleister Hermes, Offizieller Premium-Partner der Bundesliga, gratuliert der Deutschen 
Krebshilfe zu ihrem 40-jährigen Bestehen mit einem ganz besonderen Geschenk: Am 13. Zweitliga-Spieltag verzichtet 
Hermes auf seine Werbepräsenz in der Fußball-Bundesliga und stellt seine Werbeträger der Deutschen Krebshilfe zur 
Verfügung. Das Logo der Organisation wird vom 7. bis 10. November 2014 auf den Trikot-Ärmeln aller Spieler der Bun-
desliga und 2. Bundesliga sowie auf Schiedsrichtertafeln präsent sein – Flächen, die eigentlich Hermes belegt.

Hermes macht Platz
für Deutsche Krebshilfe



Am Ball bleiben, Jungs!

Hitachi Aircon 
sponsert den  
coolsten Verein  
der Liga. 
 
Allez Fortuna!
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NEWS

Den Beginn machten 
aus aktuellem Anlass 
die Aufsichtsratskan-

didaten, die gerne ihre Chance 
nutzten, den anwesenden Fans 
ihre Vorstellungen und Ziele 
bei einer eventuellen Wahl zu 
erläutern. Sowohl Borgerding, 
der sich erstmals für ein Amt 

im Aufsichtsrat bewirbt, als 
auch die amtierenden Mitglieder 
Günter Karen-Jungen und Gerd 
Röpke gelang es, einen souve-
ränen und überzeugenden Ein-
druck zu hinterlassen.
Aber auch der Fußball sollte nicht 
zu kurz kommen. Um 20 Uhr fand 
auch Julian Schauerte erstmalig 

den Weg ins Haus der Jugend. 
Mit einem herzlichen Applaus 
wurde der ehemalige Kapitän 
des SV Sandhausen begrüßt. Der 
26-Jährige, der sich nach seinem 
Wechsel an den Rhein direkt ei-
nen Stammplatz auf der rechten 
Seite erkämpft hat, war voll des 
Lobes über seinen neuen Verein: 
„Die Entscheidung zur Fortuna zu 
wechseln, fiel mir nicht schwer. 
Nach fünf Jahren in Sandhausen 
wurde es Zeit, eine neue Heraus-
forderung anzunehmen. Dass die 
Fans von Fortuna erstklassig sind, 
davon konnte ich mich bereits 
überzeugen und da wollen wir als 
Mannschaft natürlich am liebsten 
nachziehen. Aber der Weg ist 
lang und wir müssen uns jetzt auf 
das Spitzenspiel gegen Ingolstadt 
konzentrieren.“

Zu guter Letzt bescherte Sonja 
Reidenbach den Anwesenden ei-
nen Einblick in die Arbeit der Ti-
cketing-Abteilung und des Kids 
Clubs. Von Publikumsfragen nur 
so überrollt gelang es ihr, ver-
ständliche Antworten zu geben, 
Anregungen anzunehmen und 
zu vermitteln, dass zufriedene 
Fans und ein guter Service ein 
wichtiges Thema bei der Fortuna 
Düsseldorf seien, woran stetig 
gearbeitet werde.
Nach knapp zwei Stunden endete 
ein sehr informativer Abend mit 
tollen Gästen. Beim nächsten 
AK-Talk wird es bereits weih-
nachtlich. Der genaue Termin und 
weitere Infos werden zeitnah auf 
der AK-Homepage unter www.
arbeitskreis-f95.de bekannt ge-
geben. 

Hochkarätige Gäste beim AK-Talk im Oktober

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus, so stand auch der AK-Talk im Oktober ganz im Zeichen der bevorstehen-
den Mitgliederversammlung von Fortuna Düsseldorf. Entgegen der sonstigen Gewohnheit standen neben dem geladenen 
Spieler die für den Aufsichtsrat kandidierenden Mitglieder aus den Reihen des Arbeitskreises im Mittelpunkt. Mit Günter 
Karen-Jungen, Gerd Röpke und Björn Borgerding stellten sich gleich drei AK-Mitglieder zur Wahl. Komplettiert wurde die 
Runde durch Sonja Reidenbach, Leiterin von Fortunas Ticketing-Abteilung und dem Rechtsverteidiger Julian Schauerte.

„Die Fortuna-Fans sind bereits erstklassig“

AK-Vorsitzender Harald Schmidt, Sonja Reidenbach, Leiterin Ticketing, und Julian Schauerte verbrach-
ten einen interessanten Abend beim AK-Talk.

Ines Habich als Texterin / 
Regisseurin und Barbara 
Beckmann als Komponistin 

hatten eine einzigartige Steilvor-
lage für „95 olé - Heimspiel“ ge-
liefert. Diese wurde hinreißend 
in Szene gesetzt durch eine bunte 
Schar von rund 80 Sängerinnen 
und Sängern vom Düsseldor-
fer Mädchen- und Jungenchor 
unter der Leitung von Stefani 
Kleeberg, einer Musicalband, 
Nachwuchskickern der For-
tuna und der Fußballklasse der 
Martin-Luther-King-Gesamt-
schule, Kooperationspartner der 
Rot-Weißen.

Das Stück hatte seinen Ausgang 
durch eine Idee des langjäh-
rigen Fortuna-Jugendtrainers 
Hans-Joachim Krause gefunden. 
In Kooperation mit dem Förder-
verein des Nachwuchsleistungs-
zentrums, dem Ex-Finanzchef 
Werner Sesterhenn vorsteht, und 
einigen Sponsoren wurden die 
finanziellen Mittel bereitgestellt.
Kurz zusammengefasst erzählt 
„95 olé - Heimspiel“ vom Düs-
seldorfer Heimatgefühl, der 
ersten großen Liebe, den sozi-
alen Gegensätzen in der Stadt 
und der Liebe zur Fortuna. Es 
ist generationenübergreifend 

anschaulich und emotional in-
szeniert. Gleichzeitig weiß es 
durch atmosphärische Dichte zu 
überzeugen und wurde vom Pu-
blikum immer wieder von laut 
aufbrandendem Szenenapplaus 
begleitet.
Das Stück ist auf 70 Minuten 
angelegt - eine ideale Länge 
auch für jüngere Besucher, die 
dem Spektakel auf der Bühne 
fasziniert folgten. So ist es kaum 
verwunderlich, dass nach den 
jeweiligen Schlussakkorden 
es kaum jemanden mehr auf 
seinem Platz hielt und es anhal-
tende Standing Ovations gab.

Zwei weitere Termine im Düsseldorfer Schauspielhaus am 3. und 10. November

Ein großartiges Stück, eine eindrucksvolle Performance, Ohrwurm-taugliche Musikstücke, pointierte Dialoge und 
strahlende Gesichter bei Zuschauern als auch Mitwirkenden: Das erste Familien- (und Fortuna-)Musical „95 olé - 
Heimspiel“ hat innerhalb kürzester Zeit die Massen in den Bann gezogen. Nach den insgesamt neun Aufführungen 
im vergangenen Sommer folgen nun zwei weitere Termine am Montag, 3. November, um 19:00 Uhr und eine Woche 
später – am Montag, 10. November um 18:00 Uhr.

Neuauflage vom Musical
„95 olé - Heimspiel“

 Infos: 
Der Eintrittspreis beträgt
15 Euro (7 Euro ermäßigt). 

Bestellen kann man Karten 
unter karten@duesseldor-
fer-schauspielhaus.de oder 
unter 02 11 - 36 99 11.

Darüber hinaus werden auch 
am heutigen Freitag in der 
ESPRIT arena vor und nach 
dem Spiel am Fanstand hinter 
Block 42 Tickets für das Musi-
cal verkauft.



deutschlands schönster fanartikel.

opel.de

kraftstoffverbrauch kombiniert 6,9–4,2 l/100 km; cO2-emission kombiniert 129–99 g/km  
(gemäß VO (eG) nr. 715/2007). effizienzklasse d–a

sportlich, schnittig und super vernetzt dank intellilink. der Opel adam ist der perfekte 
neuzugang für die saison 2014/15. und das Beste: er trägt bereits eure Vereinsfarben.
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WIR SIND DA, WO GROSSE 
EMOTIONEN SIND!

Was wäre das Leben ohne Fußball? Und was wäre Düsseldorf ohne Fortuna? Hier in der ESPRIT arena, wo große 
Emotionen zuhause sind, ist auch unser Einsatzort. Mit Sicherheits- und Reinigungsdienstleistungen unter-
stützen wir tolle Fußballevents und andere Veranstaltungen. Klüh Multiservices – immer im Einsatz für emotionale 
Momente und Adrenalin pur.



Schmitz Bodzek Soares Schauerte

da Silva Pinto Avevor

EratBellinghausen
Liendl

Hoffer

RÜCKBLICK
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Daten & Fakten

Aufstellung

Statistiken

Wolfgang 
Stark

36282Fritz-Walter-
Stadion

Fortuna Düsseldorf 1. FC Kaiserslautern 1:1

10. Spieltag · Samstag, 25.10.2014 · 13:00 Uhr

(0:0)

14 12
4 2
2 1

15 3
48,37 51,63

16 4

Fouls

Abseits

Ecken

Torschüsse

Zweikämpfe

Flanken

Sippel, Schulze, Orban, Heintz, Löwe, Ring (70. Jacob), Jens-
sen, Stöger, Demirbay (46. Matmour), Gaus, Hofmann (80. 
Younes). Trainer: Kosta Runjaic

Tore

0:1 Pohjanpalo (77.)
1:1 Gaus (90.)

58. Gartner für da Silva Pinto
70. Pohjanpalo für Hoffer
90. Lambertz für Bellinghausen

Reservebank: Rensing, Bomheuer, Weber, Halloran
Trainer: Oliver Reck

-

Matmour, Stöger /
Schmitz, Hoffer

Unnerstall



MACH DAS EINZIG WAHRE

MANCHE DINGE 
ÄNDERN SICH NIE. 
GUT SO.
Seit 1753 brauen wir unser Bier nach 
kompromisslos hohen Standards.



Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!
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FORTUNA IM NETZ

In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.

Fortuna im Netz

follow us on
instagram 

www.f95.de/instagram

SOCIAL MEDIA HIGHLIGHTS
POSTEN-TEILEN-LIKEN · immer hautnah dabei

follow us on
twitter @f95 

www.f95.de/twitter

www.f95.de/facebook

follow us on
facebook 

follow us on
youtube

www.f95.de/youtube



FORTUNA IM NETZ
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Schickt uns Eure rot-weißen Urlaubsgrüße! Postet sie auf Facebook an unsere Pinnwand oder bei Twitter & Instagram

mit dem Hashtag #f95fanpics!!! Wir werden Euch immer wieder die besten Fotos präsentieren - viel Spaß!

#f95fanpics 
In der Rubrik FORTUNA IM NETZ werden Themen aus dem Internet, in denen es um die Fortuna geht, vorgestellt.

Vorschläge oder Ideen für eine interessante Site oder ein Video? Dann einfach eine E-Mail an medien@fortuna-duesseldorf.de.
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SPONSOREN & PARTNER
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SPONSOREN & PARTNER

sport.analytics.

HORST SCHÄFER GMBHAUFZUG-DIENST

DÜSSELDORF ARENA - HOTEL
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STATISTIK SAISON 2014/15

Zuschauerstatistik

Gesamt
FC Ingolstadt 04 11 7 4 0 18:6 +12 25

Fortuna Düsseldorf 11 5 5 1 20:12 +8 20

RB Leipzig 11 5 4 2 16:8 +8 19

SV Darmstadt 98 11 5 4 2 18:11 +7 19

1. FC Kaiserslautern 11 5 4 2 17:13 +4 19

1. FC Heidenheim 1846 11 4 4 3 20:14 +6 16

Karlsruher SC 11 4 4 3 15:10 +5 16

SpVgg Greuther Fürth 11 4 3 4 18:16 +2 15

VfL Bochum 1848 11 3 6 2 18:16 +2 15

Eintracht Braunschweig 11 4 2 5 16:15 +1 14

1. FC Union Berlin 11 3 4 4 11:17 -6 13

1. FC Nürnberg 11 4 1 6 11:20 -9 13

FSV Frankfurt 1899 11 3 2 6 16:21 -5 11

FC Erzgebirge Aue 11 3 2 6 11:17 -6 11

SV Sandhausen 11 3 2 6 8:16 -8 11

FC St. Pauli 11 3 2 6 11:20 -9 11

VfR Aalen 11 2 4 5 9:13 -4 10

TSV 1860 München 11 2 3 6 12:20 -8 9

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

Die beiden ersten Mannschaften steigen direkt in die 1. Bundesliga auf.  ·  Die Mannschaft auf Platz 3 kommt in die 
Relegation zur 1. Bundesliga.  ·  Die Mannschaft auf Platz 16 kommt in die Relegation zur 3. Liga.  ·  Die beiden letzten 
Mannschaften steigen in die 3. Liga ab.

GK=Gelbe Karten (1.Pkt.) / GR=Gelb-Rote Karten (3 Pkt.) / RK=Rote Karten  (5 Pkt.) / PKT=Punkte

Kartenstatistik
Goran Sukalo SpVgg Greuther Fürth 4 0 1 9
Christopher Trimmel 1. FC Union Berlin 4 1 0 7
Timo Achenbach SV Sandhausen 2 0 1 7
Björn Jopek 1. FC Union Berlin 2 0 1 7
Manuel Konrad FSV Frankfurt 1899 3 1 0 6
Martin Dausch 1. FC Union Berlin 1 0 1 6
Dominick Drexler VfR Aalen 1 0 1 6
Manuel Torres Karlsruher SC 1 0 1 6
Markus Karl 1. FC Kaiserslautern 5 0 0 5
Dominic Peitz Karlsruher SC 5 0 0 5
Lasse Sobiech FC St. Pauli 5 0 0 5
Philipp Ziereis FC St. Pauli 5 0 0 5
Tobias Sippel 1. FC Kaiserslautern 0 0 1 5
Adam Bodzek Fortuna Düsseldorf 4 0 0 4
Stefan Kulovits SV Sandhausen 4 0 0 4
Baris Özbek 1. FC Union Berlin 4 0 0 4
Arne Feick VfR Aalen 4 0 0 4
Ilie Sánchez TSV München 1860 4 0 0 4
Tom Beugelsdijk FSV Frankfurt 1899 4 0 0 4

Spieler   Verein  GK GR  RK PKT

Mannschaft  Summe  Spiele  Schnitt

S=Spiele / V=Vorlagen (1 Pkt.) / T=Tore (1 Pkt.) / PKT=Punkte

Scorerliste
Spieler Verein S V T PKT

Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 11 6 6 12
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 11 3 6 9
Simon Terodde VfL Bochum 1848 11 1 8 9
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 10 3 6 9
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 11 3 5 8
Srdjan Lakic 1. FC Kaiserslautern 10 2 5 7
Rubin Okotie TSV München 1860 11 1 6 7
Pascal Groß FC Ingolstadt 04 11 5 2 7
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 8 0 7 7
Romario Kortzorg FC Erzgebirge Aue 11 4 3 7
Yussuf Poulsen RB Leipzig 9 1 6 7
Ken Reichel Eintr. Braunschweig 11 3 3 6
Tobias Kempe SV Darmstadt 98 11 4 2 6
Michael Liendl Fortuna Düsseldorf 11 3 3 6
Vincenzo Grifo FSV Frankfurt 1899 11 1 5 6
Stanislav Sestak VfL Bochum 1848 11 2 3 5
Marcel Heller SV Darmstadt 98 11 3 2 5
Sören Brandy 1. FC Union Berlin 11 2 3 5
Frank Löning FC Erzgebirge Aue 11 3 2 5

Torjäger
Spieler Verein S T(11er) QUO

S=Spiele / T(11er)=Tore (Elfmeter) / QUO=Quote

Simon Terodde VfL Bochum 1848 11 8 (1) 0,73
Joel Pohjanpalo Fortuna Düsseldorf 8 7 (0) 0,88
Dominik Stroh-Engel SV Darmstadt 98 11 6 (2) 0,55
Rubin Okotie TSV München 1860 11 6 (0) 0,55
Marc Schnatterer 1. FC Heidenheim 1846 11 6 (1) 0,55
Charlison Benschop Fortuna Düsseldorf 10 6 (0) 0,60
Yussuf Poulsen Rasen Ballsport Leipzig 9 6 (0) 0,67
Srdjan Lakic 1. FC Kaiserslautern 10 5 (2) 0,50
Lukas Hinterseer FC Ingolstadt 04 11 5 (0) 0,45
Tom Weilandt SpVgg Greuther Fürth 11 5 (0) 0,45
Florian Niederlechner 1. FC Heidenheim 1846 11 5 (0) 0,45
Vincenzo Grifo FSV Frankfurt 1899 11 5 (1) 0,45
Edmond Kapllani FSV Frankfurt 1899 10 4 (2) 0,40
Sebastian Polter 1. FC Union Berlin 7 4 (0) 0,57
Ilian Micanski Karlsruher SC 11 4 (0) 0,36
Reinhold Yabo Karlsruher SC 11 4 (1) 0,36
Alexander Ring 1. FC Kaiserslautern 11 4 (0) 0,36
Havard Nielsen Eintracht Braunschweig 11 4 (0) 0,36
Andrew Wooten SV Sandhausen 10 4 (1) 0,40

Heim
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1. FC Kaiserslautern 6 5 1 0 10:4 +6 16

SV Darmstadt 98 6 5 0 1 13:4 +9 15

1. FC Heidenheim 1846 6 4 2 0 16:5 +11 14

FC Ingolstadt 04 6 4 2 0 11:4 +7 14

RB Leipzig 6 4 2 0 10:3 +7 14

SpVgg Greuther Fürth 6 4 1 1 15:8 +7 13

Eintracht Braunschweig 5 3 1 1 10:5 +5 10

FC St. Pauli 6 3 1 2 8:8 0 10

FC Erzgebirge Aue 5 3 0 2 9:9 0 9

1. FC Nürnberg 5 3 0 2 5:5 0 9

Fortuna Düsseldorf 5 2 2 1 8:8 0 8

1. FC Union Berlin 5 2 2 1 7:8 -1 8

SV Sandhausen 6 2 2 2 4:8 -4 8

VfR Aalen 5 2 1 2 7:5 +2 7

Karlsruher SC 5 1 3 1 4:2 +2 6

VfL Bochum 1848 6 0 6 0 6:6 0 6

TSV 1860 München 5 1 2 2 5:7 -2 5

FSV Frankfurt 1899 5 0 2 3 6:12 -6 2

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Auswärts
Pl.  Verein Sp. S U N  Tore +/- Pkt.

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

Fortuna Düsseldorf 6 3 3 0 12:4 +8 12

FC Ingolstadt 04 5 3 2 0 7:2 +5 11

Karlsruher SC 6 3 1 2 11:8 +3 10

VfL Bochum 1848 5 3 0 2 12:10 +2 9

FSV Frankfurt 1899 6 3 0 3 10:9 +1 9

RB Leipzig 5 1 2 2 6:5 +1 5

1. FC Union Berlin 6 1 2 3 4:9 -5 5

SV Darmstadt 98 5 0 4 1 5:7 -2 4

Eintracht Braunschweig 6 1 1 4 6:10 -4 4

TSV 1860 München 6 1 1 4 7:13 -6 4

1. FC Nürnberg 6 1 1 4 6:15 -9 4

1. FC Kaiserslautern 5 0 3 2 7:9 -2 3

SV Sandhausen 5 1 0 4 4:8 -4 3

VfR Aalen 6 0 3 3 2:8 -6 3

1. FC Heidenheim 1846 5 0 2 3 4:9 -5 2

SpVgg Greuther Fürth 5 0 2 3 3:8 -5 2

FC Erzgebirge Aue 6 0 2 4 2:8 -6 2

FC St. Pauli 5 0 1 4 3:12 -9 1

 Wussten Sie schon?

Joel Pohjanpalo benötigt die wenigste Einsatzzeit aller Spieler der 1. 
und 2. Fußball-Bundesliga, um ein Tor zu erzielen. Alle 58 Minuten hat 
der Finne in dieser Spielzeit einen Treffer erzielt. 

1. FC Kaiserslautern  208.401 6 34.734
Fortuna Düsseldorf  166.358 5 33.272
1. FC Nürnberg  141.531 5 28.306
FC St. Pauli  165.242 6 27.540
RB Leipzig  147.825 6 24.638
TSV 1860 München  111.700 5 22.340
Eintracht Braunschweig  107.390 5 21.478
VfL Bochum  124.799 6 20.800
1. FC Union Berlin  97.579 5 19.516
Karlsruher SC  77.930 5 15.586
SV Darmstadt 98  78.400 6 13.067
SpVgg Greuther Fürth  76.060 6 12.677
1. FC Heidenheim 1846  72.500 6 12.083
Erzgebirge Aue  42.950 5 8.590
VfR Aalen  37.662 5 7.532
FC Ingolstadt 04  44.751 6 7.459
FSV Frankfurt  30.724 5 6.145
SV Sandhausen  33.869 6 5.645
GESAMT: 1.765.671 99 17.835
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Die letzten 5 Pflichtspiele
23.09.2014 FCI : Erzgebirge Aue  1:1 (1:1)
27.09.2014 Karlsruher SC : FCI 0:1 (0:1)
05.10.2014 FCI : Eintracht Braunschweig  1:0 (0:0)
19.10.2014 FSV Frankfurt : FCI 0:1 (0:1)
26.10.2014 FCI : 1. FC Heidenheim 1846  1:0 (1:0) 

STATISTIK SAISON 2014/15

 Wussten Sie schon?

Tore: Tore:

Zuschauer:

:

(        :        )

 Formcheck Fortuna Düsseldorf
Die letzten 5 Pflichtspiele
25.09.2014 VfL Bochum : F95  1:1 (1:0) 
28.09.2014 F95 : RB Leipzig  2:2 (0:1)
05.10.2014 SV Darmstadt 98 : F95  1:4 (0:2)
20.10.2014 F95 : FC St. Pauli  1:0 (1:0)
25.10.2014 1. FC Kaiserslautern : F95  1:1 (0:0) 

S

U

N

Freitag, 31. Oktober 2014, 18:30 Uhr
ESPRIT arena, Düsseldorf

FORTUNA DÜSSELDORF
FC INGOLSTADT 04

 Formcheck FC Ingolstadt 04

S

U

N

 Ingolstadt hat in seinem letzten Auswärtsspiel einen neuen 
Zweitligarekord aufgestellt: Die Partie in Frankfurt war das 18. Spiel 
in der Fremde in Folge, das die Ingolstädter nicht mehr verloren ha-
ben.

 In der heutigen Partie treffen die beiden fairsten Teams der Liga 
aufeinander. Beide Mannschaften haben noch keinen Platzverweis 
hinnehmen müssen und kassierten bislang auch die wenigsten gel-
ben Karten (Fortuna 21, Ingolstadt 20).

 Die Partie des Zweiten gegen den Ersten ist auch das Spiel der 
offensivstärksten (Fortuna) gegen die defensivstärkste (Ingolstadt) 
Mannschaft der Liga. 

 Fortuna Düsseldorf ist seit fünf Spielen gegen den Tabellenfüh-
rer FC Ingolstadt ungeschlagen (drei Siege, zwei Remis).

  Schiedsrichter: Felix Zwayer
  Gespann: Florian Steuer / Stefan Lupp - Thorben Siewer
  Moderatoren im Stadion: Ilja Ludenberg / André Scheidt

Der letzte 11. Spieltag

Fr, 24.10.14, 18:30 SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 2:5 (2:3) 
    VfR Aalen : 1. FC Union Berlin 1:2 (1:0) 
    RB Leipzig : VfL Bochum 2:0 (2:0) 
Sa, 25.10.14, 13:00 FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 (0:2) 
So, 26.10.14, 13:30 1860 München : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1) 
    FC Ingolstadt 04 : 1. FC Heidenheim 1:0 (1:0) 
    SV Sandhausen : Erzgebirge Aue 1:1 (0:0) 
Mo, 27.10.14, 20:15 SV Darmstadt 98 : 1. FC Nürnberg 3:0 (1:0) 

1. FC Kaiserslautern -
Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)

Sa,  25.10.14, 13:00

Der nächste 13. Spieltag

Fr, 07.11.14, 18:30 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum -:- (-:-) 
    VfR Aalen : FSV Frankfurt -:- (-:-) 
    SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-) 
Sa, 08.11.14, 13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 
    SV Darmstadt 98 : RB Leipzig -:- (-:-) 
So, 09.11.14, 13:30 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC -:- (-:-) 
    FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-) 
    Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig -:- (-:-) 

TSV 1860 München -
Fortuna Düsseldorf

Mo, 10.11.14, 20:15

Der aktuelle 12. Spieltag

Fr, 31.10.14, 18:30 Karlsruher SC : SV Sandhausen -:- (-:-) 
    1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
Sa, 01.11.14, 13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli -:- (-:-) 
    1. FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 
So, 02.11.14, 13:30 Eintr. Braunschweig : VfR Aalen -:- (-:-) 
    FSV Frankfurt : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
    VfL Bochum : 1860 München -:- (-:-) 
Mo, 03.11.14, 20:15 RB Leipzig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 

Fortuna Düsseldorf -
FC Ingolstadt 04

Fr, 31.10.14, 18:30

Adam Bodzek verlor keines seiner sieben Zweitligaspiele gegen
Ingolstadt (vier Siege und drei Remis mit Duisburg und Düsseldorf).
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ALLE SPIELE IM ÜBERBLICK
2. Bundesliga Saison 2014/15

17.08.14 
FC Kickers W

ürzburg  - F95 
3:2 (0:1) 

10.500 
Rensing  

Schauerte 
  

Soares  
Bodzek 

 
 

Schm
idtgal  

 
 Gartner (2.)  

da Silva Pinto 
 

 Liendl  
Schm

itz  
Pohjanpalo (1.)  

Hoffer 
(60. Benschop 

) 
(91. Lam

bertz 
) 

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

Datum
 

Spiel 
Erg. 

Zusch. 
(1.) W

echsel 
(2.) W

echsel 
(3.) W

echsel

DFB-Pokal Saison 2014/15

* Die Angaben zum
 Spieltag beruhen auf dem

 Rahm
enterm

inkalender. Bei noch nicht fest term
inierten Spieltagen steht das genannte Datum

 nur als Orientierung für den Zeitraum
 von bis zu 3 Tagen, über die ein Spieltag sich erstrecken kann (i.d.R. Fr. bis M

o.). Die genauen Term
ine und Anstoßzeiten der Spieltage w

erden jew
eils nach der endgültigen Term

inierung bekannt gegeben.

01.08.14 
F95 - Eintracht Braunschw

eig 
2:2 (1:0) 

41.667 
Rensing  

W
eber  

 
Soares (3.)  

Bodzek  
Schm

idtgal  
Pinto 

 
Gartner  

Halloran  
Liendl 

 
Pohjanpalo (1.)  

Hoffer (2.)  
(60. Benschop 

) 
(68. Bolly) 

(75. Bom
heuer) 

 

08.08.14 
1. FC Union Berlin - F95  

1:1 (0:1) 
20.562 

Rensing  
Schauerte  

Soares  
Bodzek  

Schm
idtgal  

Pinto  
Gartner 

 (2.)   
Schm

itz  
Liendl 

  
Benschop  

Hoffer (1.)  
(68. Bolly) 

(72. Lam
bertz)

23.08.14 
F95 - Karlsruher SC  

0:2 (0:1) 
30.278 

Rensing  
W

eber  
Soares 

  
Bom

heuer  
Schm

itz  
Bodzek  

Pinto  
Schauerte (2.) 

Liendl  
Halloran (1.)  

Hoffer (3.)  
(46. Benschop) 

(61. Bellinghausen) 
(75. Bolly) 

 

30.08.14 
FC Erzgebirge Aue - F95  

0:3 (0:2) 
7.700 

Rensing  
Schauerte  

Soares  
Bodzek 

  
Schm

itz  
Pinto  

Gartner  
Bellinghausen 

 (1.)  Liendl  
Benschop 

 (2.)  
Hoffer 

 
 (3.)  

(69. Lam
bertz) 

(73. Pohjanpalo) 
(80. Halloran)

15.09.14 
1. FC Nürnberg - F95  

0:2 (0:1) 
26.558 

Rensing  
Schauerte  

Soares 
 (1.)  

Bodzek  
Schm

itz  
Liendl 

  
Gartner (3.)  

Pinto 
 

 
Bellinghausen  

Benschop 
  

Hoffer 
 (2.)  

(58. Tah) 
(76. Avevor) 

(82. Erat 
)

21.09.14 
F95 - 1. FC Heidenheim

  
3:2 (2:1) 

27.681 
Rensing  

Schauerte  
Tah  

Bodzek  
Schm

itz  
Liendl  

Pinto  
Gartner (2.)  

Bellinghausen (3.)  
Benschop 

 
  

Hoffer (1.)  
(60. Pohjanpalo 

) 
(71. Avevor) 

(90. Schm
idtgal)

25.09.14 
VfL Bochum

 1848 - F95  
1:1 (1:0) 

24.466 
Rensing  

Schauerte  
Tah  

Bodzek  
Avevor  

Liendl 
  

Pinto  
Gartner (1.)  

Bellinghausen  
 

Benschop (2.)  
Pohjanpalo 

 (3.)  
(46. Halloran) 

(74. Bolly) 
(83. Hoffer)

28.09.14 
F95 - RasenBallsport Leipzig  

2:2 (0:1) 
30.477 

Rensing  
Schauerte  

Tah  
Bodzek  

Bellinghausen  
Liendl  

Pinto (2.)  
Avevor  

Halloran  
Benschop 

  
Hoffer (1.)  

(58. Pohjanpalo 
) 

(58. Bolly)

05.10.14 
SV Darm

stadt 98 - F95  
1:4 (0:2) 

16.150 
Rensing  

Schauerte  
Tah  

Bodzek 
 (1.)  

Schm
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Liendl  
Pinto  

Avevor  
Bellinghausen (2.)  

Benschop 
  

Pohjanpalo 
 

 
 (3.)  (59. Soares) 

(74. Erat) 
(87. Gartner)

20.10.14 
F95 - FC St. Pauli 1910  

1:0 (1:0) 
36.255 

Rensing  
Schauerte  

Soares 
  

Bodzek 
  

Schm
itz  

Liendl 
  

Avevor 
  

Pinto 
  

Bellinghausen (2.)  
Benschop (3.)  

Pohjanpalo (1.)  
(74. Gartner) 

(80. Erat) 
(89. Bom

heuer)

25.10.14 
1. FC Kaiserslautern - F95  

1:1 (0:0) 
36.282 

Unnerstall  
Schauerte  

Soares  
Bodzek 

  
Schm

itz 
  

Avevor  
Pinto (1.)  

Erat  
Liendl  

Bellinghausen  
Hoffer 

 (2.)  
(58. Gartner) 

(70. Pohjanpalo 
)

31.10.14 
F95 - FC Ingolstadt 04  

10.11.14 
TSV 1860 München - F95  

24.11.14 
F95 - SpVgg Greuther Fürth  

29.11.14 
VfR Aalen - F95  

05.12.14 
F95 - SV Sandhausen  

13.12.14 
FSV Frankfurt 1899 - F95  

16.12.14 
Eintracht Braunschw

eig - F95  

19.12.14 
F95 - 1. FC Union Berlin  

08.02.15 
Karlsruher SC - F95  

 

13.02.15 
F95 - FC Erzgebirge Aue  

21.02.15
* F95 - 1. FC Nürnberg  

28.02.15
* 1. FC Heidenheim

 - F95  

07.03.15
* F95 - VfL Bochum

 1848  

14.03.15
* RasenBallsport Leipzig - F95  

21.03.15
* F95 - SV Darm

stadt 98  

05.04.15
* FC St. Pauli 1910 - F95  

11.04.15
* 

F95 - 1. FC Kaiserslautern  

18.04.15
* FC Ingolstadt 04 - F95  

25.04.15
* F95 - TSV 1860 München  

03.05.15
* SpVgg Greuther Fürth - F95  

09.05.15
* F95 - VfR Aalen  

17.05.15 
SV Sandhausen - F95  

24.05.15 
F95 - FSV Frankfurt 1899
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JETZT ABSTIMMEN & TOLLE PREISE GEWINNEN:

DÜSSELDORF ARENA -  HOTEL PRÄSENTIERT:

JETZT ABSTIMMEN & TOLLE PREISE GEWINNEN:

SPORTLERWAHL-DUESSELDORF.DE



F95-KABINE

Marc Ulshöfer
 21.12.1966

Chefscout

FORTUNA DÜSSELDORF

Michael Rensing
 14.05.1984

1 TOR

Lars Unnerstall
 20.07.1990

19 TOR

Robin Heller
 20.12.1994

38 TOR

Julian Schauerte
 02.04.1988

4 ABW

Jonathan Tah
 11.02.1996

2 ABW

Bruno Gabriel Soares
 21.08.1988

14 ABW

Christopher Avevor
 11.02.1992

5 ABW

Lukas Schmitz
 13.10.1988

15 ABW

Dustin Bomheuer
 17.04.1991

6 ABW

Christian Weber
 15.09.1983

28 ABW

Heinrich Schmidtgal
 20.11.1985

8 ABW

Oliver Fink
 06.06.1982

7 MIT

Andreas Lambertz
 15.10.1984

17 MIT

Michael Liendl
 25.10.1985

10 MIT

Christian Gartner
 03.04.1994

21 MIT

Axel Bellinghausen
 17.05.1983

11 MIT

Sergio da Silva Pinto
 16.10.1980

24 MIT

Adam Bodzek
 07.09.1985

13 MIT

Tugrul Erat
 17.06.1992

25 MIT

Erwin Hoffer
 14.04.1987

9 ANG

Mathis Bolly
 14.11.1990

18 ANG

Ben Halloran
 14.06.1992

23 ANG

Charlison Benschop
 21.08.1989

35 ANG

Joel Pohjanpalo
 13.09.1994

20 ANG

Timm Golley
 17.02.1991

36 ANG

Ihlas Bebou
 23.04.1994

37 ANG

Oliver Reck
 27.02.1965

Cheftrainer

Aleksandar Spengler
 06.10.1951

Mannschaftsbetreuer

Oliver Paashaus
 19.11.1974

Mannschaftsbetreuer

Joti Stamatopoulos
 10.12.1972

Co-Trainer

Axel Dörrfuß
 29.06.1971

Athletiktrainer

Simon Jentzsch
 04.05.1976

Torwart-Trainer

Helmut Schulte
 14.09.1957

Vorstand Sport

Bernd Restle
 11.09.1954

Physiotherapeut

Axel Zehle
 21.04.1975

Sportpsychologischer Coach

Thomas Gucek
 12.04.1983

Physiotherapeut

Jan Speckenbach
 28.09.1987

Physiotherapeut

Der 12. Mann - Die Fans
 05.05.1895
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NICHT NUR IM
DÜSSELDORFER NORDEN
EINE GUTE WAHL
DER HOODIE „STOCKUM“ FÜR DAMEN & HERREN

MEN   S – XXXXL 49,95 €

HOODIE „STOCKUM“

WMN   S – XXXL 49,95 €

HOODIE „STOCKUM“

SHOP.F95.DE

Die Arbeit des Trainer-
teams von F95 wird 
durch Software von 
MasterCoach Inter-
national unterstützt.

  1 Michael Rensing 14.05.1984
  19 Lars Unnerstall 20.07.1990
  38 Robin Heller 20.12.1994

  2 Jonathan Tah 11.02.1996
  4 Julian Schauerte 02.04.1988
  5 Christopher Avevor 11.02.1992
  6 Dustin Bomheuer 17.04.1991
  8 Heinrich Schmidtgal 20.11.1985
  14 Bruno Gabriel Soares 21.08.1988
  15 Lukas Schmitz 13.10.1988
  28 Christian Weber 15.09.1983

  7 Oliver Fink 06.06.1982
  10 Michael Liendl 25.10.1985
  11 Axel Bellinghausen 17.05.1983
  13 Adam Bodzek 07.09.1985
  17 Andreas Lambertz 15.10.1984
  21 Christian Gartner 03.04.1994
  24 Sergio da Silva Pinto 16.10.1980
  25 Tugrul Erat 17.06.1992

  9 Erwin Hoffer 14.04.1987
  18 Mathis Bolly 14.11.1990
  20 Joel Pohjanpalo 13.09.1994
  23 Ben Halloran 14.06.1992
  35 Charlison Benschop 21.08.1989
  36 Timm Golley 17.02.1991
  37 Ihlas Bebou 23.04.1994

   Oliver Reck 27.02.1965

  Zugänge: Christopher Avevor (Hannover 96), Charlison 
Benschop (Stade Brest), Sergio da Silva Pinto (UD Levante), 
Timm Golley (Fortuna Düsseldorf II), Joel Pohjanpalo (Bayer 
Leverkusen, ausgeliehen), Julian Schauerte (SV Sandhausen), 
Lukas Schmitz (Werder Bremen), Lars Unnerstall (FC Schalke 
04), Jonathan Tah (Hamburger SV, ausgeliehen)

  Abgänge: Leon Balogun (SV Darmstadt 98), Tobias Levels, 
Levan Kenia (beide Ziel unbekannt), Aliosman Aydin (KFC Uer-
dingen), Aristide Bancé (FC Augsburg, war ausgeliehen), André 
Fomitschow (1. FC Kaiserslautern), Fabian Giefer (FC Schalke 
04), Stelios Malezas (Panetolikos Agrinio), Martin Latka (Slavia 
Prag), Genki Omae (Shimizu S-Pulse), Ivan Paurevic (FK Ufa), 
Cristian Ramírez (1. FC Nürnberg, verliehen), Gerrit Wegkamp 
(FC Bayern II), Giannis Gianniotas (Asteras Tripolis, verliehen)

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Marita Spengler
 26.06.1950

Mannschaftsbetreuerin

Dr. med. Ulf Blecker

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Dr. med. Ulrich Keil

Mannschaftsarzt, Kardiologie

Dr. med. Alois Teuber

Mannschaftsarzt, Orthopädie

Der Kader
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GÄSTEKABINE

FC INGOLSTADT 04

Ramazan Özcan
 28.06.1984

1 TOR

Christian Ortag
 14.01.1995

39 TOR

André Weis
 30.09.1989

33 TOR

Leon Jessen
 11.06.1986

2 ABW

Danilo Teodoro Soares
 29.10.1991

15 ABW

Benjamin Hübner
 04.07.1989

5 ABW

Danny Da Costa
 13.07.1993

21 ABW

Marvin Matip
 25.09.1985

34 ABW

Andre Mijatovic
 03.12.1979

4 ABW

Konstantin Engel
 27.07.1988

20 ABW

Michael Zant
 15.07.1995

13 ABW

Ralph Gunesch
 02.09.1983

26 ABW

Alfredo Morales
 12.05.1990

6 MIT

Pascal Groß
 15.06.1991

10 MIT

Stefan Wannenwetsch
 19.01.1992

22 MIT

Almog Cohen
 01.09.1988

36 MIT

Roger de Oliveira Bernardo
 10.08.1985

8 MIT

Stefan Lex
 27.11.1989

14 MIT

Robert Bauer
 09.08.1995

23 MIT

Mathew Leckie
 04.02.1991

7 ANG

Tomas Pekhart
 26.05.1989

11 ANG

Christian Eigler
 01.01.1984

18 ANG

Moritz Hartmann
 20.06.1986

9 ANG

Lukas Hinterseer
 28.03.1991

16 ANG

Karl-Heinz Lappe
 14.09.1987

25 ANG

Ralph Hasenhüttl
 09.08.1967

Trainer

Robert Deising
 22.04.1986

Videoanalyst

Martin Scharrer
 23.02.1983

Torwarttrainer

Christian Haser
  04.01.1973

Leitender Physiotherapeut

Michael Henke
 27.04.1957

Co-Trainer

Jörg Mikoleit
 18.01.1971

Fitness-Trainer

Prof. Dr. med. Florian Pfab
  25.01.1976

Leitender Mannschaftsarzt

Thomas Linke
  26.12.1969

Sportdirektor 



ZUM
UMWERFEN

SCHAL „BLOCK“

SCHAL „KÄMPFEN UND SIEGEN“

SCHAL „NOSTALGIE“

DELUXESCHAL „SKYLINE“

SCHAL „SCHURWOLLE“
14,95 €

12,95 €

12,95 €

16,95 €

24,95 €

SHOP.F95.DE

SCHAL „KÄMPFEN UND SIEGEN“

SCHAL „NOSTALGIE“

DELUXESCHAL „SKYLINE“  Zugänge: Robert Bauer (Karlsruher SC U19), Lukas Hin-
terseer (FC Wacker Innsbruck), Benjamin Hübner (VfR Aalen), 
Mathew Leckie (FSV Frankfurt), Stefan Wannenwetsch (TSV 
1860 München)

  Abgänge: Caiuby (FC Augsburg), Reagy Ofosu (Chemnitzer 
FC), Philipp Hofmann (FC Schalke 04, war ausgeliehen), Collin 
Quaner (VfR Aalen)

Der Kader

Tor

Abwehr

Mittelfeld

Angriff

Trainer

Zugänge / Abgänge

Matthias Zinner
  25.12.1965

Zeugwart

Barbara Briegl
 09.05.1985

Teamkoordinatorin

Florian Zehe
 15.03.1980

Leiter Scouting

Hermann Eikam
  09.09.1954

Physiotherapeut

Christian Gaull
 20.11.1979

Zeugwart

Benjamin Sommer
 23.10.1981

Physiotherapeut

  1 Ramazan Özcan 28.06.1984
  33 André Weis 30.09.1989
  39 Christian Ortag 14.01.1995

  2 Leon Jessen 11.06.1986
  4 Andre Mijatovic 03.12.1979
  5 Benjamin Hübner 04.07.1989
  13 Michael Zant 15.07.1995
  15 Danilo Teodoro Soares 29.10.1991
  20 Konstantin Engel 27.07.1988
  21 Danny Da Costa 13.07.1993
  26 Ralph Gunesch 02.09.1983
  34 Marvin Matip 25.09.1985

  6 Alfredo Morales 12.05.1990
  8 Roger de Oliveira Bernardo 10.08.1985
  10 Pascal Groß 15.06.1991
  14 Stefan Lex 27.11.1989
  22 Stefan Wannenwetsch 19.01.1992
  23 Robert Bauer 09.08.1995
  36 Almog Cohen 01.09.1988

  7 Mathew Leckie 04.02.1991
  9 Moritz Hartmann 20.06.1986
  11 Tomas Pekhart 26.05.1989
  16 Lukas Hinterseer 28.03.1991
  18 Christian Eigler 01.01.1984
  25 Karl-Heinz Lappe 14.09.1987

   Ralph Hasenhüttl 09.08.1967



 Trainer und Umfeld

Die Zeit der zahlreichen 
Transfers und der stän-
digen Trainerwechsel in 

Ingolstadt scheint vorbei zu sein. 
Seit Ralph Hasenhüttl bei den 
Bayern an der Linie steht, ist Ruhe 
eingekehrt. Statt auf alternde Stars 
setzt der Österreicher auf junge, 
entwicklungsfähige Spieler und 
der hervorragende Start bestätigt 
die Arbeit des 47-Jährigen. Nach-
dem man in Ingolstadt den eige-
nen Ansprüchen immer hinter-
herhinkte, scheint die Mannschaft 
sich dieses Jahr zu einer echten 
Spitzenmannschaft der 2. Bundes-
liga entwickelt zu haben.

  Zu-und Abgänge

Anders als in der Ver-
gangenheit, als man 
auch namhafte Spieler 

verpflichtete, verstärkten die 
Verantwortlichen die Mannschaft 
in diesem Jahr ganz gezielt mit 
entwicklungsfähigen Spielern – 
keiner der Neuzugänge ist älter 
als 25. Für die Offensive wurden 
Matthew Leckie (FSV Frankfurt) 
und Lukas Hinterseer (FC Wacker 
Innsbruck) verpflichtet. Außer-
dem wurden die Talente Robert 
Bauer (Karlsruher SC U19) und 
Stefan Wannenwetsch (TSV 1860 
München) sowie Innenverteidiger 
Benjamin Hübner (VfR Aalen) 
nach Ingolstadt gelotst. Auch die 
Liste der Abgänge ist deutlich 
schneller gelesen als in den ver-
gangenen Jahren, nur vier Spieler 
haben den Verein im Sommer 
verlassen: Caiuby (FC Augsburg), 
Philipp Hofmann (Schalke 04, war 
ausgeliehen), Collin Quaner (VfR 
Aalen) und Reagy Ofosu (Chem-
nitzer FC).

 Mannschaft

Seit Hasenhüttl Anfang 
Oktober des letzten Jahres 
das Amt des Cheftrainers 

übernommen hat, agiert die Mann-
schaft in einem 4-3-3-System, das 

durch die gezielten Transfers im 
Sommer stabilisiert und perfekti-
oniert wurde. Bereits zu Beginn 
der Saison hat der österreichische 
Coach seine erste Elf gefunden, 
die seither in nahezu jedem Spiel 
unverändert auf dem Platz steht. 
Vor Torhüter Ramazan Özcan 
sorgen in der Viererkette die 
beiden jungen Außenverteidi-
ger Danny da Costa und Danilo 
Soares für viel Vorwärtsdrang, 
während in der Innenverteidigung 
die erfahrenen Marvin Matip und 
Benjamin Hübner der Mannschaft 
viel Stabilität verleihen. Vor der 
Viererkette agieren Alfredo Mo-
rales, Roger und Pascal Groß im 
Mittelfeld, wobei Morales und 
Roger vorwiegend für die defen-
sive Absicherung zuständig sind. 
Der 23-jährige Groß hingegen 
schaltet sich immer wieder mit 
in die Offensive ein und versucht 
die beiden Flügelspieler Matthew 
Leckie und Stefan Lex oder Stoß-
stürmer Lukas Hinterseer in Szene 
zu setzen.

 Form

Die Mannschaft von Chef-
trainer Hasenhüttl kommt 
in einer großartigen 

Verfassung und als Spitzenreiter 
der Zweiten Liga in die ESPRIT 
arena. Als einzige Mannschaft 
der Liga ist der FC Ingolstadt 
noch ungeschlagen und konnte im 
letzten Auswärtsspiel einen neuen 

Zweitliga-Rekord aufstellen: Der 
1:0-Erfolg beim FSV Frankfurt 
war das 18. Auswärtsspiel hin-
tereinander, das die „Schanzer“ 
nicht verloren haben. Der Kader 
ist gut besetzt und wurde durch die 
Transfers im Sommer noch einmal 
gezielt verstärkt. Zudem ist die 
Mannschaft extrem gut eingespielt 
und tritt in der Offensive sehr va-
riabel auf. Allen voran Groß - der 
gebürtige Mannheimer hat einen 
fulminanten Saisonstart hingelegt 
und ist nahezu an jedem Angriff 
der Bayern beteiligt. Außerdem 
konnte der 23-Jährige schon 
sechs Tore vorbereiten und zwei 
Treffer selbst erzielen. Prunkstück 
der Ingolstädter ist jedoch die 
Defensive. Erst sechs Gegentore 
hat Torhüter Özcan hinnehmen 
müssen. Weniger als jeder andere 
Schlussmann der Liga. 

 Vergangenheit

Das Duell gegen die In-
golstädter hat noch keine 
große Tradition, erst zum 

siebten Mal treffen die Düssel-
dorfer auf die Bayern. Die Bilanz 
der Fortuna ist dafür umso erfreu-
licher: Lediglich in einer Partie 
mussten sich die Rot-Weißen 
dem FC Ingolstadt geschlagen 
geben, konnten das Feld aber 
schon dreimal als Sieger verlas-
sen. Auf Düsseldorfer Terrain ist 
die Bilanz sogar noch besser: In 
den bisherigen drei Partien, die 

in der ESPRIT arena ausgetragen 
wurden, sammelte die Fortuna 
sieben Punkte. Auch die torreichs-
te Partie fand in Düsseldorf statt: 
Am 5. August 2011 konnten die 
Rot-Weißen das Duell mit 4:1 für 
sich entscheiden.

Der FC Ingolstadt führt die 2. Bundesliga an

Heute gastiert mit dem FC Ingolstadt der aktuelle Tabellenführer in der ESPRIT arena. Nachdem die „Schanzer“ in den 
letzten Jahren den eigenen Ansprüchen nie gerecht werden konnten und immer wieder im Abstiegskampf steckten, 
hatten die Ingolstädter in diesem Jahr nur wenige Leute auf der Rechnung. Allerdings sind sie in dieser Spielzeit präch-
tig aus den Startlöchern gekommen, sodass die junge Mannschaft mit einem frisch aufgestellten Auswärtsrekord und 
als Spitzenreiter nach Düsseldorf kommt.

Mit Konstanz zum Erfolg
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DIE GÄSTE

Der neue Kader vom FC Ingolstadt 04..

Website:

  Daten zum Verein:
FC Ingolstadt 04 Fussball GmbH   
Am Sportpark 1
85053 Ingolstadt 

Telefon: 0841 - 88 557-0 
Telefax: 0841 - 88 557-126    

E-Mail: info@fcingolstadt.de
Internet: www.fcingolstadt.de

Gegründet:  5. Februar 2004  
Vereinsfarben: Schwarz-Rot-Weiß  
Stadion:  Audi Sportpark      
                                         (15.800 Plätze)

Sportdirektor:  Thomas Linke    
Mitglieder:  Ca. 1.000 
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INTERVIEW MIT DEM GÄSTETRAINER

 Glückwunsch zum gelungenen 
Saisonstart! Hätten Sie gedacht, 
dass Ihr Team derart gut in diese 
Spielzeit kommt?
Ich habe gehofft, dass meine 
Mannschaft sich so präsentiert. 
Wir haben nach der Pokalpleite 
eine tolle Reaktion gezeigt und 
jagen momentan einen Rekord 
nach dem anderen.

 Als aktueller Spitzenreiter 
haben Sie sich automatisch in den 

Kreis der Aufstiegsfavoriten ge-
spielt. Wie gehen Sie mit dieser 
neuen Rolle um?
Gar nicht. Wir machen uns keine 
Gedanken über irgendwelche 
Rollen, die wir spielen sollten. 

Wir machen uns über unsere 
Spielweise und nächsten Gegner 
Gedanken. Das reicht.

 Wenn man die Gegentore zu 
Rate zieht, stellt Ihr Team die beste 
Abwehr der 2. Bundesliga. Spiegelt 
die stabile Defensive Ihre Philoso-
phie wider?
Die Arbeit gegen den Ball ist 
immer der zentrale Bestandteil 
unseres Spiels. Zurzeit beginnt 
diese sehr früh in der gegne-

rischen Hälfte, weil wir uns sehr 
sicher fühlen. Das macht es dem 
Gegner sehr schwer, zu Torchan-
cen zu kommen. Hinten stand 
zuletzt oft die Null.

 Viele Leute schwärmen von 
Pascal Groß. Was macht ihn so 
stark?
Er ist ein Vollblutfußballer. Er 
lebt für diesen Sport. Ich bin 
zwar erst ein Jahr hier, aber in 
dieser Zeit hat er sich fußbal-
lerisch enorm weiterentwickelt 
und ist auch als Mensch gereift. 
Er ist auf dem besten Weg, zu 
einem absoluten Führungsspieler 
zu werden. 

 Neben Groß sind Ihre Offen-
sivkräfte Mathew Leckie, Stefan 
Lex und Lukas Hinterseer sehr 
torgefährlich. Ist Ihre Mannschaft 
schwer ausrechenbar?
Sie sind nicht nur torgefährlich, 
sie arbeiten auch defensiv für 
die Mannschaft! Das ist für mich 
mindestens genauso wichtig. 

Durch ihre Sprintstärke hat der 
Gegner natürlich großen Re-
spekt vor ihnen.

 Nun kommt es in der ESPRIT 
arena zu einem echten Topspiel. 
Freut man sich auf solche Partien 
ganz besonders?
Natürlich. Es ist immer schön, 
sich mit den Besten zu messen. 
Das Stadion wird gut gefüllt sein 
und die Aufmerksamkeit der 
Liga ist auf dieses Spiel gerich-

tet. Wir wollen in diesem Spiel 
zeigen, warum wir schon seit 
mehr als einem Jahr auswärts 
ungeschlagen sind. Was gibt es 
da Schöneres, als auf eine sehr 
starke Fortuna zu treffen?

 Wie sehen Ihre bisherigen 
Erfahrungen mit der Fortuna aus?
Es war alles dabei. Sieg in Un-
terhaching, Remis und Nieder-
lage mit Ingolstadt. Aber das tut 
für diese Begegnung nichts zur 
Sache.

 Wie schätzen Sie die Mann-
schaft von Cheftrainer Oliver Reck 
ein?
Ich muss sagen, dass mein 
Kollege da eine tolle Truppe ge-
formt hat. Sehr gut organisiert, 
mit viel Tempo und fußballe-
risch stark - dazu auch robust 
und körperlich präsent. Wir wis-
sen schon, was uns da erwartet. 
Aber wir können dagegenhalten 
und so leicht sind wir auch nicht 
zu schlagen.

 Was trauen Sie Ihrem Team und 
der Fortuna in der laufenden Saison 
noch zu?
Ich traue uns Beiden sehr viel zu. 
Wir haben zwar noch nicht gegen 
alle Mannschaften gespielt, aber 
man kann schon erkennen, dass 
wir im Moment nicht zu Unrecht 
da oben stehen.

Ralph Hasenhüttl

Vor der Saison sagten viele Fußball-Experten, dass die 2. Bundesliga in der Spitze sehr ausgeglichen sei und es keinen 
echten Favoriten gäbe, der sich absetzen wird. Momentan nimmt der FC Ingolstadt genau diese Rolle ein. Die Mannschaft 
von Trainer Ralph Hasenhüttl konnte sich vor dem Spitzenspiel in Düsseldorf auf die zweitplatzierte Fortuna einen Vor-
sprung von fünf Punkten herausarbeiten. Am heutigen Freitag möchten die „Schanzer“ diesen Abstand beibehalten oder 
gar ausbauen. Vor der Partie in der ESPRIT arena sprach „Fortuna Aktuell“ mit dem Trainer der Gäste.

„Wir treffen auf eine
sehr starke Fortuna“

Seitdem Ralph Hasenhüttl Trainer bei den 
„Schanzern“ ist, geht es für den FC Ingolstadt 
bergauf.

RALPH
HASENHÜTTL

  Spielerinformationen:
Geburtstag 9. August 1967
Geburtsort Graz, Österreich
Größe 191 cm
Position Stürmer

  Vereine als Aktiver:
1985–1989 Grazer AK
1989–1994 FK Austria Wien
1994–1996 SV Austria Salzburg
1996–1997 KV Mechelen
1997–1998 Lierse SK
1998–2000 1. FC Köln
2000–2002 SpVgg Greuther Fürth
2002–2004 FC Bayern München Am.

  Stationen als Trainer:
2007–2010 SpVgg Unterhaching
2011–2013 VfR Aalen
2013– FC Ingolstadt 04

„Ich muss sagen, dass mein Kollege da eine tolle Trup-
pe geformt hat. Sehr gut organisiert, mit viel Tempo 
und fußballerisch stark - dazu auch robust und kör-
perlich präsent. “ Ralph Hasenhüttl
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 Sein Werdegang

Am 25. September 1985 
ist Marvin Matip im Bo-
chumer Stadtteil Weit-

mar geboren worden, wo er auch 
das erste Mal gegen den Ball 
trat. Im Alter von neun Jahren 
wechselte er in die Jugendabtei-
lung des VfL Bochums, bei dem 
er sämtliche Jugendmannschaf-
ten durchlief und als hoffnungs-
volles Talent im defensiven 
Mittelfeld galt. Seinen ersten 
Profivertrag unterschrieb Matip 
allerdings nicht in Bochum, son-
dern beim 1. FC Köln, zu dem 
er im Sommer 2005 wechselte. 
In Köln, wo der Mittelfeldspie-
ler auch zum Innenverteidiger 
umgeschult wurde, kam er zwar 
regelmäßig zum Zug, schaffte 
es in fünf Jahren allerdings nie, 
sich dauerhaft einen Stammplatz 
zu sichern. Nach einer für ihn 
enttäuschenden Hinrunde in der 
Saison 2009/2010 wechselte der 
gebürtige Bochumer im Januar 
2010 auf Leihbasis zum Karls-
ruher SC, wo der Abwehrspie-
ler zwar zum Stamm gehörte, 
den Abstieg des KSC in die 2. 
Bundesliga allerdings nicht ver-

hindern konnte. In der darauf-
folgenden Sommerpause wagte 
Matip schließlich den Schritt in 
den Süden der Republik - zum 
Zweitligisten FC Ingolstadt. 
Dort ist der kopfballstarke In-
nenverteidiger unangefochtener 
Stammspieler und Abwehrchef. 
Seit Anfang November 2013 ist 
der 29-Jährige sogar Kapitän der 
„Schanzer“.

 Letzte Saison

In der letzten Spielzeit 
stieg der große Bruder des 
Schalker Innenverteidigers 

Joel Matip endgültig zu einer 
tragenden Säule der Ingolstädter 
auf. Unter Hasenhüttl wurde 
Matip zum verlängerten Arm des 
Trainers, der nicht nur auf dem 
Platz, sondern auch in der Ka-
bine Verantwortung übernimmt. 
Insgesamt kam der ehemalige 
deutsche Juniorennationalspie-
ler auf 23 Einsätze, in denen 
er zwei Tore und eine Vorlage 
verzeichnen konnte. Gestoppt 
wurde der insbesondere in der 
Rückrunde groß aufspielende 
Verteidiger erst von einem 
Schlüsselbeinbruch, den er sich 

am 24. Spieltag gegen Union 
Berlin zuzog, sodass der Kapi-
tän für den Rest der vergangenen 
Saison ausgefallen ist. 

 Seine Stärken

Matip gehört zu dem 
Typus des modernen 
Innenver te id igers . 

Statt durch eisenharte Grätschen 
und rustikales Weghauen der 
Bälle weiß der 29-Jährige durch 
ein gutes Stellungsspiel und ei-
nen kontrollierten Spielaufbau 
zu überzeugen. Dank seiner 
Ausbildung zu einem zentralen 
Mittelfeldspieler besitzt der In-
golstädter eine gute Technik und 
die Fähigkeit, das Spiel zu lesen. 
Ruhig versucht der Kapitän das 
Spiel seiner Mannschaft von 
hinten aufzubauen, ohne dabei 
seine Defensivaufgaben zu ver-
nachlässigen. Außerdem ist der 
Ex-Kölner trotz seiner für einen 
Innenverteidiger recht geringen 
Körpergröße (1,85 m) ungemein 
kopfballstark, wodurch er bei ei-
genen Standards zu einer echten 
Waffe wird. Sein Trainer Hasen-
hüttl schätzt darüber hinaus den 
unglaublichen Ehrgeiz seines 
Kapitäns. Als einen „absoluten 
Siegertypen“, der „um alles in der 
Welt gewinnen will“, beschreibt 
der österreichische Coach seinen 
Schützling.

 Zukunft

Matip und der FC In-
golstadt, das scheint 
einfach zu passen. Der 

Abwehrchef, der ohnehin nicht 
für ständige Vereinswechsel be-
kannt ist, fühlt sich wohl im Sü-
den der Republik, und spürt, dass 
sich in Ingolstadt etwas tut. Die 
Strukturen rund um den Verein 
werden zunehmend professio-
nalisiert und seit Hasenhüttl das 
Amt des Cheftrainers innehat, 
ist auch Konstanz in Ingolstadt 

eingekehrt. Deshalb sieht der 
Innenverteidiger die Chance, 
seinen Traum, noch einmal in der 
Bundesliga zu spielen, in Ingol-
stadt verwirklichen zu können. 
Das ist ein großes Ziel, das aber 
mit den Ansprüchen des FCI 
hervorragend zusammenpasst. 
Nicht umsonst wurde der Vertrag 
des Kapitäns im Sommer bis Juni 
2017 verlängert. Matip ist ein 
Eckpfeiler des Teams und fester 
Bestandteil in den Planungen der 
sportlichen Leitung.

Marvin Matip ist Kapitän des Tabellenführers

Der FC Ingolstadt grüßt in der 2. Bundesliga von Tabellenplatz eins. Hauptsächlich haben die „Schanzer“ den Platz an 
der Sonne ihrer hervorragenden Abwehrleistung zu verdanken. Denn kein Team kassierte weniger Gegentore als die 
Mannschaft von Ralph Hasenhüttl. Unangefochtener Chef der starken Viererkette ist Marvin Matip. „Fortuna Aktuell“ 
nahm den Kapitän unter die Lupe.

Der Anführer eines
Abwehrbollwerks

UNTER DER LUPE

Ein harter Zweikämpfer: Hier stoppt Marvin Matip den ehemaligen Düsseldorfer Thomas Bröker.

  Spielerinformationen:
Voller Name Marvin Job-Matip
Geburtstag 25. September 1985
Geburtsort Bochum
Größe 184 cm
Position Abwehr

  Vereine als Aktiver:
2004−2005 VfL Bochum
2005–2010 1. FC Köln
2010 Karlsruher SC (Leihe)

2010– FC Ingolstadt 04

  Nationalmannschaft:
2004 Deutschland U-20
2004–2006 Deutschland U-21
2013–  Kamerun

MARVIN MATIP
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IN DIESER WOCHE VOR...

5 Jahren

10 Jahren

20 Jahren

40 Jahren

2. Bundesliga, Saison 2009/10,
11. Spieltag, 30.10.2009
Fortuna Düsseldorf - Karlsruher SC 1:0
Fortuna: Ratajczak – Weber, Anderson, Lan-
geneke, Cakir – Lambertz, Costa, Christ (90. 
Sieger), Caillas (71. Fink) – Harnik, Jovanovic 
(88. Gaus)
Kaiserslautern: Miller – Mutzel (86. Engel-
hardt), Langkamp, Langkamp, Schäfer (72. 
Blum), Aduobe, Staffeldt, Lindl, Fink, Iashvili, 
Tarvajärvi (75. Dullek)
Schiedsrichter: Dr. Jochen Drees
Tor: 1:0 Harnik (44.)
Zuschauer: 24.000

Regionalliga Nord, Saison 
2004/2005, 15. Spieltag, 
02.11.2004
Borussia Dortmund II -
Fortuna Düsseldorf 1:1
Dortmund: Kleinstreiber – Heitmeier, Risser, 
Kohlmann, Horz, Ricken, Seggewiß (74. Saka), 
Solga, Rammel, Saglik, Steegmann
Fortuna: Nulle – Böcker, Lorenzón, 
Bellinghausen, Kruse (65. Marzok), Ndjeng. 
Lambertz, Pasini, Gümüstas (Podszus 73.), 
Mayer, Matsumoto
Schiedsrichter: Christoph Bonhorst
Tore: 0:1 Mayer (56), 1:1 Solga (70.)
Zuschauer: 2.400

2. Bundesliga, Saison 1994/95,
12. Spieltag, 04.11.1994
Fortuna Düsseldorf – Hansa Rostock 2:0
Fortuna: Koch – Voigt, Werner, Drazic, Rada, 
Winkold, Glavas, Minkwitz, Katemann (71. 
Buncol), Cyron (84. Brdaric), Mill
Rostock: Hoffmann – Schneider, Werner, 
März, Zallmann, Beinlich, Weilandt, Baumgart, 
Breitkreuz, Chalaskiewicz, Mencel
Schiedsrichter: Bernd Hauer
Tore: 1:0 Drazic (42.), 2:0 Mill (82.)
Zuschauer: 9.800

Bundesliga, Saison 1974/75,
11. Spieltag, 31.10.1974
1. FC Kaiserslautern –
Fortuna Düsseldorf 1:0
Kaiserslautern: Hellström – Kroth, Schwarz, 
Schwager, Fuchs, Diehl, Bitz, Toppmöller (81. 
Melzer), Pirrung, Sandberg, Riedl
Fortuna: Büns – Baltes, Zimmermann, 
Kriegler, Köhnen, Brei, Zewe, Seel, Geye, 
Budde, Herzog
Schiedsrichter: Eberhard Schmoock
Tore: 1:0 Riedl (7.)
Zuschauer: 18.000

YESTERDAY
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Zugleich war es ein Bru-
derduell zwischen For-
tunas Mittelfeldspieler 

Oliver und Ingolstadts Außen-
verteidiger Tobias Fink sowie ein 
Trainerduell zwischen Norbert 
Meier (Düsseldorf) und Benno 
Möhlmann (Ingolstadt), die in 
den 1980er Jahren gemeinsam 
als Spieler Erfolge und Titel mit 
dem SV Werder Bremen gefeiert 
hatten.

 Ausgeglichene erste Hälfte
mit dem feinen Unterschied

Von Beginn an waren 
aber die „Schanzer“ ein 
gleichwertiger Gegner, 

wenngleich Lumpi Lambertz mit 
einem Fernschuss aus 25 Metern 
die erste Torchance des Spiels 
auf dem Fuß hatte. In der Folge-
zeit entwickelte sich eine Partie 
mit nur wenigen Höhepunkten, 
weil beide Teams gut geordnet 
standen und in der Defensive 
fast nichts zuließen. Somit sorgte 
eine Einzelaktion kurz vor der 
Pause für die Düsseldorfer Füh-
rung. Maxi Beister tanzte sich 
durch die Ingolstädter Abwehr 
und bediente Sascha Rösler in 
der Mitte, der nur noch ins leere 
Tor einnicken musste. Thomas 
Bröker hätte zwei Minuten sogar 
den Doppelschlag perfekt ma-
chen können. Doch bei seinem 
Alleingang zögerte der Angreifer 
und wurde im letzten Moment 
am Torabschluss gehindert. So-
mit ging es beim Stande von 1:0 
in die Pause.

 Fortuna im zweiten
Durchgang obenauf

Die zweiten 45 Minuten 
begannen spektakulär. 
Den Auftakt machten 

die Flingeraner, die mit einem 
simplen Spielzug zum Erfolg ka-
men. Nach einem Abschlag von 

Michael Ratajczak vollendete 
Bröker unter gütiger Mithilfe von 
Gäste-Torhüter Sascha Kirsch- 
stein im gegnerischen Strafraum. 
Doch nur drei Minuten später 
brachte Moritz Hartmann die 
Oberbayern im Anschluss an eine 
zu kurz abgewehrte Ecke wieder 
heran – 2:1. Exakt 45 Sekunden 
danach war es nach dem Anstoß 
der Düsseldorfer Fink, der nach 
feinem Lambertz-Zuspiel per 
Heber den dritten Treffer für 
die 95er erzielte. Nun hatte die 
Fortuna Oberwasser und noch 
zahlreiche Chancen (Beister und 
Rösler), von denen Bröker noch 
eine nutzte, zum 4:1-Endstand 
traf und damit seinen Doppel-

pack klar machte. Durch diesen 
Erfolg übernahm die Fortuna die 
Zweitliga-Tabellenführung  und 
baute ihre imposante Heimserie 
auf 16 ungeschlagene Spiele aus, 
von denen damals 15 gewonnen 
wurden!

Tabellenführung nach dem 3. Spieltag

Im Sommer 2011 erwischten die Rot-Weißen einen beinahe optimalen Saisonstart. Im 
DFB-Pokal wurde souverän die 2. Runde erreicht (durch ein 3:0 beim Regionalligisten 
Hessen Kassel); in der Meisterschaft gab es einen 2:0-Auftakterfolg gegen den VfL Bo-
chum (mit Sascha Röslers „Tor des Monats“) sowie ein 1:1 beim SC Paderborn. Am 3. 
Spieltag war der FC Ingolstadt in der heimischen Arena zu Gast, der bis dato noch ohne 
Torerfolg geblieben war.

Drei Tore in vier Minuten in
einem turbulenten Fußballspiel

Im Ingolstädter Strafraum ging es mehrfach turbulent zu.

Grund zum Jubeln: Sascha Rösler (re.) und Tho-
mas Bröker steuerten zusammen drei Treffer 
zum 4:1-Sieg bei,

Fortuna Düsseldorf -
FC Ingolstadt  4:1

 Aufstellung Fortuna:
Michael Ratajczak - Christian Weber, As-
sani Lukimya, Jens Langeneke, Johannes 
van den Bergh, Oliver Fink, Adam Bodzek, 
Maximilian Beister (73. ), Andreas Lambertz 
(82. Robbie Kruse), Thomas Bröker, Sascha 
Rösler (80. Ken Ilsø). Trainer: Norbert Meier.

 Aufstellung Ingolstadt:
Sascha Kirschstein - Moise Bambara, Ma-
rino Biliskov, Marvin Matip, Tobias Fink, 
Andreas Buchner (63. Jose Alex Ikeng), 
Malte Metzelder, Leonhard Haas (63. Ah-
med Akaichi), Caiuby, Moritz Hartmann (83. 
Edson Buddle), Stefan Leitl. Trainer: Benno 
Möhlmann.

 Tore: 1:0 (43.): Rösler
2:0 (50.): Bröker
2:1 (53.): Hartmann
3:1 (54.): O. Fink
4:1 (72.): Bröker

 Schiedsrichter: Frank Willenborg 

 Zuschauer: 21.240

2. Bundesliga, Saison 2011/2012,
3. Spieltag, 5. August 2011
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PROMI-TIPP

Fortuna
Düsseldorf

vs.

FC Ingolstadt 04
  Und so wird im Tippspiel gewertet: Richtiges Ergebnis: 3 Punkte, Richtige Tendenz: 1 Punkt

  Preise:  1. Platz: Zwei Eintrittskarten zu einem Sportevent inkl. Übernachtung für zwei Personen
 2. Platz: Ein Abendessen mit einem Spieler oder Offiziellen von Fortuna
 3. Platz: Ein Original-Trikot von Fortuna mit den Unterschriften der Mannschaften

Dr. Wulff Aengevelt
Aengevelt Immobilien

Dr. Heiko Ahlbrecht 
Wessing Rechtsanwälte

Dieter Dunkerbeck
DWP AG

Christina Begale
begale communications

Angela Erwin
Peters Rechtsanwälte

Thomas Geisel
Oberbürgermeister

Ernst Lamers
Gesellschafter der Fortin Mühlenwerke

Wolfgang Hohl
Franz Reißner Treuhand GmbH

Otto Lindner jun.
Lindner Hotels AG

C. De Luca
La Brisella

Kay Fremdling
Antenne Düsseldorf

Winfrid Hanssmann
Deutsche Bank AG

Alexander Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Björn Becker
Awista GmbH

Christian Diedrich
ERGO Versicherungsgruppe

Dirk Gatzen
Stadtsparkasse Düsseldorf

Dr. Ralf Hausweiler
Vorstand SDZ

Michael Keuter
Keuter Grundbesitzverwaltung

Hans Brandenburg
BMW Hans Brandenburg

Werner Matthias Dornscheidt
Messe Düsseldorf GmbH

Jörg Hemmann
Steuerberater

Klaus Klar
Rheinbahn AG

Robert Cao
Düsseldorf China Center

Herbert Göritz
Göritz Air Freight

Joseph Hinkel
Altstadtbäckerei

Andreas Krause
Hotel Zum Deutschen Eck

Rainer Cox
Geschäftsführer Frankenheim

Peter-Michael Halcour
Pächter vom Brauereiausschank Im goldenen Ring

Heiner Kamps
Kamps BHVG

Joachim Hunold
Air Berlin

Primo Lopez
Restaurant El Amigo

Matthias Mauritz
Alt-Nationalspieler F95

Uwe Gossmann
Klüh Service Managment GmbH

Hans Kurz 
KurzConsult GmbH

Michael Dahmen
MEDA KÜCHEN

Dr. med Ulrich Keil

Michael Hanné
Flughafen Düsseldorf

Georg W. Broich
Broich Premium Catering

Herbert Goll
Max Goll GmbH

Heinz Hessling
Heinz Hessling Lichttechnik
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PROMI-TIPP

Pl. Name Tipp Pkt.

Axel Pollheim
SIGNA Property Funds

Thomas Schommers
SustainableFuture Consulting

Andreas Vogt
Stadtsparkasse Düsseldorf

Guido Melcher
MEDA KÜCHEN

Rainer Mellis
Volksbank Düsseldorf Neuss

Michael Müller
BRUNATA METRONA 

Dr. Oliver Münks
Die Zahnärzte/Kö-Center

Michael Schnitzler
Uerige Hausbrauerei

Hermann Tecklenburg
Tecklenburg GmbH

Jürgen Vogt
Regionaldirektor AOK 

Friedrich W. Rogge
Sal. Oppenheim

Gerd Röpke
ManThei sushitaxi

Peter Terbuyken
Rheinische Backkultur Terbuyken GmbH

Dieter vom Dorff
Fortuna-Aufsichtsrat

Wolfgang Ungermann
Brauerei Ferdinand Schumacher GmbH & Co KG

Erwin Schierle
Schierle Stahlrohre KG

Nicola Stratmann
Tulip Inn Düsseldorf 

Sven Pallessen 
Dachdeckerei Pallessen

Guiseppe Saitta
Saitta Locanda del Conte GmbH

Marlies Smeets
Ehrenoberbürgermeisterin

Frank Tölle
Signa Property Funds

Albrecht Woeste
Aufsichtsrat

Hans Norbert Nolte
DAKO Worldwide Transport

Markus Tappert
RA Beumer & Tappert

Rainer Pennekamp
Stadtwerke Düsseldorf AG

Ralf Schneider
Telefonbau Schneider

Peter Verhülsdonk
Rest./Hotel Schnellenburg

Hans-Jörg Zech
ZECCO Sportvermarktung GmbH

Klaus-Peter Müller
Commerzbank AG

Hans-Georg Noack
Ehrenpräsident Fortuna

Wolfgang Rolshoven
Präsident des Heimatvereines Düsseldorfer Jonges e. V. 

Thomas Timmermanns
BMW Timmermanns

Thomas Wiesmann 
Wiesmann Personalisten GmbH

   Gleich drei Teilnehmern des Promi-Tipps darf die „FA“ heute zu ihrem guten 
Gespür gratulieren. Georg W. Broich (Broich Premium Catering), Matthias Mauritz 
(Alt-Nationalspieler, F95) und Peter Verhülsdonk (Rest./Hotel Schwellenburg) 
haben auf den 1:0-Erfolg der Fortuna gegen den FC St. Pauli getippt. Durch die 
eingefahrenen Punkte springen alle drei Spieltagsgewinner auf den dritten Platz 
der Promi-Tipp-Tabelle. Angeführt wird diese nach wie vor von Jörg Hemmann, 
der, nachdem er am letzten Spieltag leer ausgegangen ist, heute wieder auf 
einen Sieg der Fortuna setzt. Trotz des starken Gegners, der heute in der ESPRIT 
arena gastiert, tun es dem Tabellenführer nahezu alle gleich. Kein Teilnehmer des 
Promi-Tipps rechnet mit einer Niederlage der Rot-Weißen, stattdessen glauben 
die Tipper reihenweise an einen deutlichen Erfolg der Fortunen. Elf Mal wurde 
auf ein Sieg von Axel Bellinghausen und Co. mit drei Toren Unterschied gesetzt.

1. Jörg Hemmann 2:1 7
2. Dirk Gatzen 3:0 5
 Gerd Röpke 2:0 5
3. Georg Broich 2:1 4
 C. De Luca 1:1 4
 Matthias Mauritz 2:0 4
 Peter Verhülsdonk 2:1 4
4. Herbert Göritz 1:0 3
 Uwe Gossmann 1:0 3
 Primo Lopez 3:2 3
 Hans Noack 2:1 3
 Hans-Norbert Nolte 1:1 3
 Sven Pallessen 4:1 3
 Wolfgang Rolshoven 2:0 3
 Marlies Smeets 1:0 3
 Markus Tappert 2:0 3
 Peter Terbuyken 2:1 3
 Wolfgang Ungermann 2:0 3
5. Dr. Wulff Aengevelt 3:1 2
 Björn Becker 3:0 2
 Christina Begale 1:0 2
 Hans Brandenburg 3:0 2
 Robert Cao 2:1 2
 Michael Dahmen 3:1 2
 Kay Fremdling 3:1 2
 Herbert Goll 2:0 2
 Peter-Michael Halcour 2:0 2
 Winfrid Hanssmann 1:0 2
 Dr. Ralf Hausweiler 2:1 2
 Heinz Hessling 2:0 2
 Joachim Hunold 1:0 2
 Alexander Keuter 2:0 2
 Michael Keuter 2:1 2
 Klaus  Klar 2:1 2
 Andreas Krause 3:2 2
 Rainer Mellis 1:0 2
 Klaus-Peter Müller 2:1 2
 Michael Müller 2:1 2
 Rainer Pennekamp 2:0 2
 Axel Pollheim 2:0 2
 Erwin Schierle 2:1 2
 Ralf Schneider 4:1 2
 Michael Schnitzler 4:1 2
 Thomas Schommers 1:1 2
 Thomas Timmermanns 2:0 2
 Frank Tölle 3:0 2
 Andreas Vogt 3:0 2
 Jürgen Vogt 2:0 2
 Dieter vom Dorff 2:1 2
 Hans-Jörg Zech 2:0 2
6. Dr. Heiko Ahlbrecht 3:1 1
 Rainer Cox 2:0 1
 Christian Diedrich 1:1 1
 Werner Matthias Dornscheidt 1:0 1
 Dieter Dunkerbeck 3:0 1
 Angela Erwin 2:1 1
 Thomas Geisel 2:0 1
 Michael  Hanné 2:1 1
 Josef Hinkel 2:0 1
 Wolfgang Hohl 3:0 1
 Heiner Kamps 3:0 1
 Dr. Ulrich Keil 2:0 1
 Hans Kurz 3:1 1
 Ernst Lamers 2:1 1
 Otto Lindner jun. 3:1 1
 Guido Melcher 2:0 1
 Dr. med. dent. Oliver Münks 2:0 1
 Friedrich W. Rogge 3:1 1
 Guiseppe Saitta 2:1 1
 Nicola Stratmann 2:1 1
 Hermann Tecklenburg 2:1 1
 Thomas Wiesmann 1:0 1
 Albrecht Woeste 1:0 1
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VORSCHAU

 Trainer und Umfeld

Seit dem Abstieg aus der 
Bundesliga im Jahr 2004 
peilt der TSV 1860 Mün-

chen Jahr für Jahr den Aufstieg 
an, schaffte es allerdings nie, 
sich am 34. Spieltag unter den 
besten drei Mannschaften zu 
positionieren. Stattdessen bleibt 
der Verein regelmäßig weit hinter 
den eigenen Ansprüchen zurück 
und tauscht Trainer und Spieler 
aus. Auch in dieser Saison war 
der Start der Münchner „Löwen“ 
alles andere als zufriedenstellend, 
sodass Trainer Moniz, der erst seit 
Sommer im Amt war, bereits Ende 
September wieder seine Koffer 
packen musste. Sein Nachfolger 
ist Markus von Ahlen - eine in-
terne Lösung. Allerdings hat auch 
er das Ruder in München bislang 
nicht umreißen können. Statt auf 
einem Aufstiegsrang stehen die 
Münchner aktuell auf einem Ab-
stiegsplatz.

 Zu-& Abgänge

Wieder einmal hat 
sich in München das 
Transferkarussel kräf-

tig gedreht. Leistungsträger wie 
Moritz Stoppelkamp (SC Pader-
born), Torhüter Gábor Király (FC 
Fulham) oder Kapitän Benjamin 
Lauth (Ferencváros Budapest) 
wurden abgegeben. Außerdem 
trennten sich die Münchner von 

Andreas Geipl (SSV Jahn Regens-
burg), Kodjovi Koussou, Phillipp 
Steinhart (beide FC Bayern Mün-
chen II), Andreas Ludwig (TSG 
1899 Hoffenheim, war ausgelie-
hen), Andreas Neumeyer, Necat 
Aygün, Daniel Bierofka (alle 
Karriereende), Markus Schwabl 
(SpVgg Unterhaching), Yuya Osa-
ko (1. FC Köln) und Stefan Wan-
nenwetsch (FC Ingolstadt 04). 
Um diese Verluste aufzufangen, 
wurden auch zahlreiche Spieler 
verpflichtet: Edu Bedia, Ilie Sán-
chez, Rodri (alle FC Barcelona B), 
Martin Angha (1. FC Nürnberg), 
Daylon Claasen (Lech Posen), 
Gary Kaglmacher (AS Monaco), 
Rubin Okotie (FK Austria Wien), 
Stefan Ortega (Arminia Biele-
feld), Valdet Rama (Real Valla-
dolid), Leonardo Santiago (Fe-
rencváros Budapest) sind ebenso 
neu wie Marius Wolf, Maximilian 
Wittek und Korbinian Burger, die 
allesamt aus der A-Jugend in den 
Profikader geholt wurden.

 Mannschaft

Cheftrainer Markus von 
Ahlen ist Anhänger eines 
festen 4-3-3-Systems 

und versucht dies aktuell seiner 
Mannschaft einzuimpfen. Nach 
dem Abgang von Gábor Király ist 
Neuzugang Michael Ortega die 
unangefochtene Nummer eins im 
Tor der „Sechzger“. In der Vier-
erkette agieren Grzegorz Wojtko-

wiak und der junge Martin Angha 
auf den Außenbahnen und Kai 
Bülow sowie Eigengewächs Chri-
stopher Schindler in der Innenver-
teidigung. Im Dreier-Mittelfeld 
spielt Neuzugang Ilie Sanchez als 
Abräumer vor der Abwehr zusam-
men mit zwei kreativen Köpfen. 
Julian Weigl, Yannick Stark und 
Eduardo Bedia streiten sich um 
diese beiden Plätze. Im Angriff 
setzt von Ahlen vor allem auf 
Rubin Okotie. Der österreichische 
Nationalspieler wusste trotz des 
schwachen Saisonstarts seiner 
Mannschaft bislang vollends zu 
überzeugen und konnte bereits 
sechs Saisontreffer erzielen. Auf 
den Flügeln kommen Daniel Ad-
lung und Valdet Rama regelmäßig 
zum Zug.

 Stadion

In blau und weiß wird die 
Allianz-Arena erleuchten, 
wenn die Fortuna in Mün-

chen gastiert. Die Heimstätte 
des FC Bayern München und 
des TSV 1860 München ist ganz 
bestimmt eines der beeindru-
ckendsten Stadien Deutschlands, 
wenn nicht gar der Welt. Zwar 
ist die Arena erst 2005 eröffnet 
worden, hat aber dennoch schon 
zahlreiche legendäre Spiele er-
lebt: Das WM-Eröffnungsspiel 
2006 fand dort ebenso statt wie 
das Finale der Champions Lea-
gue im Jahr 2012. Bis zu 71.137 
Zuschauer fasst das drittgrößte 
Stadion des Landes, wobei es bei 
den Spielen der Münchner „Lö-
wen“ bei weitem nicht gefüllt ist. 
Rund 20.000 Zuschauer kommen 
aber auch bei den Blauen regel-
mäßig zu Besuch.

 Stadt

München ist eine Stadt 
von Weltformat. Dank 
der zahlreichen Se-

henswürdigkeiten in der Stadt 
und des Oktoberfestes ist die 
drittgrößte Stadt Deutschlands 
regelmäßiger Anziehungspunkt 
zahlreicher Touristen. Bekannt 
ist die Landeshauptstadt Bayerns 
außerdem für seine schönen Bier-
gärten und seine tollen Parks, 
wie beispielsweise der berühmte 
Englische Garten. Außerdem ist 
die Stadt von großer wirtschaft-
licher Bedeutung: Hinter Frank-
furt belegt die Millionenstadt den 
zweitwichtigsten Finanzplatz in 
Deutschland.

Informationen rund um die Stadien
der Gegner. Was ist erlaubt, was ist 

verboten, wo liegt das Stadion
und alles weitere Wichtige.

Montag, 10.11.2014, 20:15 Uhr
13. Spieltag Saison 14/15

  Daten zum Verein:
TSV München von 1860
GmbH & Co. KGaA   
Postfach 90 10 65
81510 München   
Tel: 01805 - 60 1860  
Fax: 089 - 64 27 85 190  
Internet: tsv1860.de
E-Mail: info@tsv1860muenchen.de

  Stadion:
Allianz Arena 
Werner-Heisenberg-Allee 25
80939 München 

Zuschauerzahl: 71.137 Plätze

Ein Blick in die Heimstätte der „Münchner Löwen“: Die Allianz-Arena.

1860 München ist aktuell auf dem letzten Tabellenplatz

Der TSV 1860 München hat ohne Frage einen sehr gut besetzten und vor allem entwicklungsfähigen 
Kader. Nachdem im Sommer allerdings ein großer Umbruch in München stattgefunden hat, braucht 

die Mannschaft Zeit, bis sie zusammengewachsen ist und ein Rädchen in das andere greift. Zeit, die es in München selten 
gibt, wie der im Sommer verpflichtete Trainer Ricardo Moniz bereits zu spüren bekam. Seit Ende September ist Markus 
von Ahlen im Amt. Schafft er es, der Mannschaft neues Leben einzuhauchen, hat sie zweifellos großes Potenzial.

Markus von Ahlen
hat viel Arbeit vor sich
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2. MANNSCHAFT / JUGEND

Drei Siege in Serie und 
seit mittlerweile 252 
Minuten ohne Gegentor 

– die Zwote ist derzeit richtig 
gut in Form. Einem verdienten 

2:1-Heimsieg gegen den SV 
Rödinghausen Anfang Oktober 
folgten ein 1:0-Erfolg beim SC 
Verl sowie der Last-Minute-Sieg 
gegen die Sportfreunde Siegen 

am vergangenen Wochenende. 
Alle drei Erfolge wurden gegen 
Herrenmannschaften eingefahren, 
gegen die sich die Zwote in dieser 
Saison immer ein bisschen schwer 
tat. Neben der für U23-Mann-
schaften typischen spielerischen 
Klasse weisen die Flingeraner 
auch eine enorme Lauf- und 
Kampfbereitschaft auf, die auch 
dazu führt, dass man Spiele in 
den Schlussminuten entscheiden 
kann. Den Siegtreffer zum 1:0 
gegen die Siegener erzielte Flü-
gelspieler Mahsun Jusuf in der 
89. Spielminute, da die Fortunen 
ihrer Linie bis zum Schluss treu 
blieben.
Das 1:0 gegen die Siegerländer 
war bereits der vierte Heimsieg 
in dieser Saison – nur Viktoria 
Köln und Alemannia Aachen 
siegten bisher zuhause öfter. Die 
Zwote ist als eine von nur vier 
Mannschaften zuhause noch un-

geschlagen, holte 15 Zähler aus 
sieben Heimspielen und steht auf 
der Heimtabelle zwei Zähler hin-
ter der Spitze auf Rang drei. Das 
Paul-Janes-Stadion wird allmäh-
lich zur Festung. 
Zeitgleich zur Lizenzmannschaft 
von F95 tritt die Zwote heute bei 
der SG Wattenscheid 09 im Bo-
chumer Lohrheidestadion an. Dort 
wollen die Flingeraner den Trend 
bestätigen und den vierten Sieg in 
Serie landen – in guter Verfassung 
sind die Fortunen allemal. Das 
nächste Heimspiel wiederum ist 
nicht parallel zum Zweitligaspiel 
angesetzt: Während die Profis am 
Montag, 10. November, bei 1860 
München gastieren, empfängt 
die Zwote am nächsten Samstag, 
8. November, um 14 Uhr den 
Regionalliga-Neuling FC Hennef 
am Flinger Broich – und möchte 
auch dann wieder als Heimmacht 
auftreten.

Fortunas U23 ist nach einigen Wacklern zurück in der Spur

Nach dem zufriedenstellenden Saisonstart hing die rot-weiße U23 in der Regionalliga West zuletzt etwas durch – hing! 
Denn nach drei Siegen in Folge – die bisher beste Serie in dieser Saison – ist die Zwote zurück auf Kurs und bis auf den 
achten Tabellenplatz vorgerückt. Ein Grund dafür: Die mitunter beeindruckende Heimstärke.

Drei Siege in Folge für die Zwote

Torabschluss, Ballkon-
trolle, Dribbling oder 
Passspiel. Die Teilneh-

mer des Fördertrainings können 
sich auf einen dieser Bereiche 
festlegen, um ihre Fußball-
fertigkeiten ganz gezielt zu 
verbessern. Allerdings arbeiten 
die Trainer mit den Kids an all 
ihren fußballerischen Fähigkei-
ten, sodass die „Stars von mor-
gen“ ihr gesamtes Fußballspiel 
weiterentwickeln können. Das 
Fördertraining bietet besonders 
fleißigen und ehrgeizigen Fuß-
ballern die Möglichkeit, neben 
dem Training im Verein, einmal 

in der Woche zusätzlich, an 
Schwächen zu arbeiten. Durch 
das Angebot können allerdings 
auch fußballbegeisterte Kinder 
in ein regelmäßiges Fußballtrai-
ning reinschnuppern, ohne sich 
gleich in einem Verein anmel-
den zu müssen. 
Die Fortuna Fußballschule bietet 
dafür ideale Voraussetzungen: 
Denn die gut ausgebildeten 
Trainer kümmern sich maximal 
um eine zwölfköpfige Trainings-
gruppe, sodass sie jeden ein-
zelnen Spieler gezielt unter die 
Lupe nehmen und unterstützen 
können. Außerdem werden die 

Teilnehmer des Fördertrainings 
mit hervorragenden Bedin-
gungen ausgestattet: Die Kinder 
werden mit Trikots, Hosen und 
Stutzen der Fortuna Fußball-
schule ausgerüstet. Neben der 
Verbesserung ihres Fußball-
spiels haben Jungs und Mädchen 
auch die Möglichkeit, einmal 
einen Einblick in das Leben 
der Fortuna zu bekommen und 
können Trainingsgelände näher 
kennenlernen. Die Trainingsein-
heiten dauern 75 Minuten und 
finden in einem Zeitraum über 
sechs Wochen immer dienstags 
statt. Nicht-Mitglieder zahlen 

118,95 Euro für das Fördertrai-
ning, Mitglieder 108,95 Euro.

Kinder können ihr Fußballspiel unter professionellen Bedingungen verbessern

Das Programm der Fortuna Fußballschule bietet allen fußballbegeisterten Kids die Möglichkeit, unter professionellen Be-
dingungen zu trainieren. Für das neu angebotene Fördertraining für Feldspieler, das über einen Zeitraum von sechs Wo-
chen durchgeführt wird, sind noch Plätze verfügbar. In diesem Fördertraining absolvieren die fußballbegeisterten Kinder 
einmal in der Woche unter Anleitung ausgebildeter Trainer der Fortuna Fußballschule Einheiten am Flinger Broich. 

Fördertraining in der
Fortuna Fußballschule

 Weitere Informationen zu 
den Angeboten der Fortuna

Fußballschule erhält man hier:

www.f95.de

Drei Siege in Folge: Für die Mannschaft von Trainer Taskin Aksoy läuft’s!
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JUGEND

Ein Punkt aus den letzten 
vier Partien – die Bilanz 
der letzten Spiele von 

Fortunas U17 ist sicherlich noch 
etwas ausbaufähig. Die nächste 
Chance, mal wieder einen Dreier 
zu landen, gibt es am Sonntag: 
Um 11 Uhr geht es am Flinger 

Broich gegen die Auswahl des 
1. FC Köln. Für die Flingeraner 
wären drei Punkte wichtig, um 
nicht endgültig in die unterste 
Tabellenregion abzurutschen.
Im Moment liegen drei Punkte 
zwischen F95 und den Abstiegs-
rängen. Auch, weil die Fortunen 

fulminant in die Saison 2014/15 
gestartet sind. Sechs Punkte aus 
den ersten beiden Spielen gegen 
Rot-Weiss Essen und Arminia 
Bielefeld gaben den Flinge-
ranern ein gewisses Polster, ehe 
es gegen die Mannschaften aus 
den höheren Tabellenregionen 
ging. In den Partien gegen die 
Spitzenteams hielten die Jung-
fortunen allerdings stets gut mit. 
Gegen Bayer Leverkusen zeigte 
die U17 eine kämpferisch starke 
Leistung, verlor allerdings durch 
zwei Treffer in den letzten drei 
Minuten mit 0:3. Auch zuletzt bei 
Borussia Dortmund kämpften die 
Rot-Weißen aufopferungsvoll, 
mussten allerdings erneut eine 
0:2-Niederlage einstecken. 
Am Sonntag will die Mannschaft 
von Cheftrainer Samir Sisic wie-

der etwas Zählbares mitnehmen. 
Gegen den 1. FC Köln hoffen die 
Fortunen auf den zweiten Heim-
sieg in dieser Saison. Anstoß ist 
am Flinger Broich um 11 Uhr.

Fortunas B-Junioren wollen den Derbygegner in der Tabelle überholen

Derbyzeit in der B-Junioren-Bundesliga! Fortunas U17 empfängt am kommenden Sonntag im Paul-Janes-Stadion den 
1. FC Köln. Für die Fortunen geht es um viel – nach zuletzt schwankenden Leistungen ist der Aufsteiger im Abstiegs-
kampf der Bundesliga angekommen.

U17 empfängt am
Sonntag den 1. FC Köln

Vorstellen durften sich bei 
Fortunas NLZ alle Jungs 
der Jahrgänge 2002 bis 

2008. Am Vormittag machten die 
Kicker der jüngsten Jahrgänge 
den Anfang, der Nachmittag 
wiederum gehörte den etwas äl-
teren. Für die Talente stand eine 

Art Parcours an, wo sie in meh-
reren Übungen ihr Können unter 
Beweis stellen konnten. Dazu 
gehörte ein Schussgeschwindig-
keitsmesser, eine Sprintübung 
sowie eine Beweglichkeitsübung 
mit Ball, bei dem die Kicker das 
Leder gegen Banden passen und 

sich anschließend um die eigene 
Achse drehen mussten. Dieser 
Rundlauf wurde von zahlreichen 
NLZ-Trainern und Helfern be-
gleitet, die die Talente unter die 
Lupe nahmen und ihre Werte 
notierten.
Neben diesen „Trockenübungen“ 
standen selbstverständlich auch 
Spielformen auf dem Programm, 
bei denen es ordentlich zur 
Sache ging. Jeder wollte einen 
guten Eindruck hinterlassen und 
den Sprung in die Nachwuchs- 
abteilung der Fortuna schaffen. 
Auch hier beobachteten Trainer 
und Scouts die Talente, die in 
den Partien alles gaben. Knapp 
25 Nachwuchsspieler sind dem 
Traum, für F95 zu spielen, etwas 
nähergekommen: Sie werden 
von Fortuna weiter beobachtet 

und dürfen derzeit in die Mann-
schaftstrainings reinschnuppern. 
Sowohl in der letzten, als auch 
in dieser Woche absolvieren sie 
Einheiten mit ihren jeweiligen 
Jahrgängen.
Dass der Sprung vom Talenttag 
in das Fortuna-NLZ möglich 
ist, war in der Vergangenheit 
bereits zu merken. Beim letzten 
Sichtungstag überzeugte unter 
anderem Kazuya Kawaguchi 
die Scouts der Fortuna. Seit Juli 
spielt er nun für Fortunas U9 und 
steuerte in dieser Saison bereits 
wichtige Tore für die Flingeraner 
bei. Der nächste NLZ-Talenttag 
ist schon terminiert: Am 12. 
April 2015 geht es am Flinger 
Broich wieder rund, wenn die 
nächsten Jugendspieler bei For-
tuna vorspielen.

150 Kicker durften sich präsentieren – für einige geht die Reise weiter

150 fußballbegeisterte Jungs durften sich am letzten Sonntag der Herbstferien bei Fortuna vorstellen – der Talenttag 
am Flinger Broich fand wieder einmal großen Anklang. Mehrere Kicker konnten in den verschiedenen Übungen über-
zeugen und wurden prompt zum Mannschaftstraining ihrer jeweiligen Jahrgänge eingeladen.

NLZ-Talenttag erneut ein voller Erfolg

Gespitzte Ohren: Gespannt lauschen die Kids den Fortuna-Jugendtrainern.

U17-Junioren-Bundesliga
Saison 2014/15,
11. Spieltag,
Sonntag, 02. November 2014,
11 Uhr, Flinger Broich



Mit Würsten wie 
diesen wünscht man 

sich Unendlichkeit
Wir wünschen der FortunaBiss ohne Ende ...

www.damhus.de
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Im Jahr 2009 gründeten ei-
nige F95-Darter den Verein 
„Fortuna Düsseldorf DC 

(Dart Club)“. Aktuell gibt es 53 
aktive Mitglieder, die in drei 
Teams in drei unterschiedlichen 
Wettkampfklassen ihre Pfeile mit 
den Metallspitzen („Steeldarts“) 
durch die Lüfte fliegen lassen. 
Und die Erfolgsbilanz in der noch 
jungen und kurzen Vereinshisto-
rie kann sich durchaus sehen las-
sen. Nach mehreren Aufstiegen 
in den letzten fünf Jahren sind 
sie mittlerweile in der zweithöch-

sten Spielklasse gelandet, der 1. 
Dart-Liga NRW. Darüber gibt es 
nur noch die Bundesliga. Und es 
ist ihr Ziel, dort möglichst  bald 
mit dem F95-Logo auf der Brust 
anzutreten.

 Dart ist kein Glücksspiel
Bei der Ausübung ihres Sports 
versuchen sie ins Herz der Schei-
be, also in die Mitte des Boards, 
zu treffen und gleichermaßen 
tragen sie auch das F95-Logo auf 
ihren Wettkampfshirts und eben-

so darunter im Herzen. Wobei 
im Grunde dieser Vergleich nicht 
ganz korrekt ist. Denn während es 
für den Laien ein Hochgenuss ist, 
einmal ins „bulls eye“ zu zielen, 
um dann bei einem Volltreffer 50 
Punkte zu erzielen, so rümpft der 
ambitionierte Dart-Spieler eher 
die Nase anstatt respektvoll zu ap-
plaudieren. Denn die Darter den-
ken in 3er-Schritten. Demnach ist 
für sie auf den 20 Zahlenfeldern 
die „Triple 20“ (= 60 Punkte) das 
Nonplusultra. Zumal die Pfeile 
keineswegs nach dem Zufalls- 
prinzip „auf gut Glück“ gewor-
fen werden. Vielmehr spielen 
dabei die Materialbeschaffenheit 
(„Flights“ und Shaft“) eine große 
Rolle und dann selbstverständlich 
das Können der Akteure, um die 
Pfeilspitze eben genau da landen 
zu lassen wo sie hingezielt haben. 
Daher lautet das Motto beim 
Dart: “This is no game of chan-
ce“ - „Dies ist kein Glücksspiel!”

 F95-Familientag und promi-
nente Darter
Seit zwei Jahren nehmen die 

Darter an der Saisoneröffnung im 
Arena-Park teil und präsentieren 
sich als ein Teil der großen For-
tuna-Familie. Der Andrang ist 
stets riesengroß, was auch an den 
attraktiven Preisen liegen könnte, 
die dort ausgespielt werden. 2013 
versuchte sich Tobias Levels im 
zielgenauen Werfen der Pfeile, in 
diesem Jahr war Christian Weber 
am Stand zu Gast. „Sollten beide 
ihre Fußballschuhe einmal an den 
Nagel hängen, dann dürfen sie 
gerne bei uns anklopfen, da beide 
sehr talentierte Spieler sind“, be-
scheinigte ihnen der Vorsitzende 
Mario Newinscheni ein weiteres 
sportliches Talent.

DART / HANDBALL

Dart: Ein wahrer „Spitzen“-Sport

Sie vereint die Liebe zu ihren beiden größten Hobbys: Dart und Fortuna! Also zeigen sie dies auch bei ihren Mannschaftskämpfen 
mit den Pfeilen und tragen quasi als Wettkampfdress ihre Polo-Shirts mit dem F95-Emblem. Neben der Leidenschaft, mit der sie 
auch gerne die Rot-Weißen bei ihren Spielen unterstützen, sind bei ihnen vor allem Geschicklichkeit und Präzision gefragt.

Zahlreiche Mitglieder und
Fans bilden die F95-Darter

Trainerin Heike Stanow-
ski war jedenfalls bis 
auf die letzten zehn Mi-

nuten in der zweiten Halbzeit 
und der Torausbeute mit dem 
Verlauf des Spiels rundum zu-
frieden. „Wir hätten schon noch 
das ein oder andere Tor mehr 
erzielen können“, analysierte 
die Fortuna-Trainerin. Vor 
allem der Abwehr um Torfrau 

Aleks Grintela sprach sie ein 
großes Kompliment aus. For-
tunas Tor schien für die Gäste 
aus Essen-Überruhr an diesem 
Tag wie zugenagelt, denn in 
der Abwehr zeigten die For-
tuna-Damen den notwendigen 
Ehrgeiz. Auf der Gegenseite 
startete die Fortuna gut in die 
Begegnung, ging frühzeitig mit 
3:1, 6:2 und 8:3 in Führung und 

gab sie bis zum Schluss nicht 
mehr ab. Die Gäste aus Essen 
versuchten über eine härtere 
Gangart dem Angriff der For-
tuna Paroli zu bieten, doch dies 
brachte ihnen nur Zeitstrafen 
und einen Sechs-Tore-Rück-
stand zur Halbzeitpause ein.
Spätestens in der zweiten Halb-
zeit wuchs sodann auch der Tor- 
abstand bis auf letztlich statt-

liche zehn Treffer Unterschied. 
Die Fortunen hatten Spiel und 
Gegner jederzeit unter Kontrol-
le und der Spielstand am Ende 
war mehr als verdient. Am 
kommenden Sonntag (Anwurf 
16 Uhr Stadtparkhalle Kaarst, 
Pestalozzistr., 41564 Kaarst) 
geht es bereits wieder weiter: 
Gegner ist dann der der Auf-
steiger SG Kaarst/Büttgen.

Handball: Fortuna-Damen mit überzeugendem Erfolg gegen Überruhr

Die Handballerinnen der Fortuna sind in der Oberliga Niederrhein weiter auf Kurs. Punktgleich mit dem TV Aldekerk führen 
die Rot-Weißen weiter die Tabelle an. Auch Verfolger Überruhr vermochte nicht die weiße Weste der Flingeranerinnen 
zu beschmutzen. Im Gegenteil: Die Mannschaft von Trainerin Heike Stanowski behauptete sich souverän mit 27:17 (13:7) 
gegen den letztjährigen Tabellenzweiten und unterstrich damit eindrucksvoll ihre Ambitionen in der laufenden Saison.

Weiterhin mit weißer Weste

Ein guter Zusammenhalt: Das Team N. 1 der F95-Darter präsentiert sich mit seinem Vorsitzenden Mario 
Newinscheni (unten links).

 Hinweis für alle
interessierten Darter: 
Spielabend ist jeden Samstag ab 20 
Uhr im Vereinslokal „West-Side“ 
auf der Burscheider Str. / Ecke 
Opladener Str. in Düssel-
dorf-Wersten.

Kontakt:
Mario Newinscheni
0171-7554044
www.fortuna-düsseldorf-dc.de



•   Pro 1 € Umsatz 10 Punkte sammeln und bereits ab 10 Besuchen* 
oder 1.250 Punkten Freitickets oder Prämien einlösen. 

•  Mit wechselnden Preisvorteilen sparen und bei tollen Gewinnspielen mitmachen.
•  Exklusive Einladungen zu Sondervorführungen und Filmevents erhalten.
•  Und das Beste: Die CineStarCARD ist völlig kostenlos.

JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!
JETZT ANMELDEN UND 
250 PUNKTE SICHERN!

* Durchschnittsumsatz bei zehn gekauften Tickets inkl. Snacks im Gesamtwert von 125 €.

Und

Jetzt an der Kinokasse, per App oder unter cinestar.de/card anmelden.  
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FANNEWS

DIE "HOCHKÖNIG-FANBANK"
Auf dem "Gipfel der Gefühle"

Die Hochkönig Fanbank: Wo die beiden Österreicher Christian Gartner und Erwin „Jimmy“ Hoffer hier Platz nehmen, können auch die Fortuna-Fans am 
Spieltag sitzen.

Wie kann man gewinnen?
Fortuna Düsseldorf und sein Partner
Hochkönig verlosen auch zum er-
sten Heimspiel der neuen Saison 
wieder 2 x 2 Plätze auf der „Hoch-
könig-Fanbank“. Diese steht bei den 
Heimspielen der Rot-Weißen in der 
ESPRIT arena unweit der Seitenlinie. 
Man ist also noch näher am Spiel-
geschehen, als man dies auf den 
Tribünen schon ist. Das Einzige, was 
zu tun ist, um auch mal mit einer Be-
gleitperson direkt am Spielfeldrand 
Platz zu nehmen, ist die richtige 
Antwort auf eine Gewinnspielfrage 
auf www.hochkoenig.at/fanbank 
zu geben und mit ein bisschen Glück 
ausgelost zu werden.

Viel Erfolg dabei!

In Zusammenarbeit mit:

Im Sizilien-Urlaub mit mei-
ner Frau, im September im 
wunderschönen Cefalu, trau-

te ich meinen Augen kaum, als 
ich in einer Altstadtgasse einen 
Fortuna-Button in einem kleinen 
Schusterladen sah. Zu meiner 
Überraschung trug der Mann hin-
ter dem Tresen zudem auch noch 
ein Polohemd mit F95-Logo! Ich 
ging sofort in den Laden und sagte 

zu ihm voller Verwunderung und 
Freude auf Deutsch:  „Das 
ist mein Verein!“ Seine Antwort 
war spontan:  „Das ist unser 
Verein!“ Erst jetzt sah ich an den 
Wänden die anderen Fortuna-De-
votionalien: Fortuna-Aufkleber, 
Fortuna–Fußball, Fortuna-Wim-
pel und über der Tür das Poster 
„Unsere Heimat. Unser Verein.“ 
Der freundliche kleine Mann in 

dem Laden ist der Schuster Rosa-
rio Macaluso, ein ausgesprochen 
stolzer Fortuna Fan - und das hier 
so weit im Süden Italiens.
In der Zeit unseres Sizilien-Auf-
enthaltes fanden die drei F95-Be-
gegnungen in Nürnberg, zu 
Hause gegen Heidenheim und in 
Bochum statt. Daher besuchten 
wir Rosario mehrmals in seinem 
Laden und tauschten uns bei guter 
Stimmung über die Fortuna und 
die Spiele aus, in denen wir sie-
ben Punkte verbuchen konnten, 
und unterhielten uns über Land 
und Leute. Immer hatte er dabei 
ein schwarzes oder rotes F95-Po-
lohemd an.
Der sizilianische Anhänger von 
Fortuna Düsseldorf hatte 26 Jahre 
in Düsseldorf gelebt, bevor er mit 
seiner Familie nach Italien zu-
rückging. Sein Sohn aber wohnt 
nach wie vor in Erkrath bei Düs-

seldorf. Einmal im Jahr versucht 
Rosario ein Spiel der Fortuna in 
der ESPRIT arena zu sehen, wenn 
er seinen Sohn besucht. Eine lu-
stige Geschichte noch: Rosario 
ließ es sich nicht nehmen, die 
von Vulkanwanderungen arg mit-
genommenen Leinenturnschuhe 
meiner Frau zu kleben und rund-
herum neu zu vernähen. Eine 
Bezahlung lehnte er vehement ab, 
trotz meiner Argumentation, er 
lebe doch davon und das sei doch 
sein Beruf. Sein Kommentar dazu 
ganz trocken:  „Mach dir mal 
keine Sorgen, das bezahlen die 
anderen schon alle mit!“
Ich hoffe, dass jetzt nicht alle For-
tuna-Fans auf die Idee kommen, 
nach Sizilien zu fliegen, um dort 
ihre Schuhe kostenlos reparieren 
zu lassen!

Fortuna olé - Sicilia olé!

Marc M. Möller macht besondere Entdeckung: Fortuna-Schuster in Sizilien

So klein ist die Welt! Dieser Spruch ist so ziemlich jedem Menschen schon einmal über die Lippen gegangen. Auch Fortu-
na-Fan Marc M. Möller wird ihn sich in seinem letzten Urlaub im sizilianischen Cefalu so oder so ähnlich gedacht haben. 
Der Dauerkarteninhaber traute seinen Augen kaum, als er plötzlich in einem Schuster-Lädchen ein F95-Logo sah. So 
erlebte Möller eine Begegnung der besonderen Art:

„Das ist unser Verein!“

Eine überraschende Bekanntschaft: Fortuna-Fan Marc M. Möller (re.) traf in Sizilien auf den Schuster 
Rosario Macaluso, dessen Herz ebenfalls für die Rot-Weißen schlägt.
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QUIZ

 Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind Personen mit 
Wohnsitz in Deutschland, Österreich oder 
der Schweiz, die bei der Teilnahme minde-
stens 18 Jahre alt sind. 

 Teilnahme
Durch die Einsendung des richtigen Lö-
sungswortes an medien@f95.de erfolgt die 
Teilnahme am Gewinnspiel. Die Teilnahme am 
Gewinnspiel setzt dabei neben der Annahme 
dieser Teilnahmebedingungen voraus, dass 
der Teilnehmer volljährig ist. Zudem muss 
der Name des Teilnehmers eindeutig zuzu-
ordnen sein. Die Teilnahme am Gewinnspiel 
beinhaltet im Gewinnfall das Einverständnis 
zur Nennung Namens auf de vereinseigenen 
Medien von Fortuna Düsseldorf.

 Gewinn
Zu gewinnen gibt es 2 VIP-Tickets für das 
kommende Heimspiel am Mo., 24.11.2014 
gegen die SpVgg Greuther Fürth. Der Ge-
winn kann nicht in bar ausgezahlt werden 
und ist vom Umtausch ausgeschlossen. Der 
Gewinn kann nicht auf Dritte übertragen 
werden. Weiterhin dürfen die Karten nicht 
weiter veräußert werden.

 Gewinnermittlung
Unter allen Einsedungen des richtigen Lö-
sungswortes, die bis zum kommenden 
Mittwoch an  medien@f95.de gesendet 
werden, wird der Gewinner ausgelost und 
kontaktiert. Sollte der Gewinner nicht auf die 
Gewinnmitteilung reagieren, wird ein neuer 
Gewinner ermittelt.

 Haftungsausschluss
Der Veranstalter haftet in keiner Form für 
mittelbare oder unmittelbare Schäden, die 
sich aus der Teilnahme an der Aktion oder 
der Nichterreichbarkeit des Internet-Ser-
vers ergeben, es sei denn, diese sind auf 
grob fahrlässiges oder vorsätzliches Han-
deln zurückzuführen, welches von der Ver-
anstalterin zu vertreten ist.

 Datenschutz
Soweit im Rahmen der Aktion personen-
bezogene Daten von Teilnehmern erfasst 
werden, werden diese vom Veranstalter 
ausschließlich zum Zwecke der Durchfüh-
rung der Aktion erhoben, verarbeitet und 
genutzt und können dauerhaft auf den ver-
einseigenen Medien von Fortuna Düsseldorf 
Facebook veröffentlicht werden.

 Ausschluss des Rechtsweges
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

 Sonstiges
Sollten einzelne Bestimmungen dieser Teil-
nahmebedingungen unwirksam sein oder 
werden, so wird dadurch die Rechtswirk-
samkeit der übrigen Teilnahmebedingungen 
nicht berührt. An ihre Stelle tritt eine an-
gemessene Regelung, die dem Zweck der 
unwirksamen Bestimmungen am ehesten 
entspricht.

Einsendeschluss ist Mittwoch,
05.11.2014, 15 Uhr
Eine Teilnahme am Gewinnspiel ist aus-
schließlich zu den hier aufgeführten Be-
dingungen möglich. Mit der Teilnahme am 
Gewinnspiel erkennt der Teilnehmer diese 
Teilnahmebedingungen ausdrücklich an.

 Die Lösung im letzten Heft (# 831) lautete: HEIMERFOLG. Gewinner: Ville Zimmermann

 Die Lösung lautet:
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

FORTUNA-QUIZ

Gewinnen Sie zwei VIP-Karten für das nächste 
Heimspiel gegen die SpVgg Greuther Fürth

 Frage 1: In welchem Jahr wurde der 
FC Ingolstadt gegründet?
B: 1904
G: 2004
F: 1894

 Frage 6: Welche dieser Städte ist die 
Geburtsstadt von Christopher Avevor?
E: Hamburg
P: Hannover
S: Kiel

 Frage 2: Welchen Titel besitzen die 
Schanzer?
R: gar keinen
E: Deutscher Meister
I: Deutscher Pokalsieger

 Frage 7: Wie spielte die Fortuna in 
dem Testspiel gegen den TSV Urdenbach?
A: 6:0
C: 11:0
O: 9:1

 Frage 3: Wie heißt der Trainer von 
Ingolstadt?
P: Stefan Kuntz
C: Rudi Bommer
A: Ralph Hasenhüttl

 Frage 8: Welches Projekt unterstützt 
die Fortuna?
E: Kinderheim in Nigeria?
H: Kinderheim in Kenia?
N: Schule in Kenia?

 Frage 9: Wer gab die Vorlage zum 
1:0-Siegtreffer im letzten Heimspiel 
gegen St. Pauli?

 Frage 5: Zum wievielten Mal treffen 
die Fortuna und der FC Ingolstadt auf-
einander?
T: 7
K: 1
U: 9

 Frage 10: Welcher Fortune feierte 
vergangene Woche seinen Geburtstag?
G: Erwin Hoffer
N: Michael Liendl
R: Christian Gartner

„Kabinenpartner“ Right Guard und Fortuna Düsseldorf
verlosen gemeinsam zwei VIP-Tickets

am Montag, 24. November 2014, 20:15 Uhr

 Frage 4: Wie heißt das Stadion von 
Ingolstadt?
F: BMW-Sportpark
G: Volkswagen-Arena
E: Audi-Sportpark

N: Julian Schauerte
I: Charlison Benschop
E: Lukas Schmitz



Wir sorgen
für Bewegung!

Ständig über 500 Fahrzeuge sofort verfügbar.

Neuwagen zu 
Outletpreisen!

AUTOZENTRUM
Ihr Partner in Düsseldorf,
Monheim, Remscheid,
Kaarst, Witten und
HeiligenhausJosten

www.auto-josten.de
0211-5502190

JETZT AUCH AM
FLINGER BROICH
DIE HEIMAT
DER FORTUNA

Herzogstraße 75- 77, 40215 Düsseldorf · Ronsdorfer Str. 4-8, 40233 Düsseldorf

Lindner Hotels & Resorts freut sich als 
Düsseldorfer Unternehmen die Fortuna 
als teamPARTNER zu unterstützen!

Oberstaufen

Hamburg Frankfurt

FASZINIEREND VIELFÄLTIG!

Vielfalt ist nur eine unserer 
Stärken. Sportlich rasant, 
total entspannt oder herr-
lich aufregend sind die Frei-
zeitmöglichkeiten in den 
Lindner Hotels & Resorts.

Ob traumhafte Golfplätze, 
zauberhafte Schneegebiete, 
charmante Sonnenstrände, 
extravagante Wellness- 
bereiche oder aufregende 
Innenstädte – wir machen 
Ihre Freizeit zum Genuss!
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 1. Spieltag, 01.08.2014 - 04.08.2014
20:30 Fortuna Düsseldorf : Eintr. Braunschweig 2:2 (1:0)
13:00 RB Leipzig :VfR Aalen 0:0 (0:0)
15:30 FC St. Pauli : FC Ingolstadt 04 1:1 (0:1)
  VfL Bochum : SpVgg Greuther Fürth 1:1 (1:1)
13:30 1. FC Heidenheim : FSV Frankfurt 2:1 (1:1)
15:30 1. FC Nürnberg : Erzgebirge Aue 1:0 (0:0)
  Karlsruher SC : 1. FC Union Berlin 0:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : SV Sandhausen 1:0 (1:0)
20:15 1. FC Kaiserslautern : 1860 München 3:2 (0:2)

 10. Spieltag, 17.10.2014 - 20.10.2014
18:30 VfL Bochum : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1) 
  1. FC Heidenheim : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0) 
20:30 1. FC Nürnberg : RB Leipzig 1:0 (0:0) 
13:00 Eintr. Braunschweig : SpVgg Greuther Fürth 2:2 (0:0) 
  1. FC Union Berlin : SV Sandhausen 3:1 (0:1) 
13:30 Karlsruher SC : VfR Aalen 0:0 (0:0) 
  FSV Frankfurt : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1) 
  Erzgebirge Aue : 1860 München 4:1 (3:0) 
20:15 Fortuna Düsseldorf : FC St. Pauli 1:0 (1:0)

 18. Spieltag, 16.12.2014 - 17.12.2014
17:30 Eintr. Braunschweig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : VfL Bochum -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
17:30 1860 München : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FC St. Pauli -:- (-:-)
  VfR Aalen : RB Leipzig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 26. Spieltag, 22.03.2015*
 1. FC Nürnberg : VfL Bochum -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FC St. Pauli -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : RB Leipzig -:- (-:-)

 2. Spieltag, 08.08.2014 - 11.08.2014
18:30 VfR Aalen : FC St. Pauli 2:0 (1:0)
  FSV Frankfurt : Karlsruher SC 2:3 (2:3)
20:30 1. FC Union Berlin : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:1)
15:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Heidenheim 3:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfL Bochum 1:5 (1:3)
13:30 FC Ingolstadt 04 : SV Darmstadt 98 2:2 (1:1)
15:30 1860 München : RB Leipzig 0:3 (0:1)
  SV Sandhausen : 1. FC Kaiserslautern 1:1 (0:0)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Nürnberg 5:1 (2:1)

 11. Spieltag, 24.10.2014 - 27.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FSV Frankfurt 2:5 (2:3)
  VfR Aalen : 1. FC Union Berlin 1:2 (1:0)
  RB Leipzig : VfL Bochum 2:0 (2:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Fortuna Düsseldorf 1:1 (0:0)
  FC St. Pauli : Karlsruher SC 0:4 (0:2)
13:30 1860 München : Eintr. Braunschweig 1:2 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Heidenheim 1:0 (1:0)
  SV Sandhausen : Erzgebirge Aue 1:1 (0:0)
20:15 SV Darmstadt 98 : 1. FC Nürnberg 3:0 (1:0) 

 19. Spieltag, 19.12.2014 - 22.12.2014
18:30 Karlsruher SC : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
13:00 1. FC Nürnberg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfR Aalen -:- (-:-)
13:30 1. FC Kaiserslautern : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
20:15 RB Leipzig : 1860 München -:- (-:-)

 27. Spieltag, 05.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  1860 München : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  VfR Aalen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : VfL Bochum -:- (-:-)

 3. Spieltag, 22.08.2014 - 25.08.2014
18:30 FC St. Pauli : SV Sandhausen 2:1 (1:1)
  1. FC Heidenheim : 1860 München 2:2 (0:1)
  RB Leipzig : Erzgebirge Aue 1:0 (1:0)
13:00 1. FC Nürnberg : FSV Frankfurt 0:1 (0:1)
  Fortuna Düsseldorf : Karlsruher SC 0:2 (0:1)
13:30 1. FC Kaiserslautern : Eintr. Braunschweig 2:1 (1:1)
  FC Ingolstadt 04 : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : VfR Aalen 2:0 (0:0)
20:15 VfL Bochum : 1. FC Union Berlin 1:1 (0:0)

 12. Spieltag, 31.10.2014 - 03.11.2014
18:30 Karlsruher SC : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:00 1. FC Nürnberg : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfR Aalen -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1860 München -:- (-:-)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 20. Spieltag, 06.02.2015 - 9.02.2015
18:30 SpVgg Greuther Fürth : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  VfR Aalen : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : RB Leipzig -:- (-:-)
 13:00 1. FC Union Berlin : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : FC St. Pauli -:- (-:-)
13:30 Eintr. Braunschweig : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
20:15 1860 München : 1. FC Heidenheim -:- (-:-) 

 28. Spieltag, 12.04.2015*
 1. FC Nürnberg : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : 1860 München -:- (-:-)
  Karlsruher SC : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : VfR Aalen -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : RB Leipzig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 4. Spieltag, 29.08.2014 - 01.09.2014
18:30 1. FC Union Berlin : 1. FC Nürnberg 0:4 (0:2)
  VfR Aalen : 1. FC Kaiserslautern 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : RB Leipzig 0:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : 1. FC Heidenheim 1:1 (0:1)
  Erzgebirge Aue : Fortuna Düsseldorf 0:3 (0:2)
13:30 Eintr. Braunschweig : VfL Bochum 1:2 (1:1)
  1860 München : SV Darmstadt 98 1:1 (0:1)
  SV Sandhausen : FC Ingolstadt 04 0:3 (0:1)
20:15 SpVgg Greuther Fürth : FC St. Pauli 3:0 (2:0)

 13. Spieltag, 07.11.2014 - 10.11.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : VfL Bochum -:- (-:-)
  VfR Aalen : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
13:00 FC St. Pauli : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : RB Leipzig -:- (-:-)
13:30 SpVgg Greuther Fürth : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
20:15 1860 München : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)

 21. Spieltag, 13.02.2015 - 16.02.2015
18:30 Fortuna Düsseldorf : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  VfL Bochum : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : VfR Aalen -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : SV Sandhausen -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  RB Leipzig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1860 München -:- (-:-)
20:15 FC St. Pauli : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 

 29. Spieltag, 19.04.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : RB Leipzig -:- (-:-)
  1860 München : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  VfR Aalen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Karlsruher SC -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)

 5. Spieltag, 12.09.2014 - 15.09.2014
18:30 1. FC Kaiserslautern : FSV Frankfurt 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : VfR Aalen 4:1 (1:0)
  VfL Bochum : Karlsruher SC 1:1 (0:1)
13:00 RB Leipzig : Eintr. Braunschweig 3:1 (2:0)
  SV Darmstadt 98 : Erzgebirge Aue 2:0 (1:0)
13:30 FC St. Pauli : 1860 München 1:2 (1:2)
  SV Sandhausen : SpVgg Greuther Fürth 1:0 (0:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Union Berlin 3:1 (0:0)
20:15 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf 0:2 (0:1)

 14. Spieltag, 21.11.2014 - 24.11.2014
18:30 VfL Bochum : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SV Sandhausen -:- (-:-)
20:30 1. FC Kaiserslautern : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
13:00 1. FC Union Berlin : 1860 München -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
13:30 1. FC Nürnberg : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  RB Leipzig : FC St. Pauli -:- (-:-)
20:15 Fortuna Düsseldorf : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)

 22. Spieltag, 22.02.2015*
 Eintr. Braunschweig : RB Leipzig -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Sandhausen -:- (-:-)
  Karlsruher SC : VfL Bochum -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  1860 München : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  VfR Aalen : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)

 30. Spieltag, 26.04.2015* 
 1. FC Nürnberg : SV Sandhausen -:- (-:-) 
 Eintr. Braunschweig : Erzgebirge Aue -:- (-:-) 
 Karlsruher SC : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-) 
 Fortuna Düsseldorf : 1860 München -:- (-:-) 
 1. FC Union Berlin : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-) 
 FSV Frankfurt : VfR Aalen -:- (-:-) 
 VfL Bochum : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-) 
 1. FC Heidenheim : FC St. Pauli -:- (-:-) 
 RB Leipzig : SV Darmstadt 98 -:- (-:-) 

 6. Spieltag, 19.09.2014 - 21.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Darmstadt 98 2:0 (1:0)
  VfR Aalen : SV Sandhausen 0:1 (0:0)
  Erzgebirge Aue : FC St. Pauli 3:0 (1:0)
13:00 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Kaiserslautern 2:1 (0:1)
  1860 München : FC Ingolstadt 04 1:1 (1:1)
  FSV Frankfurt : VfL Bochum 1:5 (1:1)
13:30 Karlsruher SC : 1. FC Nürnberg 3:0 (3:0)
  Fortuna Düsseldorf : 1. FC Heidenheim 3:2 (2:1)
  1. FC Union Berlin : RB Leipzig 2:1 (0:0)

 15. Spieltag, 28.11.2014 - 01.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Karlsruher SC -:- (-:-)
13:00 FC Ingolstadt 04 : VfL Bochum -:- (-:-)
  VfR Aalen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 1860 München : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC St. Pauli : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  SV Sandhausen : RB Leipzig -:- (-:-)
20:15 Eintr. Braunschweig : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 23. Spieltag, 01.03.2015*
 1. FC Nürnberg : Karlsruher SC -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FC St. Pauli : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1860 München -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfR Aalen -:- (-:-)
  VfL Bochum : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  RB Leipzig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)

 31. Spieltag, 03.05.2015*
 Eintr. Braunschweig : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  FC St. Pauli : RB Leipzig -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  VfR Aalen : VfL Bochum -:- (-:-)
  SV Sandhausen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 7. Spieltag, 23.09.2014 - 25.09.2014
17:30 SpVgg Greuther Fürth : VfR Aalen 1:1 (0:1)
  FC St. Pauli : Eintr. Braunschweig 1:0 (1:0)
  FC Ingolstadt 04 : Erzgebirge Aue 1:1 (1:1)
  SV Sandhausen : 1860 München 1:0 (0:0)
17:30 1. FC Kaiserslautern : 1. FC Union Berlin 1:0 (1:0)
  1. FC Heidenheim : 1. FC Nürnberg 3:0 (2:0)
  RB Leipzig : Karlsruher SC 3:1 (1:1)
  SV Darmstadt 98 : FSV Frankfurt 4:0 (3:0)
20:15 VfL Bochum : Fortuna Düsseldorf 1:1 (1:0)

 16. Spieltag, 07.12.2012 - 09.12.2012 *
15:30 Borussia Dortmund : VfL Wolfsburg -:- (-:-)
15:30 M‘gladbach : 1. FSV Mainz 05 -:- (-:-)
15:30 VfB Stuttgart : FC Schalke 04 -:- (-:-)
15:30 Hannover 96 : Bayer 04 Leverkusen -:- (-:-)
15:30 1. FC Nürnberg : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
15:30 Sport-Club Freiburg : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
15:30 FC Augsburg : FC Bayern München -:- (-:-)
15:30 Hamburger SV : 1899 Hoffenheim -:- (-:-)
15:30 Eintracht Frankfurt : SV Werder Bremen -:- (-:-)

 16. Spieltag, 05.12.2014 - 08.12.2014
18:30 Fortuna Düsseldorf : SV Sandhausen -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC St. Pauli -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : VfR Aalen -:- (-:-)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
13:30 Karlsruher SC : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  RB Leipzig : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
20:15 1. FC Nürnberg : 1860 München -:- (-:-)

 24. Spieltag, 08.03.2015*
 1. FC Nürnberg : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  Eintr. Braunschweig : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : RB Leipzig -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfL Bochum -:- (-:-)
  1860 München : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfR Aalen : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)

 32. Spieltag, 10.05.2015*  
 1. FC Nürnberg : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC St. Pauli -:- (-:-)
  Karlsruher SC : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1860 München -:- (-:-)
  VfL Bochum : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  RB Leipzig : SV Sandhausen -:- (-:-)

 8. Spieltag, 26.09.2014 - 29.09.2014
18:30 Eintr. Braunschweig : SV Sandhausen 2:1 (1:0)
  1860 München : SpVgg Greuther Fürth 2:0 (1:0)
  Erzgebirge Aue : VfR Aalen 1:0 (0:0)
13:00 Karlsruher SC : FC Ingolstadt 04 0:1 (0:1)
  1. FC Union Berlin : SV Darmstadt 98 1:1 (0:0)
13:30 Fortuna Düsseldorf : RB Leipzig 2:2 (0:1)
  FSV Frankfurt : FC St. Pauli 3:3 (1:2)
  1. FC Heidenheim : VfL Bochum 5:0 (4:0)
20:15 1. FC Nürnberg : 1. FC Kaiserslautern 3:2 (2:0) 

 17. Spieltag, 12.12.2014 - 14.12.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : RB Leipzig -:- (-:-)
  SV Sandhausen : VfL Bochum -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
13:00 Eintr. Braunschweig : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  1860 München : Karlsruher SC -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
13:30 FC St. Pauli : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)

 25. Spieltag, 15.03.2015*
 SpVgg Greuther Fürth : 1860 München -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : Karlsruher SC -:- (-:-)
  VfR Aalen : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  RB Leipzig : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)

 33. Spieltag, 17.05.2015
15:30 Eintr. Braunschweig : Karlsruher SC -:- (-:-)
  SpVgg Greuther Fürth : SV Darmstadt 98 -:- (-:-)
  1860 München : 1. FC Nürnberg -:- (-:-)
  FC St. Pauli : VfL Bochum -:- (-:-)
  FC Ingolstadt 04 : RB Leipzig -:- (-:-)
  VfR Aalen : 1. FC Heidenheim -:- (-:-)
  SV Sandhausen : Fortuna Düsseldorf -:- (-:-)
  FSV Frankfurt : 1. FC Union Berlin -:- (-:-)
  Erzgebirge Aue : 1. FC Kaiserslautern -:- (-:-)

 9. Spieltag, 03.10.2014 - 06.10.2014
18:30 SpVgg Greuther Fürth : Erzgebirge Aue 2:0 (2:0)
  VfR Aalen : 1860 München 2:0 (0:0)
  VfL Bochum : 1. FC Nürnberg 1:1 (1:0)
13:00 1. FC Kaiserslautern : Karlsruher SC 2:0 (2:0)
  FC St. Pauli : 1. FC Union Berlin 3:0 (1:0)
13:30 FC Ingolstadt 04 : Eintr. Braunschweig 1:0 (0:0)
  SV Sandhausen : FSV Frankfurt 0:3 (0:0)
  SV Darmstadt 98 : Fortuna Düsseldorf 1:4 (0:2)
20:15 RB Leipzig : 1. FC Heidenheim 1:1 (1:1) 

 DFB-Pokal
1. Hauptrunde:  Sonntag, 17.08.2014, 16 Uhr
Kickers Würzburg : Fortuna Düsseldorf 3:2 n.V. (1:0)

2. Hauptrunde:  28./29. Oktober 2014  

Achtelfinale:  3./4. März 2015  

Viertelfinale:  7./8. April 2015  

Halbfinale:  28./29. April 2015  

Finale in Berlin:  30. Mai 2015

 * Dieser Spieltag ist noch nicht    
  fix terminiert.

  Hinweis: Die exakten Termine werden  
  immer erst einige Wochen vor den   
  Spielen bekannt gegeben. Zudem kann
   es aufgrund aktueller Ereignisse zu  
  Terminänderungen kommen.

 34. Spieltag, 24.05.2014
15:30 1. FC Nürnberg : VfR Aalen -:- (-:-)
  1. FC Kaiserslautern : FC Ingolstadt 04 -:- (-:-)
  Karlsruher SC : 1860 München -:- (-:-)
  Fortuna Düsseldorf : FSV Frankfurt -:- (-:-)
  1. FC Union Berlin : Eintr. Braunschweig -:- (-:-)
  VfL Bochum : SV Sandhausen -:- (-:-)
  1. FC Heidenheim : Erzgebirge Aue -:- (-:-)
  RB Leipzig : SpVgg Greuther Fürth -:- (-:-)
  SV Darmstadt 98 : FC St. Pauli -:- (-:-)
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Oliver Fink bei einer 
Bewegungsanalyse

LASS DICH 
ANALYSIEREN 
WIE EIN ECHTER
pROFI

Quarg sport.analytics ist Ihr Spezialist für hochwertige Sportlerversorgung in 
 Düsseldorf. Hier werden Sie umfassend beraten und analysiert von Sportwissenschaft-
lern, zertifizierten Bewegungsanalytikern und ehemaligen Leistungssportlern.

BEI uNS BEkOmmEN SIE:
 Individuelle Einlagen für Fußball- und Sportschuhe
 Sportkompressionssocken zur Regeneration
 Bandagen zur Sicherung der Gelenke

Vereinbaren Sie noch heute Ihren  
persönlichen Anpassungs termin.

QuARG SpORT.ANALYTICS. 
FOR BETTER mOVEmENTS.
uhlandstr. 11, 40237 Düsseldorf
Telefon 0211/56660620 · info@quarg.net

WWW.QuARG.NET 

Lierenfelder Straße 35  |  40231 Düsseldorf  

Wünsch Dir was ...
... oberes Tabellendrittel,
Gesundheit, Liebe,
neues Bad!
GOTTSCHALL & SOHN 
drückt die Daumen für die 
kommende Saison.
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MEIN VERRÜCKTESTES AUSWÄRTSSPIEL

Es war ein ganz normaler 
Freitag, dieser 25. No-
vember 2005. Zumindest 

an meinem damaligen Wohnort 
Bonn. Fortuna spielte am Abend 
beim KSV Holstein Kiel, dem 
damaligen Spitzenreiter in der 
Regionalliga Nord. Karten waren 
klar gemacht, Übernachtung für 
ein ganzes Wochenende in Kiel 
ebenfalls, Mitfahrt bei der besten 
Fahrerin von allen ab Aachen or-
ganisiert – um 8:01 Uhr ging es in 
Bonn mit dem Zug los.
Aber bereits die Anfahrt zur An-
fahrt war mit einigen Hindernis-
sen versehen. So stellte der Regio-
nalexpress nach Aachen aufgrund 
defekter Oberleitung im Bahnhof 
Eschweiler seinen Betrieb ein, 
und ich musste mit einem Ersatz-
bus zum Aachener Hauptbahnhof 
fahren. Somit kamen wir nicht vor 
11:00 Uhr aus Aachen weg. Aber 
abgesehen davon war es immer 
noch ein ganz normaler Freitag, es 
ging zügig voran. Verwundert wa-
ren wir nur über die andauernden 
Schneewarnungen im Radio, auf 
den Autobahnen war davon näm-
lich nichts zu sehen. Bis wir auf 
der A 1 ins Münsterland kamen. 
Was nun folgte, war ein vierstün-
diger Horrortrip. Es schneite un-
aufhörlich, der Schneefall wurde 
immer stärker, und das Zeug blieb 
auch noch liegen. Wir kletterten 
mühselig einen schneebedeckten 
Hügel bei Ladbergen hinauf und 
auf der anderen Seite wieder he-

runter, vor, neben und hinter uns 
schlingernde und rutschende Lkw, 
Fahrspuren schon längst nicht 
mehr zu sehen, und so manch ein 
Dreißig-Tonner hatte verloren, 
wenn er am Berg plötzlich stehen 
musste und anschließend wieder 
anfahren wollte. Von einem Stau 
kroch man zum nächsten, zwi-
schendurch hatten wir das etwas 
aparte Erlebnis, dass uns beim 
Überholen eines Lkw selbiger 
eine riesige Ladung Schnee-
matsch auf die Windschutzschei-
be schleuderte, sodass es ungelo-
gen schlagartig im Wageninneren 
stockfinster wurde. Aber auch in 
dieser prekären Situation behielt 
die beste Fahrerin von allen den 
Durchblick bzw. gewann ihn zwei 
Sekunden später wieder, ohne 
vorher die Leitplanke zu küssen. 
Es war alles nicht schön.
Allerdings hatten wir auch ein 
bisschen Glück: Wir kamen in 
mehreren Stunden Schleicherei 
noch zwischen Münster und 
Osnabrück durch. Anschließend 
vereinigten sich nämlich all die 
kleinen Staus auf der A 1 allmäh-
lich zu einer Länge von ca. 40 
km, was letztlich auch zur Voll-
sperrung der Autobahn führte. 
Dem waren wir nur um wenige 
Stunden entronnen. Auch gab es 
im Radio schon die ersten Mel-
dungen über Stromausfälle in den 
Orten am Straßenrand. Das kleine 
Städtchen Ochtrup wurde zum 
Synonym für dieses münsterlän-

dische Schneechaos, aufgrund 
dessen mehrere Ortschaften ta-
gelang vom Strom abgeschnitten 
wurden.
Zwischen Osnabrück und 
Bremen war es noch mal eine 
Schweinefahrt, stockfinster, es 
schneite weiter wie bekloppt, 
aber man konnte mit flotten 50 
Stundenkilometern fahren. Zwi-
schen Bremen und Hamburg ließ 
der Schneefall nach, in Hamburg 
selbst war keine Flocke mehr zu 
sehen. Wir kamen ins Grübeln, ob 
wir die vorhergehenden Stunden 
nur geträumt hatten. In fliegender 
Fahrt ging es weiter nach Kiel 
und - um 19:15 Uhr vor dem Sta-
dion geparkt, eine Viertelstunde 
vor Spielbeginn, das nenne ich 
Timing. Schlappe 11 Stunden von 
Bonn über Aachen nach Kiel, an 
diesem ganz normalen Freitag. 
Schön, wenn die Spieler einen 
dann wenigstens entschädigen, 
ein 0:0-Gemurmel hätte dem 
Ganzen wirklich die Krone auf-
gesetzt. Aber es war ein tolles 
Spiel, leider ohne völliges Happy 
End. 3:2 führte die Fortuna beim 
Spitzenreiter nach 90 Minuten. 
Nach 92 Minuten auch noch, 
nach 94 und 95 ebenso, der Schiri 
bequemte sich in der 96. Minute, 
abzupfeifen, da stand es dann 
3:3. Natürlich ärgerlich, aber 
andererseits hätte niemand ge-
dacht, dass die Mannschaft beim 

Spitzenreiter überhaupt so gut 
würde mithalten können. Inklusi-
ve eines kuriosen Platzverweises 
für „Lumpi“ Lambertz, der in der 
86. Minute mit Gelb-Rot zum 
Duschen geschickt wurde, weil 
er Jörg Albertz auf Anweisung 
des Trainers mitteilen sollte, dass 
er ausgewechselt werden sollte, 
da im Stadion keine Nummern-
tafeln vorhanden waren. Der 
Schiri legte dies (wahrscheinlich 
zu Recht) als Zeitspiel aus und 
verwies „Lumpi“ des Feldes frei 
nach dem Motto „Der Überbrin-
ger der schlechten Nachricht ist 
als erster dran“.
Die Rückfahrt von Kiel zwei 
Tage später dauerte übrigens 
nicht elf, sondern nur etwas über 
fünf Stunden... Ausgerechnet im 
Münsterland mussten wir von der 
Bahn runter zum Autohof, um 
nachzutanken. Genau in dem Mo-
ment, als wir bezahlen wollten, 
fiel der Strom an der Tankstelle 
aus. Die Mitarbeiterin hinter dem 
Tresen fluchte, was die münster-
ländische Tiefebene hergab, es 
war nicht der erste Stromausfall 
an jenem Morgen. Auch der ein 
oder andere abgeknickte Strom-
mast gemahnte uns noch an jenen 
ganz normalen Freitag. Schön, 
dass wenigstens das Spiel so au-
ßergewöhnlich war.

Carsten Koslowski

Mein verrücktestes Auswärtsspiel

Als der Winter ins
Münsterland kam…

 Ihr seid gefragt!
Wenn Ihr auch noch Erinne-
rungen an ein besonderes 
Auswärtsspiel mit der For-
tuna habt, schickt uns Euren 
Bericht, gerne auch Fotos von 
Eintrittskarten, dem Spiel oder 
dem Stadion, an medien@f95.
de. „Fortuna Aktuell“ freut 
sich auf Eure Geschichten, von 
denen es die besten ins Heft 
schaffen!

Ein Bild aus vergangenen (Regionalliga-)Zeiten: Andreas „Lumpi“ Lambertz, Jörg Albertz, Marcus 
Feinbier, Oliver Barth und Dirk Böcker bilden eine Fortuna-Mauer.

Holstein Kiel -
Fortuna Düsseldorf  3:3 (1:2)

19. Spieltag, Regionalliga Nord, Saison 2004/05, Fr. 25.11.05, 19:30 Uhr



Fortuna Düsseldorf
Kämpft. Siegt. Feiert.

LANGEWEILE
ROCK  N  ROLL


